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Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

 GESTALTUNG 
 DRUCK 
 AUSRÜSTEN 
 MAIL INGS

Wir bieten in unserem modernen Betrieb eine

Lehrstelle als 

Medientechnologe/in
Lehrzeit 4 Jahre.
Schnuppermöglichkeit 
nach Absprache.

Lehrbeginn 
August 2024

Weitere Auskünfte 
beim Ausbildner 
Sergio Steen 
Tel. 044 938 39 56

2.016

Tag- und Nacht-Abschleppdienst
Carrosserie – Spritzwerk
Heuweidlistrasse 25A, 8340 Hinwil
Telefon 043 843 10 10

landolt@landolt-hinwil.ch
www.landolt-hinwil.ch

Ersatzwagen – modernste Richtgeräte

Versicherung und Vorsorge
AXA, Hauptagentur Hinwil-Wald
Gemeindehausstrasse 9, 8340 Hinwil, Telefon 044 938 30 00
hinwil@axa.ch, AXA.ch/hinwil-wald

Geschäftsstelle Wald 
Kirchgasse 6, 8636 Wald, Telefon 055 246 26 21

2.1b

K A N A L R E I N I G U N G E N A G

Hinwil & Bäretswil     Telefon 044 937 34 79
zwicky-kanalreinigungen.ch

Sicherheitstipp

Alkohol am Steuer
Schon ein Glas benebelt die Sinne

Alkohol am Steuer gehört zu den gröss­
ten Sicherheitsrisiken im Verkehr. Schon 
kleine Mengen wirken sich auf die Fahr­
fähigkeit aus. Wer alkoholisiert fährt, ge-
fährdet sich und andere. Zudem drohen 
hohe Bussen und Führerausweisentzug.

Bereits ein Glas wirkt sich auf die Fahr­
fähigkeit aus. Aufmerksamkeit und Seh­
vermögen nehmen ab. Gleichzeitig verlän­
gert sich die Reaktionszeit. 

Alkoholkonsum steigert ausserdem die 
Risikobereitschaft und ruft Müdigkeit  
hervor – allesamt gefährliche Begleiter im 
Strassenverkehr. 

In den vergangenen fünf Jahren war 
durchschnittlich bei jedem achten schwe­
ren Verkehrsunfall Alkohol im Spiel. Seit 
einigen Jahren nehmen Alkoholunfälle 
wieder zu. Zudem sind sie oft schwerwie­
gend. Die meisten Alkoholunfälle passie­
ren nachts, speziell an den Wochenenden.  

Die wichtigsten Tipps
•	 Im Strassenverkehr am besten auf Alko-

hol verzichten.
•	 Als Lenkerin oder Lenker unterwegs und 

trotzdem etwas getrunken? Fahrzeug 
stehen lassen und ÖV oder Taxi nehmen.

•	 Party? Fahrgemeinschaft bilden und ver­
einbaren, dass der Fahrer nicht trinkt.

•	 An die Gastgeber: Immer alkoholfreie 
Getränke bereithalten.

•	 Alkoholisierte Personen vom Fahren ab- 
halten.

Mehr zum Thema Alkohol im Verkehr fin­
den Sie im Ratgeber auf bfu.ch/alkohol-
am-steuer.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung
Postfach 8236, 3001 Bern, 031 390 22 22
info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Abteilung Präsidiales�

Hinwil zählt nun 12’000 Einwohner
Blumige Zeremonie im Gemeindehaus 
– Gemeindepräsident Andreas Bühler 
durfte die 12’000ste Einwohnerin in 
Hinwil herzlich willkommen heissen! 

Als Lara Rutz sich am 15. November 
2023 auf elektronischem Weg als Einwoh­
nerin in der Gemeinde Hinwil anmeldete, 
wusste sie wohl, dass sie an diesem Tag 
ihren Geburtstag feiern durfte, jedoch 
nicht, dass sie damit auch einen anderen 
Meilenstein setzen würde.

Mit ihrem Zuzug in Hinwil ist die Ge­
meinde auf 12’000 Einwohnerinnen und 
Einwohner angewachsen.

Gemeindepräsident Andreas Bühler und 
Gemeindeschreiber Roger Winter sahen in 
der runden Bevölkerungszahl einen guten 
Grund für eine kleine Aufmerksamkeit, lu­
den Lara Rutz zu einem Fototermin ein und 

überreichten der Jubiläumseinwohnerin in 
Anwesenheit von Jasmin Egli, stellvertre­
tende Leiterin der Einwohnerdienste, mit 
den besten Wünschen für die Zukunft ei­
nen Blumenstrauss.

Das letzte Jubiläum in dieser Art durfte 
die Gemeinde Hinwil im Juli 2016 mit der 
Erreichung der Zahl von 11’000 Einwohner­
Innen feiern.� Roger Winter, Gemeindeschreiber

Von Top Hiwil zu Top Hinwil�

Teilrevision des Reglements TOP Hinwil
Die Kommission TOP Hinwil ist verant­

wortlich für die regelmässige Herausgabe 
der Informations-Zeitschrift «TOP Hinwil» 
für die in Hinwil ansässige Bevölkerung. 
Die Kommission informiert über das ge­
sellschaftliche, politische und kulturelle 
Geschehen in der Gemeinde Hinwil. Im 
Rahmen der Redaktionsgrundsätze trägt 
sie zur freien Meinungsbildung über loka­
le Themen bei und bringt die Meinungs­
vielfalt zum Ausdruck. Als Grundlage für 
ihr Wirken dient das Reglement TOP Hin­
wil, welches vom Gemeinderat im Jahr 
2012 in Kraft gesetzt wurde.

In letzter Zeit sieht sich die Kommission 
TOP Hinwil öfters mit der Frage konfron­
tiert, inwieweit Inhalte von Leserbriefen 
veröffentlicht werden können oder abge­
lehnt werden müssen. Die Auslegung der 
Redaktionsgrundsätze gemäss heutigem 
Reglement sind so gehalten, dass in die-
sem Zusammenhang immer wieder Dis­
kussionen entstehen. Die Kommission 

TOP Hinwil hat sich der Thematik ange­
nommen und dem Gemeinderat eine Kon­
kretisierung der Leserbriefanforderungen 
beantragt. 

Gleichzeitig wurde dem Gemeinderat 
eine Namensänderung von heute «TOP Hi­
wil» in neu «TOP Hinwil» beantragt. Ver­
schiedentlich treten Missverständnisse 
hinsichtlich der Schreibweise auf. Um die­
sem Umstand entgegenzuwirken, bean­
tragt die Kommission TOP Hinwil, die 
Schreibweise einheitlich an die gebräuch­
liche Namensgebung der Gemeinde «Hin­
wil» anzupassen.

Der Gemeinderat hat dem Antrag der 
Kommission TOP Hinwil entsprochen und 
die Teilrevision des Reglements TOP Hinwil 
genehmigt und per 1. Januar 2024 in Kraft 
gesetzt. Das Reglement finden Sie über die 
Suchfunktion auf unserer Website: 
www.hinwil.ch, siehe Systematische Rechts 
Sammlung.�
� Roger Winter, Gemeindeschreiber
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Studbachstrasse 14    8340 Hinwil
Telefon 044 937 22 57

www.weibelstahl.ch120.31

8340 HINWIL 044 937 22 57
www.weibelstahl.ch

Ihr Spezialist für
Stahl- und Metallbau
in jeder Art und Form

Sammelstellen
Abholservice
Räumungen
Vermietung

2.012

Steigbreite 14
8340 Hinwil

Tel. 044 937 39 44
Fax 044 937 43 84

info@keller-recycling.ch
www.keller-recycling.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

480.2

NEU: 

Mit Terminvereinbarung

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch
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Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
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Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr
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In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

Sanitäre Anlagen
Bachtelstrasse 8, 8340 Hinwil
Tel. 044 977 22 55
schefer.ag@greenmail.ch, www.sanitaer-schefer.ch Planung – Beratung – Ausführung

2.033

seit 1964

Aus der Gemeindeverwaltung

Personelles
Eintritte
Karin Schalcher, per 1. Dezember 2023, 
Leitung Personaldienst, Abteilung Präsi­
diales;
Corinne Lütolf, per 1. Januar 2024, Biblio­
thekarin Mediothek, Abteilung Präsidia­
les;
Thomas Eiermann, per 1. Januar 2024, 
Fachperson Baukontrolle, Abteilung Bau 
+ Planung;
Geerthana Muthukumaru, per 1. Februar 
2024, Verwaltungsangestellte Abteilung 
Steuern;
Herger Markus, per 1. Januar 2024, Koch 
Kita, Abteilung Soziales;
Hess Martin, per 1. Januar 2024, Mitar­
beiter Unterhaltsdienste, Abteilung Tief­
bau + Werke.
Der Gemeinderat und das Verwaltungs­
personal heissen die neuen Mitarbeiten­
den herzlich willkommen und wünschen 
ihnen einen guten Einstieg in unsere Ver­
waltung.

Austritte
Ihr Arbeitsverhältnis haben gekündigt:
Aicha Schmid, per 31. Januar 2024, Fach­
frau Betreuung
Thomas Rüegg, per 29. Februar 2024, Lei­
tung Hausdienste
Der Gemeinderat und das Verwaltungs­
personal danken Aicha Schmid und Tho­
mas Rüegg für ihren engagierten Einsatz 
im Dienste unserer Gemeinde und wün­
schen ihnen alles Gute und viel Erfolg für 
die Zukunft.�

Sandro Tezzele wird zur Überbrückung der 
andauernden personellen Engpässe in 
der Abteilung Tiefbau und Werke befristet 
bis Ende Jahr weiterbeschäftigt.
� Roger Winter, Gemeindeschreiber

Aus der Gemeindeverwaltung�

Baubewilligung
•	 Staat Zürich, c/o Hochbauamt Kanton 

Zürich, Stampfenbachstrasse 110, 8090 
Zürich, Baugesuch Nr. 2023-0046, Ab­
bruch von Gebäude Vers.-Nr. 1577 und 
Neubau Bezirksgericht Hinwil mit Erd­
sonden-Wärmepumpe und Photovolta­
ik-Anlage auf Grundstück Kat.-Nr. 6721, 
Gerichtshausstrasse 12, Hinwil (OeB/
Zone für öffentliche Bauten), Bewilli­
gung im ordentlichen Verfahren.

Roger Winter, Gemeindeschreiber
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Mittwoch, 7. Februar 2024�

Sirenentest in der ganzen Schweiz
Katastrophen können sich jederzeit  

und ohne Vorwarnung ereignen – auch in 
der Schweiz. Im Ereignisfall ist es ent­
scheidend, dass die zuständigen Behör­
den, die Führungs- und Einsatzorganisati­
onen des Bevölkerungsschutzes und auch 
die betroffene Bevölkerung möglichst 
rasch und richtig handeln.

Zu diesem Zweck verfügt die Schweiz 
über ein dichtes Netz von rund 5’000 sta­
tionären sowie rund 2’200 mobilen Sire­
nen (Kanton Zürich rund 470 stationäre 
sowie 200 mobile Sirenen) mit denen die 
Alarmierung der Bevölkerung sicherge­
stellt ist. Das Bundesamt für Bevölke­
rungsschutz (BABS) sorgt in Zusammenar­
beit mit den Kantonen, Gemeinden und 
Stauanlagenbetreibern dafür, dass die 
Alarmierungssysteme auf dem neusten 
technischen Stand sind und jederzeit be­
triebsbereit gehalten werden.

Allgemeiner Alarm & Wasseralarm
Am Mittwoch, 7. Februar 2024 wird des­

halb in der ganzen Schweiz die Funktions­
bereitschaft der Sirenen des «Allgemei­

nen Alarms» und des «Wasseralarms» ge­
testet. Es sind keine Schutzmassnahmen 
zu ergreifen. Ausgelöst wird um 13.30 
Uhr das Zeichen «Allgemeiner Alarm»: ein 
regelmässig auf- und absteigender Heul­
ton von einer Minute Dauer. Ab 14.00 Uhr 
bis spätestens 16 Uhr wird in den Nah­
zonen unterhalb von Stauanlagen das 
Zeichen «Wasseralarm» getestet, wel­
ches im Kanton Zürich bei einer Zerstö­
rung der Sihlsee-Talsperren die Bevölke­
rung in der Nahzone des Sihlsees alar­
mieren würde. Es besteht aus zwölf tiefen 
Dauertönen von je 20 Sekunden in Ab­
ständen von je 10 Sekunden.

Was gilt bei einem  
echten Sirenenalarm?

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» 
ausserhalb der angekündigten Sirenen­
kontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine 
Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. 
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufge­
fordert Radio zu hören, die Anweisungen 
der Behörden zu befolgen und die Nach­
barn zu informieren.

Aufgrund des hohen Ausbaugrades  
des Alarmierungsnetzes im Kanton Zürich 
kann nahezu die gesamte Bevölkerung 
mit fest installierten oder mobilen Sirenen 
alarmiert werden. Der «Wasseralarm» be­
deutet, dass eine unmittelbare Gefähr­
dung unterhalb einer Stauanlage besteht. 
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufge­
fordert, das gefährdete Gebiet sofort zu 
verlassen.

Jetzt Alertswiss-App downloaden
Ergänzend zum Alarmierungs- und Infor­
mationssystem mittels Sirenen und Radio 
alarmieren und informieren die Behörden 
die Bevölkerung bei Ereignissen auch via 
Alertswiss. Die Alertswiss-App gibt es kos­
tenlos für Android- und für iOS-Systeme. 

Weitere Informationen über den Sirenen-
test finden Sie hier:
www.alert.swiss.ch
www.sirenenalarm.ch
www.sirenentest.ch
� Katharina List
� Leiterin Abteilung Sicherheit

Bewegung und Begegnung in Hinwil�

ZÄMEGOLAUFE. Seien Sie von Anfang an mit dabei!

Die Idee ist einfach: Menschen 60+ tref­
fen sich regelmässig zum gemeinsamen 
Spazierwandern – unkompliziert, unver­
bindlich und kostenlos. Auf abwechs­
lungsreichen, schönen Parcours am 
Wohnort, von zwei bis zehn Kilometern, 
mal gemächlich, mal zügig. ZÄMEGOLAU­
FE ermöglicht neue Kontakte und Naturer­
lebnisse, motiviert zur regelmässigen Be­
wegung und wirkt sich positiv auf die kör­
perliche und psychische Gesundheit aus. 
Sogar das Gedächtnis verbessert sich 
durch regelmässiges «zäme go laufe».

ZÄMEGOLAUFE hat 2015 als For­
schungsprojekt der Uni Zürich zusammen 
mit Personen ab 60 Jahren in Wetzikon be­
gonnen – und war so erfolgreich, dass es 
sich seither an über 20 Standorten in 
mehreren Kantonen etabliert hat. Ab die­
sem Jahr wird auch Hinwil dazu gehören!

Damit ZÄMEGOLAUFE in Hinwil zum Lau­
fen kommt, suchen wir Leute aus dem  
Ort, die sich freiwillig engagieren und zum 
Aufbau und langfristigen Gelingen des 
Projektes beitragen möchten. Die Freiwil­
ligen von ZÄMEGOLAUFE entwickeln, orga­

nisieren und begleiten die regelmässigen 
Spazierwanderungen. Sie sind mit den 
Teams aller ZÄMEGOLAUFE-Standorte ver­
netzt und werden von einem Coach unter­
stützt. Viel Handlungsspielraum und eine 
grosse Dankbarkeit und Wertschätzung 
durch die Teilnehmenden sind Ihnen ga­
rantiert.

Sie sind 60 +, in Hinwil zu Hause 
und gerne in der Natur unterwegs?

Bewegung und Begegnung lassen Ihr 
Herz höherschlagen. Sie sind gerne mit 
Menschen zusammen und schrecken 
auch nicht vor gelegentlichen Arbeiten am 
Computer und Natel zurück. Eine sinnstif­
tende freiwillige Tätigkeit würde Ihnen 
Freude bereiten und Sie sind bereit, zwei 
bis vier Stunden pro Woche dafür zu in­
vestieren. Trifft dies auf Sie zu?

Melden Sie sich unverbindlich bei der 
Projektleiterin, wenn Sie nun genickt ha­
ben! 

Kontakt: 
Elisabeth Abt (Projektleiterin/Coach), 
077 479 71 76, e.abt@zgl.ch
Weitere Informationen zu ZÄMEGOLAUFE 
finden Sie auf www.zämegolaufe.ch.

Anabel Diez
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Wir wünschen Ihnen allen «ä guets Nöis 2024» 
mit guter Gesundheit, Erfolg und frohen und 
schönen Momenten.
Bedanken möchten wir uns auch bei Ihnen für 
Ihre Unterstützung bei den Wahlen im  
Jahr 2023. Ihre Stimmen haben uns gezeigt, dass 
Sie unsere Arbeit und unsere Ziele schätzen.
Wir sind uns bewusst, dass noch viel zu tun ist. 
Wir werden uns auch in Zukunft für eine  
nachhaltige Entwicklung, eine gesunde Wirtschaft 
und eine gerechte Gesellschaft einsetzen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen  
alles Gute für das Jahr 2024!

Ihre Mitte Hinwil

l  Elektro-Installationen 
l  Planung / Beratung 
l  Service & Reparaturen
l  Gebäudeautomation
l  Multimedia-Installationen

Dürntnerstrasse 5
8340 Hinwil
Tel. 044 938 38 38
info@debonielektro.ch
www.debonielektro.ch

Heizungen

Hinwilerstr. 6, 8635 Dürnten 

                 Tel. 055 240 10 63

                 info@zollingerag.ch

Service

Beratung

Ausführung

A. Zollinger AG

2.429

Frauenträume
Schreinerei Felix Furrer

Kemptnerstrasse 11, 8340 Hinwil, Tel. 044 937 33 46, www.massGenau.ch

Ihr Ankleidemacher
muesch s’Auto g’sprüzt ha, chasch zum Abegg ga!

Martin Abegg, Studbachstrasse 19, Tel. 044 937 25 22

2.
01

4

Kulturkommission   �

Kultur in Hinwil
Finanzielle Beiträge

Die Kulturkommission Hinwil hat im No­
vember 2023 für die nachfolgend aufge­
führten Anlässe einen finanziellen Beitrag 
oder eine Defizitgarantie gesprochen.
• �21. September 2023, Krimi-Lesung mit 

Christine Brand, Mediothek Hinwil,  
Mediothek Hinwil, Alte Zihlstrasse 2A, 
8340 Hinwil

• �26. Dezember 2023, Himmlische Glas-
klänge, TOP Klassik, Reformierte Kirche 
Hinwil

• �Januar bis November 2024, Programm 
KULTUR HADLIKON 2024, KULTUR HAD­
LIKON, Areal im Tobel, Tobelstrasse 4, 
8340 Hinwil

• �7. Januar 2024, Dreikönigs-Singen, Män- 
nerchor Hinwil, Reformierte Kirche Hinwil

• �10. Februar 2024, Kindermaskenball/ 
Fasnacht Hinwil, Fakohi, Gasthof Hir­
schen Hinwil

• �24. Mai 2024, Kammerorchester Arpeg-
gione Hohenemes, TOP Klassik, Refor­
mierte Kirche Hinwil

• �Frühling 2024, Bachtel-Lesung 2024, 
Übersetzerhaus Looren, Haus für Vieles, 
Sackstrasse 36, 8342 Wernetshausen

• �9. bis 11. August 2024, Looren OpenAir 
2024, Verein Looren OpenAir, Giegen­
weide auf dem Loorenhof in Wernets­
hausen

• �27. Dezember 2024, Märlitheater, Me­
diothek Hinwil, Gasthof Hirschen Hinwil�
� Delia Diggelmann 
� Sekretariat Kulturkommission

Abteilung Sicherheit�

Geschwindigkeits-
kontrollen 
Januar bis Dezember 2023

Die Kantonspolizei Zürich hat im Jahr 
2023 mehrere Geschwindigkeitskontrol­
len an der Bachtel-, Bäretswiler-, Dürnt­
ner-, Erlosen-, Walder- und Zürichstrasse 
in der Gemeinde Hinwil durchgeführt. 

Dabei wurden 192’175 Fahrzeuge er­
fasst: 2’098 Lenkerinnen und Lenker 
(1.09 %) waren zu schnell unterwegs und 
wurden verzeigt. Alle Kontrollen wurden 
im Innerortsbereich bei einer signalisier­
ten Höchstgeschwindigkeit von 50 Stun­
denkilometern vorgenommen.

Die gemessene Höchstgeschwindigkeit 
betrug 88 km/h, welche an der Zürichstras­
se gemessen wurde.

Abteilung Sicherheit, Polizeisekretariat
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Abteilung Präsidiales�

Notfalltreffpunkt in der Sportanlage Hüssenbüel
Seit Ende 2021 verfügt der Kanton Zü­

rich über Notfalltreffpunkte. Solche An­
laufstellen werden bei Katastrophen oder 
in ausserordentlichen Lagen wie einem 
länger dauernden Stromausfall in Betrieb 
genommen. Die Bevölkerung kann sich 
dann dort trotz des Ausfalls wichtiger Inf­
rastrukturen wie dem Telefonnetz in ei­
nem geschützten Rahmen direkt informie­
ren, Hilfe anfordern, allenfalls auch Nah­
rung und Hilfsgüter beziehen.

Der Standort des Notfalltreffpunktes der 
Gemeinde Hinwil war bis anhin im Schul­
haus Meiliwiese eingerichtet. Mit dem 
Neubau der Sportanlage Hüssenbüel wird 
der Notfalltreffpunkt der Gemeinde auf­
grund der Grösse und der besseren Infra­
struktur dorthin verlegt.

die Bevölkerung von Hinwil öffnen. Wir la­
den Sie dazu heute bereits herzlich ein.
Gemeindeverwaltung Hinwil, Abteilung Sicherheit

Ab sofort befindet sich der Notfalltreff­
punkt der Gemeinde Hinwil an folgender 
Adresse:

Sportanlage Hüssenbüel
Mehrzwecksaal
Walderstrasse 60
8340 Hinwil

Die Gemeinde wird den neuen Notfall­
treffpunkt zusammen mit der Feuerwehr 
und der Zivilschutzorganisation Bachtel 
anlässlich des Sirenentests vom Mitt-
woch, 7. Februar 2024, nachmittags für 

http://www.notfalltreffpunkt.ch

Neues Angebot für Leute ab 60 Jahren�

Realisierung des Projekts ZÄMEGOLAUFE in Hinwil
ZÄMEGOLAUFE startete als ein Projekt 

der Universität Zürich. Es wurde in den 
Jahren 2015 bis 2018 zusammen mit der 
Bevölkerung entwickelt, um die körperli­
che Aktivität bei älteren Menschen zu  
fördern. Regelmässige Bewegung und so­
ziale Kontakte helfen, länger unabhängig 
zu bleiben und die Lebensqualität zu er­
halten – selbst bei chronischen Krankhei­
ten.

Im September 2023 übergab der Verein 
ZÄMEGOLAUFE die Trägerschaft an die 
Schweizerische Gesundheitsstiftung RA­
DIX. Mit der Fortsetzung der Zusammen­
arbeit mit der Beisheim Stiftung sowie 
weiterer finanzieller Unterstützung von 
der Gesundheitsförderung Schweiz und 
der Asuera Stiftung soll ZÄMEGOLAUFE in 
den nächsten Jahren schweizweit multi­
pliziert werden. RADIX ist seit über 50 Jah­
ren in der Gesundheitsförderung und Prä­
vention auf nationaler, kantonaler und lo­
kaler Ebene tätig.

Das Angebot ZÄMEGOLAUFE basiert auf 
lokalen Rundparcours in drei verschiede­
nen Intensitätsstufen, die zwischen 2 und 
10 km lang sind. Die Kommunikation der 
Angebote erfolgt via WhatsApp-Chat, 
Webseite, lokale Medien und Aushänge. 
ZÄMEGOLAUFE wird von einem Kernteam 
im Rahmen von freiwilligen Engagements 
aufgebaut. Das freiwillige Team wird durch 
einen Coach von RADIX unterstützt und 
begleitet. Das Angebot erreicht die Men­
schen in ihrer vertrauten Wohnumgebung. 
Der Vorteil besteht darin, dass die Prä­
ventivmassnahmen, wie die tägliche Be­
wegung und die sozialen Kontakte, im ge­

wohnten Alltag und Umfeld und in einem 
individuellen, regelmässigen Rhythmus 
eingebettet werden. Der Zugang ist für die 
Teilnehmenden sehr niederschwellig. Das 
Projekt lebt vom Austausch, der Vernet­
zung und der Kooperation mit den öffent­
lichen und privaten Sozialpartnern.

Der Aufbau des Konzeptes vor Ort er­
folgt in drei Phasen:
2024	� Implementierung (Aufbau und 

Akquisition von Freiwilligen) in 
Zusammenarbeit mit der Ge­
sundheitsstiftung RADIX

2025/26	� Ermächtigung des Kernteams 
und Konsolidierung mit dem 
Ziel, zusammen mit RADIX eine 
möglichst selbsttragende lokale 
Organisation aufzubauen

2027+	� Die langfristige, nachhaltige Be­
treuung in der Selbstorganisa­
tion der Gemeinde Hinwil be­
ginnt nach Beendigung der Pha­
se 2 und wird auf unbestimmte 
Zeit unter Berücksichtigung der 
Kündigungsfrist fortgeführt.

Der Aufbau eines Standorts von ZÄMEGO­
LAUFE in der Gemeinde Hinwil ist ein kos­
tenloses Angebot für Menschen 60 +. Da­
mit wird ein wichtiger Beitrag zur Steige­
rung der Eigenfürsorge der mitlaufenden 
Hinwilerinnen und Hinwiler mit zusätzli­
chem präventivem Charakter zur Förde­
rung der Selbstständigkeit sowie der phy­
sischen und psychischen Gesundheit im 
Alter geleistet. Die dadurch entstehenden 
«sorgenden Gemeinschaften» (caring 
communities), in denen sich Personen 

gegenseitig umeinander kümmern, neh­
men eine wichtige stützende Funktion 
wahr, mit positiven Auswirkungen in ganz 
verschiedenen Lebensbereichen. Das nie­
derschwellige Gesundheitsangebot wird 
vom Kanton Zürich finanziell mitunter­
stützt. Durch einen verbesserten Gesund­
heitszustand soll der Kostensteigerung im 
Bereich der Langzeitpflege entgegenge­
wirkt werden.

Das Projekt funktioniert und lebt dank 
des freiwilligen Engagements vieler Men­
schen. Nebst den positiven Effekten für 
die Gesundheit heben die Kernmitglieder 
Dankbarkeit und Wertschätzung von den 
Teilnehmenden sowie eine sinnvolle Auf­
gabe am Wohnort und mehr Verbunden-
heit mit der Gemeinde als positiven Ge­
winn aus dem Engagement hervor. Das 
Angebot wird von der Abteilung Soziales 
der Gemeinde Hinwil begleitet. Die Integ­
rationsbeauftragte fungiert dabei als Ge­
meindeanker und Kontaktperson für den 
Coach von RADIX.

Die Zusammenarbeit mit der Gesund­
heitsstiftung RADIX und der Gemeinde 
Hinwil wird in einer durch den Gemeinde­
rat genehmigten Leistungsvereinbarung 
geregelt mit deren Vollzug die Abteilung 
Soziales der Gemeinde beauftragt ist. 
Die Kosten für die Phasen I + II belaufen 
sich je auf CHF 15’500.00, wobei der 
Kanton Zürich sich hälftig daran beteiligt. 
Die jährlich wiederkehrenden Kosten für 
die Gemeinde ab Phase 3 betragen CHF 
1’620.00.� Roger Winter, Gemeindeschreiber
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Wir bauen 
für Ihr  

Wohlbefinden

P. Sulser Architektur GmbH
Im Tobel 5, 8340 Hinwil, www.psulser.ch

inserat-top-hinwil-60x90-v1.indd   1inserat-top-hinwil-60x90-v1.indd   1 03.12.22   15:1803.12.22   15:18

Coiffeur Käthi Suremann
Coiffeursalon für Damen und Herren

Kemptnerstrasse 11
8340 Hinwil
044 994 30 11

Termine nach Vereinbarung

rn[g]� 
◊ [?&fil'jj'[f:!]�� ®JiID!§)[}[]

ARCHITEKTUR- UND 
BAULEITUNGSBÜRO 
Gossauerstrasse 14, 8340 Hinwil 

1.007 

Tel. 044 937 40 46, www.fehr-partner.ch 

GARAGE
Michael Defago
Pascal Ulrich
Tel. 055 246 17 57

GmbH
RAM

Walderstr. 22   Hinwil   www.garage-ram.ch

Reparaturen aller Marken
Veredelungen
Restaurationen von Oldtimern

150.01

Abteilung Liegenschaften�

Attraktives Ladenlokal zu vermieten
Adresse: Zürichstrasse 6, 8340 Hinwil

Wir präsentieren Ihnen die einzigartige 
Gelegenheit, ein vielseitig nutzbares La­
denlokal an zentraler Lage direkt neben 
dem Gasthof Hirschen zu mieten.

Eckdaten 
Lage: Zentral an der Zürichstrasse 6 
neben dem Gasthof Hirschen
Verkaufsfläche: ca. 45 m²
Lager- und Kellerfläche: ca. 18.5 m²

Besondere Merkmale 
• �Helle und einladende Verkaufsfläche
• �Praktischer Lager- und Kellerraum für zu­

sätzlichen Stauraum
• �Grosse Fensterfront für optimale Sicht­

barkeit
• �Zentrale Lage mit hoher Fussgänger- und 

Verkehrsfrequenz

Ausstattung
• �Gasheizung
• �Einbau Deckenspots vorhanden
• �Sanitäranlagen vorhanden

Lage
Das Ladenlokal befindet sich in einer erst­
klassigen Lage an der Zürichstrasse 6 in 
Hinwil. Die direkte Nachbarschaft zum 
Gasthof Hirschen und die zentrale Posi­
tion machen dieses Angebot besonders  
attraktiv für Ihr Geschäft.

Mietkonditionen
Nettomiete: CHF 1200.00 pro Monat
Nebenkosten: CHF 180.00 pro Monat
Verfügbar ab: sofort oder nach  
Vereinbarung

Kontaktieren Sie uns jetzt für weitere Informationen oder um einen Besichti­
gungstermin zu vereinbaren. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihr Unternehmen 
an einem belebten Standort zu positionieren. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfü­
gung, um Ihre Fragen zu beantworten und gemeinsam die besten Möglichkeiten 
für Ihr Geschäft zu besprechen.

Kontaktdaten
Gemeinde Hinwil, Abteilung Liegenschaften 
Dominic Zürcher, liegenschaften@hinwil.ch, +41 44 938 55 65

Der Gemeinderat berichtet

Ferner hat der Gemeinderat . . .
•	 die Bauabrechnung über den Kredit für 

die Sanierungsarbeiten bei den Räumen 
Eisweiher, Bluestock, Atenbüel und Of­
fice in der Höhe von CHF 145’439.10 mit 
Minderkosten in der Höhe von CHF 
14’560.90 genehmigt;

•	 den Revisionsbericht der BDO AG vom  
9. November 2023 über die am 12. Ok­
tober 2023 bei der Politischen Gemein­
de gemäss Gemeindegesetz durchge­
führte unangemeldete Geldverkehrs- 
prüfung genehmigt und der Abteilung  
Finanzen und den involvierten Stellen 
ihre Arbeit verdankt;

•	 die Gebühren für die Abfallentsorgung 
für das Jahr 2024 unverändert auf dem 
Niveau des Jahres 2023 festgesetzt;

•	 die Leistungsvereinbarung zwischen 
dem Kanton Zürich, vertreten durch die 
Fachstelle Integration der Direktion der 

Justiz und des Innern, und der Gemein­
de Hinwil, betreffend Umsetzung von 
Massnahmen im Rahmen des kantona­
len Integrationsprogramms 2024–2027 
(KIP 3) genehmigt;

•	 den Analysebericht einer externen Bera­
tungsfirma zur Abteilung Soziales sowie 
das neue Organigramm der Abteilung 
genehmigt. Für die Umsetzung der Or­
ganisationsentwicklung Abteilung So­
ziales und deren Folgeprojekte hat er  
einen Bruttokredit von CHF 46’000.00 
als gebundene Ausgabe im Sinne von  
§ 103 des Gemeindegesetzes bewilligt.�

•	 der Unterschutzstellung des Gebäudes 
Vers.-Nr. 450, Breitenrietweg 2, 8342 
Wernetshausen, gestützt auf einem bau­
historischen Gutachten, zugestimmt. 
Der Beschluss wird amtlich publiziert.�

Roger Winter, Gemeindeschreiber



9Top Nr. 332

Spitex Bachtel�

Beratungsstelle für Pflegeleistungen und Alter
Die Auskunftsstelle für Pflegedienstleis­

tungen der Gemeinde Hinwil heisst neu 
«Beratungsstelle für Pflegeleistungen und 
Alter». Die Gemeinde Hinwil und die Spi-
tex Bachtel AG bauen die Beratungsstelle 
Pflegeleistungen und Alter aus. Neu wird 
Frau Monika Bosshard, Dipl. Pflegefach­
frau HF von der Spitex Bachtel AG für  
die Beratungsstelle zuständig sein. Sie 
verfügt über eine grosse Erfahrung in der 
Pflege, Abklärungen und Beratungen, hat 
im Sozialdienst im Spital Uster gearbeitet, 
wohnt in Wetzikon und ist regional ver­
netzt. Sie informiert über Leistungen und 
vermittelt Angebote und Kontakte rund 
um die Themen der Gesundheitsvorsorge, 
Ernährung, Schlaf, soziale Teilhabe, finan­
zielle Absicherung, alternative Wohnfor­
men, Vorsorge (Patientenverfügung und 
Vorsorgeauftrag), Bewegung und Sturzge­
fahren etc.

Beratungsstelle für Pflege
leistungen und Alter Hinwil

Die Beratungsstelle für Pflegeleistun­
gen und Alter ist Ansprechpartner für die 
vielfältigen Fragen, die sich mit den The­
men Gesundheit und Älterwerden stellen.

Haben Sie Fragen?
Wir vermitteln und beraten Sie in Unter­
stützungs- und Entlastungsangeboten: 
• �Spitex (Pflege, Hauswirtschaft,  

Betreuung und Entlastung,  
Psychiatrische Begleitung).

• �Fahr- und Mahlzeitendienst 
• �Gesundheit und Alter (z. B. Bewegung, 

Sturzprävention, Ernährung) 
• �Altersspezifische Angebote in der 

Gemeinde
• �Heimeintritt, Pflegeheim 

• �Finanzierungsfragen, Vorsorgeauftrag, 
Patientenverfügung 

• �Entlastung von pflegenden Angehörigen

Erreichbarkeit
• �Montag- und Donnerstagvormittag: 

8.00–12.00
• �Mobile 079 783 54 81
• �Mail:monika.bosshard@spitex-bachtel.ch
Frau Bosshard berät Sie gerne telefonisch 
oder Sie dürfen Ihre Fragen und Anliegen 
auch gerne per Email senden. Nach Bedarf 
kann auch ein persönliches Gespräch zu 
Hause vereinbart werden.
� Monika Bosshard, Dipl. Pflegefachfrau HF
� Seraina Brogli, Leiterin Abteilung  
� Gesundheit und Umwelt

Abteilung Präsidiales�

Ersatzwahl für ein Mitglied der Rechnungsprüfungs- 
kommission

Mit Beschluss vom 22. November 2023 
hat der Bezirksrat Hinwil Beat Honegger 
aufgrund seines Gesuches unter Ver­
dankung der geleisteten Dienste per 30. 
Juni 2024 als Mitglied der Rechnungsprü­
fungskommission der Gemeinde Hinwil 
entlassen.

Der Bezirksrat Hinwil hat den Gemein­
derat eingeladen, eine Ersatzwahl anzu­
ordnen. Gemäss Art. 8 der geltenden Ge­
meindeordnung vom 1. Januar 2022 ist  
für Ersatzwahlen das Verfahren der stillen 
Wahl vorgesehen. Sind die Voraussetzun­

gangenen Wahlvorschläge werden nach 
Ablauf dieser Frist veröffentlicht. Gleich­
zeitig wird eine neue Frist von 7 Tagen  
angesetzt, innert welcher die Vorschläge  
geändert oder zurückgezogen, aber auch 
neue eingereicht werden können. Sind  
die Voraussetzungen für die Durchführung  
einer stillen Wahl gemäss § 54 GPR nicht 
erfüllt, erfolgt die Ersatzwahl an der Urne 
am 9. Juni 2024 (1. Wahlgang).

Roger Winter, Gemeindeschreiber

gen für die stille Wahl nicht erfüllt, wird 
ein leerer Wahlzettel verwendet und den 
Wahlunterlagen ein Beiblatt beigelegt, 
auf dem die öffentlich zur Wahl vorge­
schlagenen Personen aufgeführt sind.

Mit Beschluss vom 5. Dezember 2023 
hat der Gemeinderat die Ersatzwahl ange­
ordnet. Die Ersatzwahl erfolgt nach den 
Vorschriften des Gesetzes über die poli­
tischen Rechte (GPR) in Verbindung mit 
der Gemeindeordnung: Wahlvorschläge 
können innert 40 Tagen bei der Abteilung 
Präsidiales eingereicht werden. Die einge­

Ersatzwahl für ein Mitglied der Schulpflege
Mit Beschluss vom 15. Dezember 2023 

hat der Bezirksrat Hinwil Monica Raster 
aufgrund ihres Gesuches unter Ver­
dankung der geleisteten Dienste per 29. 
Februar 2024 als Mitglied der Schulpflege 
der Gemeinde Hinwil entlassen.

Der Bezirksrat Hinwil hat den Gemein­
derat eingeladen, eine Ersatzwahl anzu­
ordnen. Gemäss Art. 10 der geltenden 
Schulgemeindeordnung vom 1. Januar 
2022 gelten für Ersatzwahlen die Bestim­
mungen des Gesetzes über die politi­
schen Rechte über die stille Wahl. Sind 

die Voraussetzungen für die stille Wahl 
nicht erfüllt, wird ein leerer Wahlzettel ver­
wendet und den Wahlunterlagen ein Bei­
blatt beigelegt, auf dem die öffentlich zur 
Wahl vorgeschlagenen Personen aufge­
führt sind.

Mit Beschluss vom 10. Januar 2024 hat 
der Gemeinderat die Ersatzwahl angeord­
net. Die Ersatzwahl erfolgt nach den Vor­
schriften des Gesetzes über die politi­
schen Rechte (GPR) in Verbindung mit der 
Schulgemeindeordnung: Wahlvorschläge 
können innert 40 Tagen bei der Abteilung 

Präsidiales eingereicht werden. Die einge­
gangenen Wahlvorschläge werden nach 
Ablauf dieser Frist veröffentlicht. Gleich­
zeitig wird eine neue Frist von 7 Tagen an­
gesetzt, innert welcher die Vorschläge ge­
ändert oder zurückgezogen, aber auch 
neue eingereicht werden können. Sind die 
Voraussetzungen für die Durchführung ei­
ner stillen Wahl gemäss § 54 GPR nicht er­
füllt, erfolgt die Ersatzwahl an der Urne 
am 9. Juni 2024 (1. Wahlgang).

Roger Winter, Gemeindeschreiber
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FunTone® · Power Jump
FaszienDynamic · FaszienFlow

Klassischer Tanz für Kinder
Yoga, Stretch & Relax

RückenTone · Rücken-Fit 60+
Geburtsvorbereitung

Functional Workout · Pilates
Soft-Gym Trampolin PMT MIX

Soft-Gym Trampolin PMT
Antara® Rücken · Antara®

Rückbildungsgymnastik 
Zumba · Power Workout®

Multi-Fit 60+ · Body-Fit

GYM DANCE MOVE · Fabrikstrasse 3
8340 Hinwil · Tel. 044 937 51 52

www.gymdancemove.ch260.08

Mütter- und  
Väterberatung Hinwil 

 

Jeden Donnerstag, 14 bis 16 Uhr 
Spielgruppe Zauberburg 

Sindelenstrasse 7 

Telefonische Beratung
043 258 48 48

Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr 

Bildungsdirektion Kanton Zürich kjz Rüti

60.11

EMS-ANZUG FETT REDUZIEREN

REGENERIERT
& ENTSPANNT 

GESUNDER RÜCKEN

MUSKULATUR
KRÄFTIGEN

FÜR ZUHAUSE

Smart Impuls GmbH . 8340 Hinwil .  Tel. 079 / 501 89 69 www.smart-workout.ch 
KÖRPER
STRAFFEN

STOFFWECHSEL
AKTIVIEREN

MIETEN
oder

KAUFEN

Leitbild 2040	�

Stand der Projekte «Wohin will Hinwil?»
Der Gemeinderat genehmigte im Sep­

tember 2022 das Umsetzungsprogramm 
23/27 und legte die Tätigkeiten für das 
Jahr 2023 fest. Insgesamt betreut der Ge­
meinderat sechs wichtige Projekte, die 
aus dem Leitbild 2040 «Wohin will Hin­
wil?» stammen. Für jedes Projekt wurde 
ein Mitglied des Gemeinderates als Leader 
bestimmt und wird seitens der Gemeinde­
verwaltung mit Fachkräften unterstützt.

Diese haben nun über den Stand ihrer 
Tätigkeiten der einzelnen Projekte Infor­
mationen zusammengetragen, welche der 
Öffentlichkeit präsentiert werden.

Zukunft Dorfmitte
•	 Der Umbau Ortsdurchfahrten zu sied­

lungsorientierten Strassenräumen konn­
te erfolgreich abgeschlossen werden.

•	 Eine erste Mitwirkung im Zusammen­
hang des Gemeindeplatzes wurde mit 
dem Café des Visions initiiert. Die Be­
völkerungsteilnahme war gross.

Ortsplanungsrevision
•	 Das Paket 2 der technischen Revision 

der Bau- und Zonenordnung und der Ge­
staltungsplan Fadwis wurden vom ARE 
teilweise genehmigt. Deren Publikation 
erfolgt Ende Februar 2024.

LEK  
Landschaftsentwicklungskonzept
•	 Der Radweg Unterfeldstrasse sowie die 

Umgebungsflächen der Schulanlage 
Oberdorf sind ökologisch aufgewertet 
worden.

•	 Am Hinwiler Fiirabigmärt konnte die Be­
völkerung kostenlos einheimische Stau­
den beziehen.

•	 Ein Infoabend zu naturnaher Gartenge­
staltung sowie persönliche Gartenbera­
tungen wurden durchgeführt.

•	 Nebst der Instandstellung des Mobiliars 
wurde die Wiese des Biotops Schönen­
berg mit einer Blumenwiesenmischung 
angesät.

•	 An der diesjährigen Heckenverteil-Aktion 
hat die Bevölkerung rund 400 wertvolle 
Gehölze bezogen.

•	 Die Neophytenbekämpfung wird nach 
wie vor konsequent angegangen.

•	 Der Huebweiher wurde saniert und öko­
logisch aufgewertet.

Verkehrsrichtplan
•	 Eine Informationsveranstaltung zur Ver­

kehrsberuhigung in den Quartieren 
fand statt. Anschliessend wurde eine 
öffentliche Umfrage lanciert.

•	 Die Projektierung des Bahnhofplatzes 
erweist sich aufgrund der vielen unter­
schiedlichen Interessen schwieriger als 
erwartet.

Hinwil West
•	Der Gestaltungsplan Fadwis wurde 

vom ARE teilweise genehmigt. Die Pu­
blikation der Festsetzung und der teil­
weisen Genehmigung erfolgt Ende Fe­
bruar 2024.

Energie 2040
•	 Für Aussentermine des Gemeindeperso­

nals ist ein E-Bike angeschafft worden.
•	 Das Projekt zur Revision der kommuna­

len Energieplanung ist seit Herbst 2023 
in Bearbeitung. Die revidierte Energie­
planung soll im Jahr 2024 verabschiedet 
werden.

•	 Der Gemeinderat und die KEZO haben 
Ende 2022 entschieden, den anspruchs­
vollen Bau und Betrieb des Fernwärme­
netzes einem spezialisierten Unterneh­
men zu überlassen. Die Durchführung 
entsprechender Machbarkeitsstudien ist 
Sache des künftigen Fernwärmenetzbe­
treibers. Die Wärmeversorgung für die 
Kundinnen und Kunden des Hinwiler 
Fernwärmenetzes bleibt zu jedem Zeit­
punkt gewährleistet.

Roger Winter, Gemeindeschreiber 
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Genehmigung der Traktandenliste�

Gemeindeversammlung vom 20. März 2024
Am 20. März 2024 findet die nächste Ge­

meindeversammlung der Politischen Ge­
meinde in der reformierten Kirche Hinwil 
statt. Aufgrund der heutigen Aktenlage 
wird den Stimmberechtigten folgendes Ge­
schäft zur Beschlussfassung unterbreitet:

1. Teilrevision Bau- und Zonenordnung 
(Windkraftanlagen); Festsetzung

Das Wichtigste in Kürze
Die Gemeinde Hinwil setzt sich mit 

Nachdruck für eine sorgfältige Abwägung 
von Nutzen und Schutz in der geschützten 
Bachtelregion ein. Mehrfach brachte sie 
ihre kritische Haltung gegenüber den kan­
tonalen Bemühungen, den Bau von Wind­
kraftanlagen im Schutzgebiet zu ermögli­

Der Beleuchtende Bericht mit den detaillierten Informationen zur Gemeindever­
sammlung wird am 20. Februar 2024 auf unserer Website www.hinwil.ch und in der 
App «VoteInfo» aufgeschaltet. Auf Wunsch kann er auch in Papierform bei der Ge­
meindeverwaltung, Abteilung Präsidiales, 2. Stock, praesidiales@hinwil.ch oder 044 
938 55 30, bezogen werden.

chen, zum Ausdruck. Zwei Anträge aus der 
Bevölkerung bezüglich eines Mindestab­
standes von Windkraftanlagen in der Bau- 
und Zonenordnung (BZO) gingen ein. Der 
Gemeinderat entschied, darauf einzutre­
ten und eine BZO-Revision mit Definition 
von Mindestabständen, Höhenbeschrän­
kungen und Rückbauvorschriften ausar­
beiten zu lassen.

Die öffentliche Auflage nach § 7 Pla­
nungs- und Baugesetz (PBG) sowie die 
Konsultation der Nachbargemeinden und 
der Regionalplanung Zürcher Oberland 
(RZO) wurden vom 6. Oktober 2023 bis 5. 
Dezember 2023 durchgeführt. Eine Ein­
wendung betreffend «keine Windräder in 
der Umgebung von Hinwil» wurde einge­

reicht. Weil die Einwendung weitergeht 
und weniger differenziert ist als der umge­
setzte Antrag, wird die Einwendung nicht 
berücksichtigt.

Das Amt für Raumentwicklung (ARE) er­
klärte im Juli 2023 kommunale Abstands­
vorschriften für nicht genehmigungsfähig. 
Das Bundesgericht hingegen legte in ei­
nem ähnlichen Fall «Tramelan» fest, dass 
Gemeinden Initiativen bezüglich Ab­
standsvorschriften zu Windkraftanlagen 
behandeln müssen.

Die Umsetzung einer angepassten BZO 
bezüglich Mindestabständen zu Wind­
kraftanlagen ist fraglich. Sie bedingt die 
Zustimmung des Amtes für Raumentwick­
lung (ARE). Bei einem negativen Genehmi­
gungsentscheid des ARE kann der 
Rechtsmittelweg beschritten werden.

Der Gemeinderat empfiehlt der Gemein­
deversammlung, der beantragten Teilrevi­
sion der Nutzungsplanung Windkraftanla­
gen zuzustimmen.

Roger Winter, Gemeindeschreiber

Abteilung Gesundheit und Umwelt�

Gemeinde setzt auf Raumpaten
Littering stört und schadet der Umwelt. 

Die Gemeinde Hinwil setzt deshalb seit  
Januar 2023 auf eine neue Massnahme 
gegen herumliegenden Abfall. Sogenann­
te Raumpatinnen und Raumpaten über­
nehmen jeweils die Verantwortung für ein 
selber festgelegtes Gebiet und räumen 
dieses regelmässig auf. Dafür suchte die 
Gemeinde Hinwil in einem Aufruf im TOP 
Hinwil nach Freiwilligen, die sich gerne für 
eine saubere Umwelt engagieren möch­
ten. Bereits haben sich zehn Personen bei 
der Gemeinde für die ehrenamtliche Ar­
beit gemeldet, darunter auch eine Schul­
klasse von der Schule Girenbad. Ausge­
rüstet werden die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer mit Greifzangen, Handschuhen 
und Warnwesten und sorgen entlang von 
Strassenabschnitten, Wald- und Flurwe­
gen, auf dem Trottoir und an Grillplätzen 
für weniger Abfall. Die Gemeinde dankt 
den Raumpatinnen und Raumpaten für Ih-
ren bisherigen Einsatz für ein sauberes 
Hinwil!

Dass Raumpatenschafts-Projekte gegen 
Littering wirken, wurde in einer zweiteili­
gen Studie der IGSU (Interessengemein­
schaft für eine saubere Umwelt) und der 
ETH Zürich nachgewiesen, die 2015 und 
2016 im Auftrag des Bundesamts für Um­
welt (BAFU) zum Thema Raumpatenschaf­
ten durchgeführt wurde. Durch die regel­
mässige Pflege sind die Orte aufgeräum­

ter und sauberer, wodurch die Hemm- 
schwelle steigt, Abfälle liegen zu lassen. 
Deshalb unterstützt die IGSU Städte und 
Gemeinden dabei, eigene Raumpaten­
schafts-Projekte durchzuführen. Die Rück­
meldung der in Hinwil tätigen Raumpaten 
hat ergeben, dass Sie seit dem regelmäs­
sigen Einsatz weniger Abfall vorfinden, 
was sehr erfreulich ist.

Bei Interesse können Sie sich über  
www.hinwil.ch unter der Dienstleistung 
Stopp Littering – Raumpatenschaft mit 
dem entsprechenden Formular anmelden 
oder sich direkt über www.raumpaten­
schaft.ch registrieren. Sie werden dann 
von uns benachrichtigt. Das Material 
(Greifzangen, Handschuhe, Warnwesten 
und Abfallsäcke) wird bei Bedarf kosten­
los zur Verfügung gestellt und kann bei 
uns am Schalter abgeholt werden.

Stv. Leiterin Abteilung Gesundheit  
und Umwelt, Patricia Rava

Kontakt
Gemeinde Hinwil, Abteilung Gesundheit 
und Umwelt, Telefon 044 938 55 26

Weitere Informationen finden Sie  
unter www.raumpatenschaft.ch und 
www.igsu.ch.

Sind auch Sie interessiert, sich eh-
renamtlich für die Umwelt in Hinwil 
einzusetzen? 

Die Bevölkerungsumfrage konnte mit 
sehr erfreulichen 600 Teilnehmenden ab­
geschlossen werden. Die Rückmeldun­
gen, die uns per E-Mail erreicht haben, 
werden nach Möglichkeit im Umfrageer­
gebnis berücksichtigt. Wir bedanken uns 
bei allen ganz herzlich. Nun werden die 
gewonnenen Erkenntnisse ausgewertet, 
damit die nächsten Planungsschritte vor­
bereitet werden können. Die Bewohnerin­

nen und Bewohner Hinwils werden in ge­
eigneter Weise auf dem Laufenden gehal­
ten.� Patrick Sieber, Fachmann Baukontrolle

Abteilung Bau und Planung

Verkehrsberuhigung in Quartieren
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Jahresrückblick der Gemeindeverwaltung

Ressort und Abteilung Präsidiales  � Gemeindeschreiber: Roger Winter

Allgemeiner Verwaltungsbetrieb
Der vorliegende Jahresrückblick gibt ei-

nen Einblick in die vielfältigen Themenfel-
der, mit welchen sich die Gemeinde und 
dabei insbesondere auch die Verwaltung 
im vergangenen Jahr konfrontiert sah, 
welche aufgrund der teilweise doch er-
schwerenden Umstände recht solide ge-
meistert werden konnten. Man denke da 
an die angesagte jedoch nicht wirklich 
eingetretene Energiemangellage und die 
Unterbringung der Flüchtlinge, welche 
seit Beginn des Krieges in der Ukraine von 
der Gemeinde sichergestellt werden 
musste. Oder an die Fertigstellung unse-
rer tollen und einmaligen Sportanlage 
Hüssenbüel sowie die beinahe Beendi-
gung der Baustelle der Ortsdurchfahrt-
strassen. Dabei sind nur einige Projekte 
genannt, welche neben dem ebenfalls in-
tensiven Tagesgeschäft durch Behörden 
und Verwaltung betreut werden mussten, 
aber auch von der Bevölkerung in vielerlei 
Hinsicht einiges an Geduld und Verständ-
nis abverlangte.

Zusammen ist es uns gelungen, alle die-
se Herausforderungen und Hürden zu 
meistern. An dieser Stelle gilt es einer-
seits den Mitarbeitenden der gesamten 
Gemeindeverwaltung – einschliesslich al-
ler Aussenstellen – für ihren wiederum 
tollen und disziplinierten Einsatz und an-
dererseits der Bevölkerung für das entge-
gengebrachte Verständnis und die Geduld 
sowie die Unterstützung einen grossen 
Dank auszusprechen.

Personelles
Als Arbeitgeberin beschäftigt die Ge-

meinde Hinwil rund 160 Mitarbeitende. 
Das Durchschnittsalter beträgt 41 Jahre 
und die Mitarbeitenden sind im Schnitt seit 
6 ½ Jahren bei der Gemeinde angestellt.

Im Jahr 2023 durften wir 28 neue Mitar-
beitende bei uns in der Gemeindeverwal-
tung begrüssen und mussten uns von 31 
Mitarbeitenden verabschieden. Durch-
schnittlich wurde jede Stelle zwei Mal 
ausgeschrieben, bevor wir die Stelle er-
folgreich besetzen konnten (54 Aus-
schreibungen).

Fachkräftemangel
Der Fachkräftemangel ist in der ganzen 

Schweiz spürbar – auch in Hinwil. Der Ar-
beitsmarkt für Fachpersonal mit Berufser-
fahrung im öffentlichen Sektor ist sehr tro-
cken und das Finden entsprechender 
Personen wird immer anspruchsvoller. 
Oftmals müssen Stellen mehrmals ausge-
schrieben werden, bevor passende Kandi-
datinnen und Kandidaten gefunden wer-
den können.

Der Verein Zürcher Gemeinde- und Ver-
waltungsfachleute (VZGV) hat im Jahr 
2021 mit verschiedenen Gemeindevertre-
terinnen und -vertretern das Thema Fach-
kräftemangel eingehend diskutiert und 
diverse Massnahmen erarbeitet, wie die-
ser Herausforderung gemeinsam begeg-
net werden kann. Als Bezirkshauptort 
nimmt die Gemeinde auch bei der Be-
kämpfung des Fachkräftemangels ihre 
Verantwortung wahr und unterstützt das 
Vorhaben der Branche mit der Schaffung 
eines befristeten Vollzeitausbildungsplat-
zes für Fachkräfte (nach abgeschlossener 
Grundausbildung).

Der Ausbildungsplatz wurde befristet im 
Rahmen des Projekts für einen Zeitraum 
von drei Jahren genehmigt. Die verschie-
denen Ausbildungsangebote der Bezirks-
gemeinden werden zentral koordiniert. 
Ziel ist es, dass die Auszubildenden wäh-
rend ihrer Ausbildungszeit in verschiede-
nen Gemeinden und in entsprechenden 
Fachgebieten ausgebildet und eingearbei-
tet werden.

Jahresschlussessen
Am 24. November 2023 fand das dies-

jährige Jahresschlussessen in den Räum-
lichkeiten der Sauber Motorsport AG in 
der Industrie Hinwil statt. Die Abteilung 
Tiefbau und Werke hatte nicht nur für ein 
festliches Ambiente, sondern auch für 
eine Vielzahl von Aktivitäten gesorgt, was 
zu einer regen Durchmischung der Verwal-
tungsteams führte. 

Unter anderem ermöglichten die virtuel-
len Rennsimulatoren den Mitarbeitenden, 
ihre fahrerischen Fähigkeiten unter Be-
weis zu stellen und mit einer «Bestzeit» 
begehrte Preise einzufahren. 

An dieser Stelle gilt es der Abteilung 
Tiefbau und Werke einen herzlichen Dank 
für die perfekte Organisation des Jahres-
schlussessens auszusprechen. Ein gros-
ser Dank gebührt zudem dem Gemeinde-
rat, welcher die Durchführung solcher 
Anlässe erst ermöglicht, was so nicht als 
selbstverständlich angesehen und sehr 
geschätzt wird.

Die Anstellungsverhältnisse der Mitarbeitenden

Jahresschlussessen 2023;  
Sauber Motorsport AG

Fahrsimulator

Jahresschlussessen 2023
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Martina Buri wird ab 1. April 
2024 neue Gemeindeschreiberin 
von Hinwil

Nach acht Dienstjahren wird Gemeinde-
schreiber Roger Winter mit dem Erreichen 
des ordentlichen Pensionsalters per Ende 
April 2024 in den wohlverdienten Ruhe-
stand treten. 

Die Nachfolge wird Martina Buri am 1. 
April 2024 antreten. Gemeinderat und Ge-
meindeverwaltung freuen sich, mit Marti-
na Buri eine erfahrene und kompetente 
Persönlichkeit für die anspruchsvolle Füh-
rungsposition gefunden zu haben und 
heissen sie bereits heute herzlich will-
kommen.

Wiederaufnahme Einheits- 
gemeinde?

Vertretungen der Schule und Gemeinde 
haben sich zu einem ersten Austausch 
über die Möglichkeit der Auflösung der 
Schulgemeinde und die Integration der 
Schulaufgaben in die Politische Gemein-
de (Bildung Einheitsgemeinde) getroffen. 
Die paritätisch zusammengesetzte Ar-
beitsgruppe mit Vertretungen der beiden 
Behörden und Vertretungen der Verwal-
tungs- und Schulführung haben im Sinne 
eines ergebnisoffenen Prozesses mögli-
che Schritte diskutiert. Anlässlich eines 
gemeinsamen Workshops haben Gemein-
derat und Schulpflege das Verständnis für 
die verschiedenen Aufgaben, die unter-
schiedlichen Organisationen und Kultu-
ren gegenseitig kennengelernt und Erwar-
tungen und Gelingensbedingungen für 
einen möglichen Zusammenschluss defi-
niert. In einem weiteren Schritt sollen die 
Rahmenbedingungen, Aufgaben, Kompe-
tenzen und Verantwortungsbereiche für 
eine gemeinsame Gemeinde diskutiert 
und festgehalten werden. Das Projekt 
wird fachlich von der Firma inoversum AG, 
Meilen, begleitet.

Auf Basis der Ergebnisse der erwähnten 
Gespräche werden die beiden Gemeinden 
entscheiden, ob die Bildung einer Ein-
heitsgemeinde den erwarteten Mehrwert 
für die Schule und die Gemeinde bringen 
wird und ob das Projekt «Einheitsgemein-
de» weiterverfolgt werden soll.

Martina Buri

Die 1. August-Feier in der Schulanlage 
Meiliwiese fand erstmals ohne Feuerwerk 
und ohne Lärm statt. Stattdessen verzau-
berten das Duo Herz-Feuer die Besucherin-
nen und Besucher mit einer poetischen 

1. August-Feier; Feuershow

Wahlen und Abstimmungen; 
Neuwahl des Kantons- und 
Bundes-Parlaments

2023 war das Jahr mit dem grössten 
Aufwand für das Wahlbüro. Am 12. Febru-
ar 2023 wurden die Mitglieder des Kan-
tons- und Regierungsrates und am 22. 
Oktober 2023 die Mitglieder des Natio-
nal- und Ständerates gewählt. Diese Neu-
wahlen fordern jeweils sehr viel von den 
Wahlbüromitgliedern und der Verwal-
tung, sind doch die vielen panaschierten 
und kumulierten Wahlzettel exakt zu be-
reinigen und anschliessend im Wabsti-
System einzugeben.

Am 22. Oktober 2023 mussten bei einer 
Wahlbeteiligung von 47.4 % 1’790 verän-
derte Nationalrats-Wahlzettel – fast 50 % 
der eingereichten Listen waren verändert 
– einzeln bereinigt und im Programm 
Wabsti erfasst werden. Ein Wahlzettel be-
nötigte vom Auspacken am Samstagmor-
gen, über die Bereinigung, die Wabsti-Ein-
gabe und die Kontrolle fast fünf Minuten 
an Zeit.

Beim Ständerat waren es bei einer 
Wahlbeteiligung von 48.1 % 3’771 Wahl-
zettel, die einzeln bereinigt und erfasst 
werden mussten. 44 Wahlbüromitglieder 
und 22 Verwaltungsangestellte leisteten 
an diesem Wochenende zusammen 500 
Stunden und kosteten die Gemeinde Hin-
wil CHF 17’147.00. 

Trotz den zahlreichen kumulierten und 
panaschierten Listen konnten die Wahlen 
in Hinwil erfolgreich und zeitnah abge-

schlossen werden. An dieser Stelle ge-
bührt ein herzliches Dankeschön den frei-
willigen Helferinnen und Helfern im 
Wahlbüro und den Verwaltungsmitarbei-
tenden.

Urnenstandorte und -öffnungs-
zeiten reduziert

Mit dem Angebot der brieflichen Ab-
stimmung ist die Stimmbeteiligung an der 
Urne deutlich zurückgegangen. Der Ge-
meinderat hat diese Situation schon län-
ger beobachtet sowie statistisch ausge-
wertet und hat sich nun dazu entschieden, 
die Urnenlokale der Aussenwachten Erlo-
sen/Bossikon, Girenbad, Ringwil, Unter-
bach, Unterholz und die Wanderurne im 
Altersheim per 31. Dezember 2023 aufzu-
heben. Ab 1. Januar 2024 stehen somit 
noch die Urnen im Alten Dorfschulhaus 
(Haupturne) sowie in den Schulhäusern 
der Aussenwachten Hadlikon und Wer-
netshausen für die persönliche Stimmab-
gabe zur Verfügung.

Die Öffnungszeiten der drei Urnen-
standorte sind ab 2024 am Abstimmungs-
sonntag wie folgt:

Haupturne Altes Dorfschulhaus
Dürntnerstrasse 10
09.30 – 11.00 Uhr

Aussenwachten (Hadlikon, Wernetshausen)
09.30 – 10.30 Uhr

Letzte Leerung Briefkasten 
beim Gemeindehaus
11.00 Uhr

Arbeit des Wahlbüros im Hirschensaal

1. August-Feier erstmals ohne Feuerwerk
Feuershow mit Seifenblasen und Goldfun-
kenregen. Nadine Dürrer, Campain Mana-
gerin, hielt die Festansprache vor zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern.
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Einbürgerungen
Seit dem 1. Juli 2023 ist das neue kan-

tonale Bürgerrecht in Kraft (KBüG). Das 
neue Gesetz und die Verordnung schaffen 
zudem eine Rechtsgrundlage für die eEin-
bürgerung. Diese hat das kantonale Ge-
meindeamt parallel zur neuen Gesetzge-
bung entwickelt. Seit Mai 2022 können 
Bewerbende ihr Gesuch online einrei-
chen.

Der Gemeinderat Hinwil hat im Jahr 
2023 Einbürgerungsgesuche von total 24 
Personen behandelt und in eigener Kom-
petenz eingebürgert.

2 Personen 2 Personen

4 Personen 1 Person

14 Personen 1 Person

Lehrlingswesen
Die Gemeinde Hinwil bildet zurzeit 16 

Lernende in den Berufen «Kauffrau/ 
-mann», «Fachfrau/-mann Betreuung» und 
«Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt» aus.

Im Sommer 2023 haben folgende Ler-
nende ihre Ausbildung bei der Gemeinde-
verwaltung Hinwil erfolgreich abgeschlos-
sen und durften ihr eidgenössisches 
Fähigkeitszeugnis in Empfang nehmen. 
Dazu gratulieren wir recht herzlich: 
•	 Ella Zingg, Kauffrau EFZ, M-Profil
•	 Annina Moor, Fachfrau Betreuung EFZ 

(Fachrichtung Kinderbetreuung)
•	 Yara Hartmann, Kauffrau EFZ, E-Profil
•	 Daniel Egli, Fachmann Betriebsunter-

halt EFZ (Hausdienst)

Ganz besonders erfreulich ist, dass drei 
von ihnen bei der Gemeindeverwaltung 
Hinwil als ausgelernte Fachkräfte weiter-
beschäftigt werden konnten. 

Im August 2023 haben ihre Lehre bei 
der Gemeindeverwaltung Hinwil neu be-
gonnen:
•	 Anna Lia Keller, Kauffrau EFZ 
•	 Finley Läubli, Kaufmann EFZ mit  

Berufsmaturität
•	 Samia Lichtner, Fachfrau Betreuung, 

Kita
•	 Mirco Mäder, Unterhaltspraktiker, 

Hausdienste
Wir wünschen den Lernenden viel Erfolg 

und Freude während ihrer Ausbildung.

Neuer Standort der Berufsschule 
und Inkraftsetzung der neuen 
Bildungsverordnung

Nachdem der Betrieb der Wirtschafts-
schule KV Wetzikon (WKVW) in die Berufs-
fachschule Uster (BFSU) integriert wurde, 
findet der Unterricht unserer KV-Lernen-
den ab August 2023 nicht mehr in Wetzi-
kon sondern in Uster statt. Mit Lehrbeginn 
August 2023 trat auch die neue Bildungs-
verordnung in Kraft und forderte nicht nur 
für die Berufsschulen sondern auch für 
die Lehrbetriebe viele Änderungen und 
Neuerungen.

Mediothek
Das Mediotheksteam freut sich über ei-

nen neuen Besucherrekord: 25’240 Besu-
cherinnen und Besucher haben im 2023 
Medien ausgeliehen und Veranstaltungen 
besucht. Die Ausleihen liegen mit 58’443 
unter dem Vorjahreswert, was auf einer 
Praxisänderung des Ausleihvorgangs bei 
den Schulklassen zurückzuführen ist. Die 
Ausleihzahlen von eBooks und eAudios 
aus den 45’786 eMedien unserer Online-
Bibliothek Dibiost sind leicht gestiegen.

Das Veranstaltungsprogramm der Me-
diothek wurde gut besucht: 1’043 Gäste 
profitierten von den 30 durchgeführten 

Ella Zingg, Annina Moor, Yara Hartmann,  
Daniel Egli

Veranstaltungen (Die Besucherinnen und 
Besucher des Winter-Märlitheaters im 
Gasthof Hirschen nicht mitberechnet). Be-
sonders erfolgreich waren die beiden Ver-
anstaltungen mit Daniela Binder (je rund 
50 Personen) und die beiden Chasperli-
theater (je rund 90 Personen). An dieser 
Stelle möchten wir besonders Regina Fehr 
dafür danken, dass sie den beliebten An-
lass «English Conversation» seit vielen 
Jahren durchführt.

In Zusammenarbeit mit der Schule hat 
die Mediothek im Rahmen der Leseförde-
rung 29 Schulklassen pro Monat betreut 
und so über das Jahr 262 Klassenbesuche 
begleitet. Dabei haben die Bibliothekarin-
nen den Kindern Volksmärchen und Sa-
gen nähergebracht und Lesefutter für je-
den Geschmack vorgestellt. 

Ende Jahr hat die Bibliothekarin Daniela 
Fenile, die seit 2011 in der Mediothek ar-
beitete, das Team verlassen. Wir bedau-
ern diesen Entscheid sehr, freuen uns 
aber darauf, sie als Kundin wieder zu se-
hen. Wir danken Daniela Fenile ganz herz-
lich für ihren Einsatz und wünschen ihr für 
ihre Zukunft alles Gute.

Einen besonderen Dank gilt es auch der 
Gemeindeverwaltung und der Medio-
thekskommission auszusprechen für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen und 
den Lehrpersonen für die fruchtbare Zu-
sammenarbeit. Ganz besonders danken 
wir den Benutzerinnen und Benutzern für 
ihre Treue.

Mediothek Hinwil

Bücherregal in der Mediothek Hinwil
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Statistik 2023 2022
Ausleihen 58’443 62’693

Ausleihen digital (DibiOst) 6’880 6’560

Besuchende 25’240 19’065

Neu eingeschriebene Besuchende 200 237

Besuchende total 2’059 1’888

Total Schulklassenbesuche, davon 262 252

Kindergartenbesuche 56 59

Primarschule 206 193

1. Mahnung 478 457

2. Mahnung 60 49

3. Mahnung 18 19

Rechnungsstellung 8 1

Neu erworbene Medien (Bücher, Hörbücher, DVDs, 
Spiele, Tonies)

2’858 3’411

Neue Erwachsenenmedien 1’554 1’609

Neue Kindermedien 790 967

Neue Jugendmedien 514 835

Medienbestand in der Mediothek 13’963 14’724

Digitaler Medienbestand 45’786 44’951

Total zur Verfügung stehende Medien für die Benutzenden 59’749 59’675

Gemeindeammann- und Betreibungsamt Hinwil
zuständig für die Gemeinden Hinwil, Gossau, Grüningen

Ressort und Abteilung Bau und Planung  � Leiter: Thomas Mauchle

Personelle Änderungen
Das Team vom Gemeindeammann- und 

Betreibungsamt Hinwil (zuständig für die 
Gemeinden Hinwil, Gossau und Grünin-
gen) ist seit dem letzten Personalzugang 
im Mai 2023 mit fünf Personen und 500 
Stellenprozenten vollzählig besetzt. Im 
Rahmen des Turnus der KV-Lehrlingsaus-
bildung in der Gemeindeverwaltung Hin-
wil bildet das Gemeindeammann- und Be-
treibungsamt Hinwil seit Januar 2023 eine 
zusätzliche Abteilung. Für jeweils sechs 
Monate absolviert eine Lernende bzw. ein 
Lernender die Ausbildung im Schuldbe-

treibungs- und Konkursrecht und gewinnt 
Einblicke in die spannenden und vielseiti-
gen Bereiche des Gemeindeammann- und 
Betreibungsamtes.

Steigende Betreibungszahlen
Die Betreibungen sind im Jahr 2023 

wieder angestiegen. Gegenüber dem Jahr 
2022 ist eine Zunahme von 13,9 % bei der 
Anzahl Betreibungen zu verzeichnen. Bei 
den Pfändungsvollzügen beträgt die Zu-
nahme 15.52 %. Nach wie vor reichen 
Steuerämter und Krankenkassen die 
grösste Anzahl an Betreibungen ein. 

Durch die Einschränkungen und Fristver-
längerungen während der Corona-Zeit sind 
einige Forderungen erst später fällig ge-
worden oder es wurden Mahnstopps ver-
fügt, welche dazu führten, dass einige 
Gläubiger die Betreibungen erst im Jahr 
2023 einleiteten. Unter anderem trifft dies 
auf die Serafe AG (Radio- und Fernsehab-
gabe) zu, welche von Mitte 2019 bis Mitte 
2022 keine Betreibungen einreichte.

Mit der Entwicklung der Betreibungs-
zahlen wird voraussichtlich bis Ende 
2023 zum zweiten Mal nach 2019 die 
6’000er Marke bei der Anzahl Betreibun-
gen überschritten. Zeitaufwändigere und 
komplexere Fälle, Gesetzesänderungen 
sowie Anpassungen von Richtlinien stel-
len das Gemeindeammann- und Betrei-
bungsamt immer wieder vor neue Heraus-
forderungen.

Betreibungsregisterauszüge können 
unter anderem nach wie vor über die Web-
site der Gemeinde Hinwil www.hinwil.ch 
bestellt werden.

Statistik  
Stand 30. November 2023

Bis am 30. November wurden durch das 
Betreibungsamt 5’729 (Vorjahr per 30. 
November 2022: 5’030) Zahlungsbefehle 
ausgestellt. Den Schuldnern wurden 
3’625 (3’203) Pfändungen angekündigt, 
wobei 2’213 (1’907) Pfändungen vollzo-
gen werden mussten. Es wurden 0 (0) Ar-
reste vollzogen. In diesem Zeitraum muss-
ten 0 (0) Retentionen vollzogen werden. 
Zudem wurden 4’327 (4’485) Auszüge 
aus dem Betreibungsregister erstellt.

Das Gemeindeammannamt bearbeitete 
68 (91) amtliche und gerichtliche Zustel-
lungen, machte 2 (2) gerichtliche Verbote 
öffentlich bekannt, nahm 0 (5) amtliche 
Befunde auf und erstellte 281 (230) Be-
glaubigungen. Es vollstreckte 1 (0) Aus-
weisung und half bei 0 (2) Hausdurchsu-
chungen mit. In diesem Zeitraum fanden 0 
(0) freiwillige öffentliche oder gerichtlich 
angeordnete Versteigerungen statt.

Generelles aus der Abteilung 
Bau und Planung

Dass das Jahr 2023 für die Abteilung 
Bau und Planung intensiv wird, war be-
reits im Vorjahr absehbar. Auf den Jahres-
wechsel 2022/2023 wurden durch die 
Baudirektion diverse Bewilligungsprozes-
se neu organisiert. So werden beispiels-
weise Wärmepumpen und Solaranlagen 
neu mehrheitlich mittels Meldeverfahren 
statt wie bisher in einem Bewilligungsver-
fahren behandelt.

Personelles
Im Sommer 2023 wurde der Stellen-

plan der Abteilung Bau und Planung um 
eine Vollzeitstelle erhöht. Der Rekrutie-
rungsprozess zeigt sich herausfordernd. 
An dieser Stelle ist ein grosser Dank für 
den unermüdlichen Einsatz und das  
Engagement der Mitarbeitenden der Ab-
teilung auszusprechen. Das Ressort Bau 
und Planung kann immer wieder mit neu-
en Herausforderungen überraschen, wel-
che aber von ihnen souverän und  

mit hoher Professionalität gemeistert 
werden.

Planung
Kantonale Absichten der Nutzung von 
Windenergie

Als die Bachtelgemeinde sieht sich Hin-
wil in der Pflicht, eine äusserst sorgfältige 
Abwägung von Nutzen und Schutz einzu-
fordern und für die geschützte Bachtelregi-
on einzustehen. 2023 nutzte die Abteilung 
Bau und Planung jede Gelegenheit, die kri-
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tische Haltung zu den kantonalen Bestre-
bungen der Windenergienutzung mittels 
grossen Windturbinen im Schutzgebiet des 
Bachtel/Allmens zum Ausdruck zu bringen.

Neubau KEZO 2028
Die KEZO plant einen Neubau der Keh-

richtverbrennungsanlage (KVA), welcher 
technologisch und betriebswirtschaftlich 
dem neuesten Standard entsprechen soll. 
Die Realisierung muss bei laufendem Be-
trieb erfolgen.

Umsetzung kommunaler Verkehrsrichtplan
Am 22. November 2023 fand eine öf-

fentliche Veranstaltung bezüglich Ver-
kehrsberuhigung in Quartieren statt. Da-
bei wurde das Vorgehen der Gemeinde 
Hinwil aufgezeigt und die Bevölkerung er-
mutigt, mittels Online-Befragung aktiv an 
der Planung teilzunehmen.

Baugesuche
Stand 30. November 2023

Bislang gingen 94 Baugesuche ein, die 
im vereinfachten Anzeigeverfahren (AZV) 
oder im ordentlichen Verfahren (OV) abge-
wickelt worden sind:
•	 21 im AZV; davon wurden 14 bewilligt, 

0 verweigert und 7 sind in Bearbeitung.
•	 73 im OV; davon wurden 45 bewilligt, 3 

zurückgezogen, 0 verweigert und 25 
sind in Bearbeitung.

•	 95 Meldeverfahren für Wärmepumpen 
(24), Erdsonden (16), Solaranlagen (55)

•	 keine Vorentscheide mit Drittverbind-
lichkeit nach § 323 Planungs- und Bau-
gesetz (PBG) 

•	 Es mussten keine Wiederherstellungs-
befehle ausgestellt werden.

•	 7 Reklameverfahren; davon wurden 7 
bewilligt.

Die Bausumme hat gegenüber dem Vor-
jahr mit rund CHF 43 Mio. zu rund CHF 41 
Mio. wieder etwas angezogen.

Feuerpolizei/Baukontrolle
Stand 30. November 2023

Bislang wurden 52 wärmetechnische 
und feuerpolizeiliche Gesuche (WTA) wie 
z.B. Holzfeuerungen, Cheminée-Öfen, 
Brenner Ersatz von bestehenden Öl- und 
Gasheizungen, Fernwärmeanschlüsse 
(40), Feuerwerksverkäufe (2), Lagerungen 
von brennbaren Flüssigkeiten (1) und pe-
riodischen Kontrollen (9) behandelt und 
genehmigt.

Aufgrund des hohen Kosten- und Zeit-
drucks auf dem Bausektor und mangels 
ordentlicher Terminplanung mehrerer Bau-
herren und Projektverfasser wird vermehrt 
Druck auf das Bauamt ausgeübt. Die Fol-
gen dieser ungenügenden Terminplanung 
der Bauherrschaft und Projektverfasser ist 
eine E-Mailflut und teils vermehrte Telefo-
nate. Eine weitere Folge ist das Bauen 
ohne Baufreigabe oder Baubewilligung, 
welches den Bauherrn/Grundeigentümern 
dann in Rechnung gestellt wird. Die Plan-
qualität hat wieder nachgelassen, was 
ebenfalls zu einem Mehraufwand führt. 
Die noch immer intensive Bautätigkeit auf 
dem Gemeindegebiet fordert daher weiter-
hin eine umsichtige, exakte und den Ver-

hältnissen angepasste Baukontrolle. Sie 
ist anspruchsvoll, insbesondere was die 
gesetzlichen und normativen Vorgaben 
des Baurechts anbelangen.

Bezüglich Feuerpolizei gibt es erfreuli-
che Nachrichten für photovoltaische Anla-
gen an Fassaden von Gebäuden mittlerer 
Höhe und Hochhäuser. Die Swissolar hat 
ein Übergangsdokument «Brandschutz 
für hinterlüftete Photovoltaikanlagen an 
Fassaden» erarbeitet, welches eine Reali-
sierung solcher Anlagen ohne Fassaden-
brandprüfungen ermöglicht.

Bis heute bietet das eBaugesuch leider 
noch keine Effizienzsteigerung. Leider 
wird auch anderthalb Jahre nach dessen 
Einführung immer noch mit scheinbaren 
Kinderkrankheiten wie z.B. nicht chrono-
logisch nachgetragenen Eingabequittun-
gen gekämpft.

Dank der Neuorganisation der Bewilli-
gungen für Wärmepumpen und Solaranla-
gen konnte für den Kunden dafür eine 
deutliche Beschleunigung und Vergünsti-
gung des Bewilligungsverfahrens erzielt 
werden.

Ein aus planerischer und baurechtlicher 
Sicht sehr interessantes Jahr neigt sich 
rasch dem Ende zu. Für das Jahr 2024 sind 
dank Zuwachs des Teams, vielen Baustel-
len und grossen Planungen bereits span-
nende Aufgaben in Sicht.

Ressort und Abteilung Finanzen   � Leiter: Andreas Bindschädler

Im Jahr 2023 sind keine weiteren Pro-
jekte im Bereich der Finanzen umgesetzt 
worden. Die Projekte «Umstellung auf QR-
Code-Rechnungen» und die «Einführung 
des elektronischen Visumprozesses» 
konnten im 2022 abgeschlossen werden 
und benötigen jetzt den normalen War-
tungsaufwand der Stammdaten und Kom-
petenzzuweisungen.

Dafür zeigen sich die erwarteten Ergeb-
nisse bei der Papierablage: wo sich früher 
Ordner an Ordner in der Tagesablage reih-
te, ist jetzt eine übersichtliche Menge 
Ordner vorhanden. Die Akzeptanz der Be-
nutzerinnen und Benutzer für die elektro-
nischen Visa der Rechnungen ist gross.

Nachstehend einige Eckwerte aus der 
Buchhaltung des Geschäftsjahres 2022 
der Politischen Gemeinde (für das Jahr 
2023 stehen noch keine aussagekräfti-
gen Werte zur Verfügung):

� Anzahl
Kassentransaktionen
inkl. EWD (Ein- u. Auszahlungen)� 3’495
Rechnungen an Kunden

(ohne Steuer-Rechnungen)� 17’696
Lieferantenrechnungen� 12’042
Hauptbuchbuchungen 

(vergebene Beleg-Nummern)� 6’725

Die erhöhte Investitionstätigkeit der 
letzten Jahre banden bei uns mehr Zeit für 
die Darlehensbeschaffung. Die Finanzen 
sind bestrebt, Darlehen zu den bestmög-
lichen Konditionen aufzunehmen und die 
Zinslast gering zu halten.

Auf den 1. Januar 2024 treten die neuen 
Mehrwertsteuer-Sätze in Kraft. Das Sys-
tem ist auf die neuen Steuersätze vorbe-
reitet, damit die ersten im 2023 eintref-
fenden Rechnungen für Leistungen im 
2024 steuersatzgerecht verarbeitet wer-

den können. Die MWSt-Sätze betragen 
neu 8.10 % statt 7.70 % und 2.60 % statt 
2.50 %. In der Übergangszeit bis die letz-
ten Rechnungen zum alten Steuersatz ver-
arbeitet sind, werden die Finanzen die 
Kontrollen der MWSt-Sätze intensivieren.

Seit dem 1. Oktober 2023 ist das Team 
Finanzen wieder vollständig. Dank der gu-
ten Zusammenarbeit zwischen den Abtei-
lungen, dem Gemeinderat und der Rech-
nungsprüfungskommission werden die 
anstehenden Arbeiten und Aufträge frist-
gerecht erledigt.

Die Abteilung Finanzen der Gemeinde 
Hinwil führt die Rechnung für die fünf Ins-
titutionen Politische Gemeinde, Schulge-
meinde, Reformierte Kirchgemeinde, 
Zweckverband Gemeinschaftsschiessan-
lage GESA und Sicherheitszweckverband 
Bachtel. Das Team besteht aus drei Perso-
nen mit 300 Stellenprozenten.



17Top Nr. 332

Ressort und Abteilung Gesundheit und Umwelt � Leiterin: Seraina Brogli

Feuerbrand / Neophyten

Im Jahr 2023 sind auf dem Gemeinde-
gebiet Hinwil keine Feuerbrand-Befälle 
festgestellt worden. Die Bekämpfung der 
invasiven Neophyten ist nach wie vor ein 
Schwerpunktthema, welches die Gemein-
de beschäftigt. Invasive Neophyten sind 
gebietsfremde Pflanzen, die sich rasch 
ausbreiten und ökologische sowie ökono-
mische Schäden anrichten. Der Klimawan-
del begünstigt die Verbreitung einzelner 
problematischer Arten, zudem sind die 
Bestimmungen des Bundes und des Kan-
tons umfangreicher geworden. Die Ge-
meinden sind daher in Bezug auf die Be-
kämpfung der invasiven Neophyten 
zunehmend gefordert. Im Jahr 2019 ist 
eine umfassende Neophytenstrategie er-
arbeitet worden, welche ab 2020 umge-
setzt wird. Erste Bekämpfungserfolge sind 
bereits sichtbar. Seit Anfang 2023 ist Mel-
chior Rust als neuer Neophytenranger im 
Einsatz.

Riesenbärenklau

Einjähriges Berufkraut

Huebweiher vorher

Huebweiher nachher

Landschaftsentwicklungs- 
konzept (LEK)

Die Gemeinde hat rund 90 LEK-Verträge 
mit zahlreichen Bewirtschaftenden abge-
schlossen. Die Bewirtschaftenden tragen 
freiwillig mittels extensiver Bewirtschaf-
tung von landwirtschaftlichen Flächen 
zum Erhalt und Aufwertung der Hinwiler 
Landschaft bei und werden für diese wich-
tige Aufgabe von der Gemeinde Hinwil 
entschädigt. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, das 
bestehende LEK zu revidieren. Das LEK 
soll neu breiter abgestützt und z.B. auch 
Siedlungsökologie fördern. Im Jahr 2023 
ist unter anderem die Umgebung der 
Schule Oberdorf ökologisch aufgewertet 
worden.

Erstbepflanzung mit Traubeneichen beim 
Schulhaus Mätteli

Beet mit einheimischen Stauden

Hochbeete dienen als Lerngarten

Im Rahmen der diesjährigen Heckenbe-
stell-Aktion haben zahlreiche Einwohne-
rinnen und Einwohner rund 400 einheimi-
sche Heckenpflanzen bestellt, um ihre 
Gärten ökologisch aufzuwerten. Die Ge-
meinde Hinwil dankt der Bevölkerung für 
das grosse Engagement!

Einheimische Pflanzen bereichern nicht 
nur den Garten oder den Balkon, sondern 
leisten auch einen wichtigen Beitrag zur 
Biodiversität. Einheimische Stauden sind 
Magnete für viele Insekten, welche wiede-
rum als Nahrungsgrundlage für Vögel und 
Kleinsäuger dienen. 

Am Hinwiler Fiirabigmärt im Mai hat das 
LEK Hinwil kostenlos einheimische, ökolo-
gisch wertvolle Stauden zur Förderung der 
Hinwiler Biodiversität verteilt.

Im Rahmen des LEKs setzt sich die Ge-
meinde für eine qualitätsvolle Landschaft 
ein. Auch die Bevölkerung kann sich für 
mehr Biodiversität einsetzen. Um die Be-
mühungen zu unterstützen, hat die Ge-
meinde eine Informationsveranstaltung 
zur Biodiversitätsförderung in Gärten und 
persönliche Gartenberatungen durchge-
führt. 

Natur- und Landschafts- 
kommission
Huebweiher

Der Huebweiher in Hadlikon steht seit 
1981 unter Naturschutz. Es handelt sich 
um einen stillgelegten Energieweiher. Der 

Huebweiher war in einem schlechten Zu-
stand. Durch eine illegale Aussetzung war 
der Weiher voller unerwünschter Zierfi-
sche (Kois und Karpfen) und dadurch mit 
zu vielen Nährstoffen angereichert und 
verlandet. Hinzu kommt, dass der Weiher 
ein Leck hatte und das von den Fischen mit 
Nährstoffen angereicherte Wasser in den 
Mülibach floss. Der Weiher ist im Frühjahr 
2023 saniert und gleichzeitig ökologisch 
aufgewertet worden. Die Massnahmen zei-
gen bereits wenige Monate nach Ab-
schluss der Arbeiten Wirkung.
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Biotop Schönenberg

Ausstellung «Food Waste»

Vermächtnis Biotop  
Schönenberg

Im Frühjahr 2023 durfte der Gemeinde-
rat ein Vermächtnis des verstorbenen Ehe-
paares Charlotte und Walter Reist-Gerber 
annehmen. Auf dem Grundstück befindet 
sich ein Biotop, und diverse Sitzgelegen-
heiten laden zum Verweilen ein. Das Ob-
jekt wird nun im Rahmen des LEKs unter-
halten und aufgewertet. Erste Auf- 
wertungsmassnahmen sind im Jahr 2023 
ausgeführt worden. 

Fernwärme Kehrichtverwertung 
Zürcher Oberland (KEZO)

Fernwärme ist ein wichtiger Bestandteil 
der Schweizer Klimastrategie. Mit dem re-
vidierten Energiegesetz des Kantons  
Zürich, wonach fossile Heizungen in der 
Regel nur noch durch klimaneutrale Heiz-
systeme ersetzt werden dürfen, hat die Be-
deutung von Fernwärme nochmals zuge-
nommen. Entsprechend werden die 
Anforderungen an die Fernwärmenetze 
und deren Betreiber in den kommenden 
Jahren stark steigen. Für einen effizienten 
Bau und Betrieb dieser Netze sind spezia-
lisierte Unternehmen erforderlich. Die 
KEZO hat deshalb entschieden, den Trans-
port und die Feinverteilung Unternehmen 
zu überlassen, die darauf spezialisiert 
sind und die nötigen Ressourcen dafür 
aufbringen können. Die KEZO beabsichtigt 
aus diesen Gründen, ihr Fernwärmenetz, 
das sie heute in Hinwil betreibt, mittelfris-
tig zu verkaufen. Die Wärmeversorgung für 
die Kundinnen und Kunden des Hinwiler 
Fernwärmenetzes bleibt zu jedem Zeit-
punkt gewährleistet. Die Gemeinde Hinwil 
ist eng in den Verkaufsprozess involviert.

Revision Energieplanung
Die Gemeinde Hinwil möchte auf allen 

Ebenen langfristige energiepolitische Zie-
le verfolgen. lm Leitbild 2040 der Gemein-
de Hinwil betont sie den Willen, eine 
nachhaltige Energiepolitik zu verfolgen. 
Inzwischen hat sich die Ausgangslage in 
Bezug auf die Wärmeversorgung der Ge-
meinde Hinwil grundlegend geändert. Das 
neue Energiegesetz des Kantons Zürich 
(in Kraft seit 1. September 2022) schreibt 

vor, dass zukünftig fossile Heizungen mit 
erneuerbaren Heizungssystemen ersetzt 
werden müssen. Auch die lokalen Bege-
benheiten sind im Wandel: Beispielswei-
se soll die KEZO-Fernwärme künftig nicht 
mehr nach Opportunität, sondern regio-
nal strategisch ausgebaut werden. Dies 
bedeutet, dass die Prioritäten und Ausle-
gungen der kommunalen Energieplanung 
angepasst werden müssen. Das Projekt 
zur Revision der Energieplanung ist im 
Herbst 2023 lanciert worden und soll im 
Laufe des Jahres 2024 abgeschlossen 
werden.

Gesundheit
Die Gemeinde hat in Zusammenarbeit 

mit der Spitex Bachtel AG Info-Cafés orga-
nisiert, an denen sich die betroffene Be-
völkerung über Unterstützungsangebote 
wie Pflegeleistungen, Entlastung von An-
gehörigen und Freizeitangebote informie-
ren konnte. Die Anlässe waren gut be-
sucht, weshalb die Info-Cafés auch im 
Jahr 2024 stattfinden sollen.

Abfallwesen
Madame Frigo

Rund ein Drittel aller in der Schweiz pro-
duzierten Lebensmittel geht zwischen 
Feld und Teller verloren. Um möglichst vie-
le Lebensmittel vor dem Abfall zu bewah-
ren, wurde der Verein Madame Frigo mit 
folgendem Ziel ins Leben gerufen: In öf-
fentlichen Kühlschränken können Privat-
personen, der Detailhandel und Restau-
rants geniessbare Lebensmittel anderen 
Menschen kostenlos zur Verfügung stel-
len. Der Gemeinderat unterstützt das Pro-
jekt und hat im Mai 2022 beim Gemeinde-
schopf vis-à-vis des Parkplatzes der ZKB 
einen Standort zur Verfügung gestellt.

Der Kühlschrank wird von ortsansässi-
gen freiwilligen Helfern betreut, kontrol-
liert und gereinigt. Die Gemeinde dankt 
den Helfern für ihren wertvollen Einsatz!

Die Gemeinde hat im September in Zu-
sammenarbeit mit der Schule Hinwil eine 
Ausstellung zum Thema Food Waste orga-
nisiert. Viele Hinwiler Schulklassen haben 
die Ausstellung besucht.

Anti Littering Projekt
Littering stört und schadet der Umwelt. 

Die Gemeinde Hinwil setzt deshalb seit Ja-
nuar 2023 auf eine neue Massnahme ge-
gen herumliegenden Abfall. Sogenannte 
Raumpatinnen und Raumpaten überneh-
men jeweils die Verantwortung für ein sel-
ber festgelegtes Gebiet und räumen die-
ses regelmässig auf. Dafür suchte die 
Gemeinde Hinwil in einem Aufruf im TOP 
Hiwil nach Freiwilligen, die sich gerne für 
eine saubere Umwelt engagieren möch-
ten. Bereits haben sich zehn Personen bei 
der Gemeinde ehrenamtlich gemeldet, 
darunter auch eine Schulklasse der Schu-
le Girenbad. Ausgerüstet werden die frei-
willigen Helferinnen und Helfer mit Greif-
zangen, Handschuhen und Warnwesten 
und sorgen entlang von Strassenabschnit-
ten, Wald- und Flurwegen, auf dem Trot-
toir und an Grillplätzen für weniger Abfall. 
Die Gemeinde dankt den Raumpatinnen 
und Raumpaten für ihren Einsatz für ein 
sauberes Hinwil!

Raumpaten

Raumpaten
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Ressort und Abteilung Liegenschaften  � Leiter: Elias Hug

Sportanlage Hüssenbüel
Die Bauarbeiten bei der Sportanlage 

Hüssenbüel, welche im April 2021 begon-
nen haben, konnten erfolgreich abge-
schlossen werden. Seit Anfang März 2023 
wurden die verschiedenen Anlageteile 
durch die Schule, Vereine und den Indivi-
dualsport intensiv genutzt. Die Bauarbei-
ten an der Spiel- und Multisportanlage 
konnten ebenfalls rechtzeitig zur Eröffnung 
der Sportanlage abgeschlossen werden.

Die offiziellen Eröffnungsfeierlichkeiten 
der gesamten Anlage fanden am 9. und 
10. Juni 2023 statt.

Sportanlage Hüssenbüel

Der Bau der Sportanlage wurde durch 
den Lotterie- und Sportfonds (Swisslos-
Fonds) finanziell unterstützt. Am 11. No-
vember 2023 wurde der durch das Schwei-
zer Fernsehen realisierte Beitrag zum 
Hüssenbüel-Projekt ausgestrahlt: 
https://www.swisslos.ch/de/ 
informationen/guter-zweck/ 
unterstuetzte-projekte/aktueller-srfclip/
youtube-swisslos-tv.html).

Fernwärmeanschluss /  
Wärmeverbund

Im Zuge des kantonalen Strassensanie-
rungsprojekts wurde das Fernwärmenetz 
der KEZO erweitert und eine Leitung unter 
anderem entlang der Dürntnerstrasse ver-
legt. Die Gemeinde Hinwil hat diese Chan-
ce genutzt und zwei Liegenschaften (Villa 
Schätti / Gasthof Hirschen) an das Fern-
wärmenetz angeschlossen.

Auch die Schulgemeinde hat sich für 
den Anschluss an verschiedene Wärme-
verbunde ausgesprochen. Das Schulhaus 
Wernetshausen wurde im 2023 umge-
setzt, die Schulhäuser Ringwil und Unter-
holz folgen voraussichtlich im Sommer 
2024. Bei den genannten Liegenschaften 
erfolgt eine Umstellung der Energieträger 
von Öl auf Holzschnitzel.

Freibad Hinwil
Die Badisaison 2023 hat in Sachen Be-

sucherzahlen beinahe erneut die Rekord-
werte aus dem Jahr 2022 erreicht. Ge-
samthaft wurde die Badi von 40’508 
Personen besucht. Die Saison verlief er-
freulicherweise ohne Zwischenfälle.

Umgebung Gemeindehaus – 
Werkhof

Bereits im Zusammenhang mit dem 
Neubauprojekt «Werkhof» wurden die 
Stimmberechtigten darüber informiert, 
dass die Verkehrsflächen rund um das Ge-
meindehaus und den Werkhof zusammen 
mit dem Strassensanierungsprojekt Dürnt-
nerstrasse instand zu setzen sind. Das er-
arbeitete Bauprojekt wurde dem Souverän 
anlässlich der Gemeindeversammlung 
vom 22. März 2023 zur Abstimmung unter-
breitet und durch diese genehmigt. Die Ar-
beiten konnten im Oktober gestartet wer-
den und dauern voraussichtlich bis im 
Frühling 2024.

Bauarbeiten Umgebung Gemeindehaus –
Werkhof

MZG Eisweiher; Office

Mehrzweckgebäude Eisweiher
Die Mieträumlichkeiten Eisweiher, 

Atenbüel, Bluestock sowie das Office wur-
den rundum erneuert. Die Erneuerung 
umfasste die Oberflächen (Boden-/Wand-
beläge), Gerätschaften (Office) und die 
Beleuchtung.

Schulhaus Breite
Der Parkplatz vor dem Gebäude «vier» 

wurde während der Sanierung des Lehr-
schwimmbeckens und der Turnhalle als 
Baustelleninstallationsplatz genutzt.

Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten 
musste jetzt der Parkplatz wieder instand 
gestellt werden. Die Arbeiten konnten in 
den Sommerferien 2023 ausgeführt wer-
den.

Auch das Rasenspielfeld der Schulanla-
ge, welches während dem Neubauprojekt 
Hüssenbüel als Ausweich-Trainingsplatz 
diente, wurde während den Sommerferi-
en wieder umfassend instand gesetzt.

Spielplatz Ringwil
Der Spielplatz beim Schulhaus und Kin-

dergarten Ringwil wurde durch den Dorf-
verein Ringwil betreut und unterhalten. 
Da verschiedene Geräte und Installatio-
nen nicht mehr den aktuellen Sicherheits-
anforderungen entsprochen haben, hat 
sich die Schulgemeinde Ende 2022 ent-
schlossen, den Spielplatz Ringwil – in ei-
nem partizipativen Prozess – neu zu ge-
stalten. Vertreter der Schulgemeinde, des 
Dorfvereins und der Abteilung Liegen-
schaften haben an mehreren Sitzungen 
zwischen April und Oktober die Gestal-
tung diskutiert und verfeinert. Erste Vor-
bereitungsarbeiten fanden bis Ende 2023 
statt, die Fertigstellung ist auf Ende des 2. 
Quartals 2024 geplant.

Raumreservationssystem
Nach über zwölf Jahren wurde das 

Raumreservationssystem erneuert. Neu 
ist das Reservationssystem im Internet-
auftritt der Politischen Gemeinde integ-
riert. Über das neue System stehen alle 
mietbaren Räume der Politischen- und der 
Schulgemeinde online zur Verfügung. Der 
gesamte Reservationsprozess – von der 
Anmeldung bis zur Rechnungsstellung – 
erfolgt auf elektronischem Weg. 
www.hinwil.ch/raumreservation
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Ressort und Abteilung Sicherheit  � Leiterin: Katharina List

12’000ste Einwohnerin in Hinwil 
zugezogen

Als Lara Rutz sich am 15. November 
2023 auf elektronischem Weg als Einwoh-
nerin in der Gemeinde Hinwil anmeldete, 
wusste sie wohl, dass sie an diesem Tag 
ihren Geburtstag feiern durfte, jedoch 
nicht, dass sie damit auch einen anderen 
Meilenstein setzen würde. 

Mit ihrem Zuzug in Hinwil ist die Ge-
meinde auf 12'000 Einwohnerinnen und 
Einwohner angewachsen. Gemeindeprä-
sident Andreas Bühler und Gemeinde-
schreiber Roger Winter sahen in der run-
den Bevölkerungszahl einen guten Grund 
für eine kleine Aufmerksamkeit, luden 
Lara Rutz zu einem Fototermin ein und 
überreichten der Jubiläumseinwohnerin 
in Anwesenheit von Jasmin Egli, stellver-
tretende Leiterin der Einwohnerdienste, 
mit den besten Wünschen für die Zukunft 
einen Blumenstrauss.

Das letzte Jubiläum in dieser Art durfte 
die Gemeinde Hinwil im Juli 2016 mit der 
Erreichung der Zahl von 11'000 Einwoh-
nerInnen feiern.

Die Einwohnerzahl ist gegenüber dem 
letzten Jahr um 218 gestiegen. Die auslän-
dischen Einwohnerinnen und Einwohner 
kommen aus 88 Nationen und machen 
19% auf die gesamte Einwohnerschaft 
aus. 1’338 (11%) Einwohnerinnen und 
Einwohner sind Ortsbürger von Hinwil.

12’000ste Einwohnerin

Grafik ausländische Einwohnerinnen und Einwohner nach Nation

Einführung der neuen Identitäts-
karte

Seit dem 3. März 2023 wird die neue 
Schweizer Identitätskarte (ID) ausgestellt. 
Wie der erneuerte Schweizer Pass, vereint 
auch die neue ID modernste Sicherheits-
merkmale mit einem überarbeiteten De-
sign. Einige Sicherheitselemente sind im 
Material enthalten, andere werden bei der 
Kartenherstellung oder auch bei der Per-
sonalisierung der Karte erzeugt. Zum ers-
ten Mal in der Schweizer Ausweisgeschich-
te bildet die Schweizer Identitätskarte 
zusammen mit dem Reisepass eine Aus-
weisfamilie mit einheitlichem Design. Wie 
der Pass wird auch die neue ID vom Bun-
desamt für Bauten und Logistik (BBL) aus-
gestellt. Im BBL wird die Karte mit perso-
nenbezogenen Daten wie dem Namen der 
Karteninhaberin oder des Karteninhabers, 
dem Gültigkeitsdatum und dem Passfoto 
personalisiert. Alle bisher ausgestellten 
Identitätskarten bleiben bis zum darauf 
eingetragenen Ablaufdatum gültig. Die Ge-
bühren für die neue ID bleiben gleich.

Einstellung Verkauf der  
SBB-Tageskarten

Die ÖV-Branchenorganisation Alliance 
SwissPass sowie der Schweizerische Ge-
meindeverband haben beschlossen, dass 
die SBB-Tageskarten nur noch bis Ende 
2023 bestehen bleiben. Die Gemeinde 
Hinwil musste diese Dienstleistung be-
reits am 1. April 2023 einstellen, da keine 
Monatssets mehr gekauft werden konn-
ten. Die SBB-Tageskarte war bei den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern von Hinwil 
sehr beliebt und die Auslastung dement-

Muster einer neuen Identitätskarte

sprechend gross. Umso mehr bedauert 
die Gemeinde, dass diese Dienstleistung 
nicht mehr angeboten werden kann.

Verzicht der physischen Hinter-
legung des Heimatscheines

Muster eines Heimatscheins

Die Zivilstandsämter sind verpflichtet, 
Zivilstandsereignisse den Einwohner-
diensten von Amtes wegen mitzuteilen. 
Diese Informationen werden bereits seit  
1. Januar 2015 elektronisch über die Se-
dex-Plattform gemeldet. Mit Anpassung 
der rechtlichen Grundlagen für das Abruf-
verfahren ist den Einwohnerdiensten eine 
Abrufschnittstelle zur Verfügung gestellt 
worden, die ermöglicht, die Personenda-
ten der Einwohnerinnen und Einwohner 
aus dem elektronischen Zivil- 
standsregister Infostar abzurufen. Mit der 
Schaffung dieser Möglichkeit ergibt sich 
für die Einwohnerdienste eine neue Aus-
gangslage: Der Heimatschein ist für die 
Erfassung der Personendaten nicht mehr 
notwendig. Die Personalien der Einwoh-
nerinnen und Einwohner können elektro-
nisch überprüft werden. Eine physische 
Hinterlegung des Heimatscheins ist in 
Hinwil daher nicht mehr nötig. Die Hei-
matscheine gehören physisch der Inhabe-
rin bzw. dem Inhaber und diese haben An-
spruch auf deren Rückgabe. In einigen 
Kantonen ist die Hinterlegung des Hei-
matscheines durch volljährige Schweizer 
Bürgerinnen und Bürger aber nach wie vor 
gesetzlich vorgeschrieben. Die über 5’000 
bei den Einwohnerdiensten eingelagerten 
Heimatscheine werden deshalb den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern laufend re-
tourniert.

Ausländerausweise für  
Personen im Asylprozess

Die Schweiz stellt seit 2008 für in der 
Schweiz wohnhafte Drittstaatsangehörige 
einen Ausländerausweis im Kreditkarten-
format aus. Am 1. Februar 2020 führte das 
Migrationsamt auch für EU/EFTA-Staats-
angehörige den Ausländerausweis in Kre-
ditkartenformat ein. Anders als der bio-
metrische Ausländerausweis für Dritt- 
staatsangehörige enthält er keinen Chip, 
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auf welchem die biometrischen Daten ge-
speichert sind. Für den Ausweis F (Aus-
weis für vorläufig aufgenommene Perso-
nen) und den Ausweis N (Ausweis für 
Asylsuchende) erfolgte am 1. Mai 2023 
nun ebenfalls die Umstellung vom Papier- 
auf den Kreditkartenausweis. Sämtliche 
bisher ausgestellten Papierausweise blei-
ben bis zum Ablaufdatum gültig. Ein neu-
er Ausweis wird bei der erstmaligen Ertei-
lung, der Ausweisverlängerung sowie im 
Falle einer ausweisrelevanten Mutation 
erstellt.

Ausländerausweis F

Ausländerausweis N

Neuregelung für Passfotoerstel-
lung bei Kindern

Da die Fotovorschriften für Fotoaufnah-
men von Babys/Kleinkindern des Bundes-
amtes für Polizei fedpol verschärft worden 
sind, erstellen die Einwohnerdienste 
Passfotos für Babys/Kleinkinder nur noch 
ab vier Jahren. Es wird empfohlen, das 
Foto für Kinder unter vier Jahren in einem 
Fotofachgeschäft erstellen zu lassen.

Hundewesen
Die aktuelle Anzahl der ordnungsge-

mäss registrierten Hunde beträgt derzeit 
775. Dies entspricht einer Zunahme von 
neun Hunden. Die revidierte Hundever-
ordnung ist noch nicht in Kraft. Deshalb 
ist die Hundeausbildung im Kanton Zü-
rich aktuell für alle Hunde obligatorisch, 
die nicht als kleinwüchsig gelten. Ein 

Jahr 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Erdbestattung 13 13 14 10 11 12 13 16 8 9 13

Kremation 86 62 73 88 74 82 75 75 63 90 104

Total 99 75 87 98 85 94 88 91 71 99 117

Bestattungswesen; Vergleichszahlen Todesfälle (Stand 31.12.2023)

Hund gilt – unabhängig von Grösse oder 
Gewicht – nur dann als kleinwüchsig, 
wenn beide Elterntiere nachweislich 
kleinwüchsig sind. Die Liste der klein-
wüchsigen Hunde ist im Anhang 1 der 
Hundeverordnung vom 25. November 
2009 zu finden.

Militär-Entlassungen
14 Hinwiler Einwohner wurden aus der 

Militärdienstpflicht entlassen. Die Abrüs-
tung und offizielle Entlassungsfeier fand 
am 24. November 2023 in der Kaserne 
Reppischtal in Birmensdorf statt.

Stützpunktfeuerwehr Hinwil
In Hinwil kam es in diesem Jahr zu kei-

nem grösseren Einsatz. Die Autodrehlei-
ter (ADL) wurde jedoch zu mehreren Ein-
sätzen im Stützpunktgebiet der Feuerwehr 
Hinwil gerufen. So zum Beispiel in Wetzi-
kon, Bäretswil, Gossau und Grüningen. 
Mit 116 Einsätzen bis Ende Jahr haben 
wir den 5-jährigen Durchschnitt von 116 
Einsätzen pro Jahr genau getroffen.

Anfangs 2021 erhielt die Feuerwehr 
Hinwil eine neue Schlauchpflegeanlage. 
Die Schläuche werden nach jedem Ge-
brauch gereinigt und geprüft. Im vergan-
genen Jahr waren dies 491 Stück. Dies 
entspricht einer Länge von 9820 Metern, 
was etwa der Luftlinie von Hinwil nach Us-
ter entspricht. Mit einer durchschnittli-
chen Wasch- und Prüfzeit von ca. zwölf Mi-
nuten je Schlauch waren das etwas mehr 
als elf Arbeitstage.

Schlauchpflegeanlage der Feuerwehr

Tag der offenen Tür Feuerwehr 
Hinwil vom 17. Juni 2023

Der Tag der offenen Tür war ein grosser 
Erfolg. Es kamen viele Besucherinnen und 
Besucher von jung bis alt an die Eiswei-
herstrasse 5, um sich über die Feuerwehr 
zu informieren und das Rahmenprogramm 
zu geniessen. Die gesamte Fahrzeugflotte 
des Stützpunktes konnte inspiziert wer-
den, man konnte der Demonstration fol-
gen wie die Feuerwehr Hinwil bei einem 
Fahrzeugbrand vorgeht und am Nachmit-
tag der Übung der Jungendfeuerwehr aus 
dem Bezirk Hinwil beiwohnen. Ausserdem 
öffnete der Regionale Führungsstab (RFS 
Bachtel) seine Tür zum «Bunker», dem 
Ortskommandoposten.

Besucher am Tag der offenen Tür

Wallis, Mithilfe beim Waldbrand
Zur Unterstützung der Feuerwehr im 

Kanton Wallis beim grossen Waldbrand 
oberhalb von Bitsch im Juli 2023 wurde 
eine Delegation aus dem Kanton Zürich 
entsandt. Mit dabei auch zwei Angehörige 
der Feuerwehr Hinwil. Während drei Tagen 
halfen die beiden, noch sogenannte Hot 
Spots (Glutnester) im steilen, unwegsa-
men Gelände zu kontrollieren und abzulö-
schen. Der Einsatz war anstrengend aber 
zugleich auch sehr spannend. Die beiden 
haben viele Eindrücke und Erfahrungen 
zurück nach Hinwil gebracht.

Waldbrandgebiet im Wallis
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Zwei Tage Radsport total  
in der Region

Velofans kamen am Wochenende vom 
24. und 25. Juni 2023 auf ihre Rechnung. 
Die Schweizer Rad-Meisterschaft mit Start 
und Ziel in Wetzikon fand statt. Während 
die Sportlerinnen und Sportler auf der 
knapp 22 Kilometer langen Rennstrecke 
mit 370 Metern Höhendifferenz ihr Bestes 
gaben, bedeutete dieser Event sowohl für 
die Anwohnerinnen und Anwohner als 
auch für den Durchgangsverkehr einiges 
an Einschränkungen. Die Strecke führte 
von Wetzikon über die Tösstalstrasse 
nach Bäretswil, Bettswil, über die Höhen-
strasse nach Girenbad, dann über Ring-
wil, über die Ringwilerstrasse nach Etten-
hausen, über die Hinwilerstrasse fast 
nach Hinwil und via Erlosen wieder zu-
rück.

Erstes Looren OpenAir in Hinwil

Über 30 Jahre hat das Schlauer Bauer 
OpenAir in Wetzikon stattgefunden. Auf 
der Suche nach einem neuen Standort 
fand das Nachfolge-OpenAir mit neuem 
Namen vom 11. bis 13. August 2023 erst-
mals auf einer Wiese beim Hof Looren in 
Hinwil statt. Viele Gäste besuchten den 
neuen Standort und feierten bei schöns-
tem Sommerwetter.

«Chilbi light» vom 22. bis  
24. September 2023

Aufgrund der Baustelle im Zentrum von 
Hinwil wurde auch in diesem Jahr eine so-
genannte «Chilbi light» durchgeführt. Ne-
ben Bahnen aller Art waren vor allem die 

Looren OpenAir
ZOL vom 14.08.2023 / Foto: Fiorenzo Pichler

Vereine mit ihren Festwirtschaften und ei-
nem reichen kulinarischen Angebot auf 
dem Gemeindeplatz präsent. Auch die 
verschiedenen Marktstände sorgten mit 
ihrem internationalen Sortiment an Ess-
waren für feine Düfte in der Nase.

Das schöne Wetter und die angeneh-
men Temperaturen lockten viele Besuche-
rinnen und Besucher auf den Gemeinde-
platz. Die Chilbi ist ruhig und grösstenteils 
friedlich verlaufen, worüber sich das Chil-
bi-OK sehr gefreut hat.

Apéros, Eröffnungen, Feste und 
Feierlichkeiten in Hinwil …

nebst den oben aufgeführten grösseren 
Anlässen fanden folgende weitere statt 
(Aufzählung nicht abschliessend):

•	 Neujahrsapéro für die Hinwiler Bevöl-
kerung vom 8. Januar 2023

•	 Fasnacht Hinwil vom 17. Februar 2023
•	 Eröffnung des neuen Bahnhofplatzes 

mit Steiner-Filiale und Raiffeisenbank 
am 15./16. April 2023

•	 Fiirabigmärt vom 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 
1. September, 6. Oktober und  
3. November 2023

•	 Eröffnungsfeier der Sportanlage 
Hüssenbüel vom 10./11. Juni 2023.

•	 Bachtelschwinget vom 11. Juni 2023
•	 75-Jahr Jubiläumsfeier FC Hinwil vom 

23. Juni 2023
•	 Mittelalterspektakel vom 30. Juni 2023
•	 Sommerfest Stiftung Wohnen im Alter 

vom 19. August 2023
•	 Velodemo Hinwil vom  

22. September 2023
•	 Neuzuzügeranlass Gemeinde Hinwil 

vom 23. September 2023
•	 Viehschau vom 25. Oktober 2023
•	 50 Jahre Sport Trend Shop vom  

28. Oktober 2023
•	 Räbeliechtliumzug vom  

3. November 2023
•	 Christkindlimärt vom  

9. Dezember 2023

Parkraumbewirtschaftung 
Hinwil

Im April 2023 hat sich der Gemeinderat 
für eine Parkraumbewirtschaftung auf 
dem Gemeindeplatz, in der Badi und im 
Eisweiher, in der Sportanlage Hüssenbüel 
sowie in Orn ausgesprochen. Aufgrund 
von Rekursen wird die Einführung dieser 
Gebührenerhebung weiterhin blockiert.

Fertigstellung der Grossbau-
stelle in Hinwil

Anfang Mai 2022 haben die umfassen-
den Bauarbeiten im Dorfzentrum (Zürich-, 
Dürntner-, Bachtelstrasse) des kantona-Chilbi Hinwil mit grossem Chalet

len Tiefbauamtes begonnen, Ende Okto-
ber 2023 konnten die Arbeiten – zwei Mo-
nate früher als geplant – abgeschlossen 
werden. «Es haben alle einen Top-Job ge-
leistet, es hat gepasst», hat Markus Allen-
spach, Projektleiter der Kantonalen Bau-
direktion im Zürcher Oberländer vom 2. 
November 2023 geschrieben. Nebst allen 
Verkehrsteilnehmenden und Gewerbetrei-
benden dürfen auch wir von der Verwal-
tung – insbesondere die Abteilungen Tief-
bau und Werke sowie Sicherheit – froh 
sein, dass diese Baustelle so erfolgreich 
über die Bühne ging und nun eine grösse-
re Sicherheit für Velofahrende und Fuss-
gängerinnen bzw. Fussgänger bietet.

Notfalltreffpunkt mit neuem 
Standort

www.notfalltreffpunkt.ch

Seit Ende 2021 verfügt der Kanton Zü-
rich über Notfalltreffpunkte. Solche An-
laufstellen werden bei Katastrophen oder 
in ausserordentlichen Lagen wie einem 
länger dauernden Stromausfall in Betrieb 
genommen. Die Bevölkerung kann sich 
dort trotz des Ausfalls wichtiger Infra-
strukturen wie dem Telefonnetz in einem 
geschützten Rahmen direkt informieren, 
Hilfe anfordern, allenfalls auch Nahrung 
und Hilfsgüter beziehen.

Der Standort des Notfalltreffpunktes der 
Gemeinde Hinwil war bis anhin im Schul-
haus Meiliwiese eingerichtet. Mit dem 

Neubau der Sportanlage Hüssenbüel wird 
der Notfalltreffpunkt der Gemeinde auf-
grund der Grösse und der besseren Infra-
struktur dorthin verlegt.
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Ressort und Abteilung Soziales   � Leitung: vakant

Ab sofort befindet sich der Notfalltreff-
punkt der Gemeinde Hinwil an folgender 
Adresse:

Sportanlage Hüssenbüel
Mehrzwecksaal
Walderstrasse 60
8340 Hinwil
Die Gemeinde wird den neuen Notfall-

treffpunkt zusammen mit der Feuerwehr 
und der Zivilschutzorganisation Bachtel 
anlässlich des Sirenentests vom Mitt-
woch, 7. Februar 2024, nachmittags für 

die Bevölkerung von Hinwil öffnen. Wir la-
den Sie bereits heute herzlich dazu ein.

Regionaler Führungsstab (RFS) 
Bachtel; neuer Stabschef ab 
November 2023

Roland Anderegg heisst der neue Stabs-
chef des Regionalen Führungsstabs (RFS) 
Bachtel. Der Oberländer kennt sich nicht 
nur in den RFS-Gemeinden, sondern auch 
mit der Bewältigung von grösseren Scha-

denereignissen aus, 
war er doch über zehn 
Jahre als Kommandant 
der Stützpunktfeuer-
wehr Hinwil tätig, wo er 
immer wieder bei gros-
sen Einsätzen mit er-
weiterter Führungsorga-
nisation an vorderster 
Front mitgewirkt hat. Er trat die Nachfolge 
von Mathé Ronner an, welcher im Sommer 
gekündigt hat.

Das vergangene Jahr war für die Abtei-
lung Soziales von bedeutsamen Verände-
rungen geprägt. Der Austritt der Abtei-
lungsleitung im Sommer 2023 leitete eine 
umfassende Organisationsanalyse und 
Organisationsstrukturüberprüfung ein. 
Basierend auf den Erkenntnissen opti-
miert die Abteilung nun fortlaufend Ar-
beitsabläufe, passt Zuständigkeiten und 
Aufgabengebiete an und vieles mehr. Die 
Organisationsentwicklung wird mit dem 
erwarteten Eintritt einer neuen Abtei-
lungsleitung im Frühjahr 2024 weiter vor-
angetrieben. Ein herzlicher Dank geht an 
die politischen Gremien und alle Mitarbei-
tenden, die diese Entwicklung ermögli-
chen, unterstützen und mittragen.

Auch in den einzelnen Fachbereichen 
der Abteilung Soziales hat sich im vergan-
genen Jahr vieles getan. Hier ein kurzer 
Einblick:

Jugendförderung
Die Jugendförderung Hinwil richtet sich 

an Kinder und Jugendliche von der Mittel-
stufe bis 20 Jahren unabhängig von Her-
kunft, Religion und Geschlecht. Die Pilot-
phase des Jugendförderkonzepts für 2023 
bis 2026 wurde im Sommer 2023 geneh-
migt; ein bedeutender Schritt in der Wei-
terentwicklung der Jugendförderung in Zu-
sammenarbeit mit der Schulgemeinde 
Hinwil. Im Rahmen des Jugendförderkon-
zepts wird die Schulsozialarbeit personell 
und organisatorisch per 1. Januar 2024 
zur Schulgemeinde Hinwil übertragen.

Aufgrund der Erkenntnisse aus der Pi-
lotphase wird die Projektgruppe eine Zwi-
schenevaluation vornehmen und diese 
den beiden politischen Gremien zur er-
neuten Beschlussfassung vorlegen.

Schulsozialarbeit
Die Schulsozialarbeit in Hinwil feierte 

im August 2023 ihr 20-Jahre-Jubiläum 
und führte das ganze Jahr über besondere 
Veranstaltungen durch. Unter anderem 

wurde ein XXL Open House organisiert, 
bei dem nicht nur angemeldete Kinder, 
sondern auch deren Eltern und Familien, 
ehemalige Schulkinder und Mitarbeiten-
de der Schule sowie der Gemeinde teil-
nahmen. Nebst Spiel, Spass und guten 
Unterhaltungen wurde auch der Gaumen 
mit frischer Pizza direkt aus dem Holzofen 
verwöhnt. Als Jubiläumsgeschenk erhiel-
ten alle Schuleinheiten «Freundschafts-
bänkli». Die Holzbänke werden gemein-
sam mit Schülern gestaltet und verziert, 
um Begegnungen, Diskussionen und «das 
Frieden machen» zu ermöglichen.

Team der Schulsozialarbeit

Der kreative Schüler-Wettbewerb mit 
dem Motto «Zäme stah, zäme gah: Muet 
tuet guet!» läuft noch und wird erst im Jahr 
2024 enden. Kinder und Jugendliche aus 
Hinwil können Zeichnungen oder Texte 
(Gedichte, Rap, Geschichten) einreichen, 
die in einer Ausstellung präsentiert wer-
den, gefolgt von einer Preisverleihung in 
drei Kategorien (Kindergarten/Unterstufe, 
Mittelstufe, Oberstufe).

Ein gemeinsamer Leitfaden zur Früher-
kennung/Früherfassung wurde mit der 
Bildungsleitung und Schulleitungen ent-
wickelt, um Auffälligkeiten frühzeitig zu 
erkennen und Unterstützung zu bieten.

In der Schule Oberdorf wurde das «Pea-
cemaker-Konzept» zur «Friedensarbeit» 
umgewandelt, das alle Schulstufen vom 
Kindergarten bis zur 6. Klasse umfasst 

und Präventionsmodule zu Respekt, Kom-
munikation, Gefühlen, Zivilcourage und 
Streitkultur bietet. Ein jährlicher Freund-
schaftsmorgen fördert stufenübergreifen-
de Werte.

Die Schulsozialarbeiterinnen führten 
auch dieses Jahr präventive Klassenbesu-
che zu Themen wie Pubertät, Beziehun-
gen und Umgang mit digitalen Medien 
durch. Gewaltfreie Kommunikation wurde 
auf verschiedenen Stufen integriert, um 
ein positives Schul- und Klassenklima zu 
fördern.

Kita Hinwil

Nach wie vor ist die Kita Hinwil vollum-
fänglich ausgelastet und sämtliche Plätze 
der beiden Gruppen sind besetzt. Im Jahr 
2023 konnten neue Synergien mit der 
Schule erschlossen werden, wie die Nut-
zung der Psychomotorik-Geräte durch die 
Kindertagesstätte.

Ein Schwerpunkt lag zu Beginn des Jah-
res auf der Erweiterung und Umgestaltung 
der internen Küche, um die gestiegene 
Nachfrage nach Mittagsmenüs zu bewälti-
gen. An Spitzentagen werden heute bis zu 
125 Mittagsmenüs zubereitet und ausge-
liefert.

Im Sommer konnte der traditionelle 
Sommerbrunch wieder veranstaltet wer-
den, bei dem Eltern und Kinder gemeinsam 
Zeit in der Kita verbrachten. Das Fest fand

Eingangsbereich der Kita Hinwil



24 Top Nr. 332

im Freien statt und bot den Eltern die Gele-
genheit zum Austausch mit dem Fachteam. 
Ein Buffet mit selbst kreierten Köstlichkei-
ten trug zum gelungenen Event bei.

Zusatzleistungen / Ergänzungs-
leistungen zur AHV/IV

Als Folge der bevorstehenden Änderung 
der Zusatzleistungsverordnung wird der 
Fachbereich umziehen. Die Platzverhält-
nisse in der Abteilung Soziales reichen 
nicht mehr aus, weshalb bauliche Verän-
derungen im Gemeindehaus vorgenom-
men wurden. Neu wird der Fachbereich 
Zusatzleistungen im Erdgeschoss des Ge- 
meindehauses für seine Kundinnen und 
Kunden da sein.

Ressort und Abteilung Steuern    � Leiter: Daniel Winiger

Per 31. Oktober 2023 wurden im Fachbe-
reich Zusatzleistungen 319 Fälle geführt.

Sozialdienst (Sozialhilfe)
Im Rahmen der Organisationsentwick-

lung wird der Sozialdienst per 1. Januar 
2024 in einen eigenständigen Fachbe-
reich umgewandelt. Die Rekrutierung ei-
ner Bereichsleitung Sozialdienst ist im 
Gange und wir freuen uns auf interessante 
Bewerbungen.

Per 31. Oktober 2023 wurden im Fachbe-
reich Sozialdienst 181 Fälle (inklusive Ab-
klärungsfälle und Persönliche Hilfe) geführt.

Asylwesen
Der Fachbereich Asylwesen war auch im 

Jahr 2023 vom Ukraine-Krieg gekenn-

zeichnet. Per 1. Juni 2023 erhöhte sich 
das Kontingent von Asylsuchenden im 
Kanton Zürich von 0.9 % auf 1.3 %, was in 
Hinwil 152 Asylsuchenden entspricht. 
Dank der guten Zusammenarbeit mit der 
Bevölkerung und der grossen Hilfsbereit-
schaft innerhalb der Gemeinde konnte 
diese Herausforderung wiederum erfolg-
reich gestemmt werden.

Per 31. Oktober 2023 wurde das Kontin-
gent mit 141 Personen knapp unterschrit-
ten. Wie auf vielen anderen Gemeinden hat 
die Asyl-Organisation Zürich (AOZ) ihren 
Zusammenarbeitsvertrag im Bereich der 
Asylsuchenden-Betreuung auch mit Hinwil 
per 31. Dezember 2023 gekündigt. Ab 1. 
Januar 2024 Jahr wird die ORS für die Be-
treuung der Asylsuchenden zuständig sein.

In 161 Fällen musste eine Einschätzung 
nach pflichtgemässem Ermessen vorge-
nommen werden, da es diese Steuer-
pflichtigen (trotz Mahnungen) unterlas-
sen haben, eine Steuererklärung ein- 
zureichen. Dies sind rund 40 % weniger 
als im Vorjahr.

Grundstückgewinnsteuern
Auch dieses Jahr wurde unser Budget 

übertroffen. Für das kommende Jahr ist 
mit einer Erreichung der Budgetvorgaben 
zu rechnen.

Von Januar 2023 bis November 2023 
wurden uns 309 Handänderungen vom 
Grundbuchamt Wetzikon zugestellt. Sämt-
liche Handänderungen wurden im Grund-
steuerprogramm erfasst und bearbeitet. 
Der Ausschuss für Steuern entscheidet, 
ob aus diesen Handänderungen Grund-
stückgewinnsteuern anfallen. Dieses Jahr 
hat der Ausschuss für Steuern 339 Grund-
steuerfälle definitiv veranlagt. Die Vorbe-
reitung dieser Grundsteuerfälle obliegt 
der Abteilung Steuern.

Liegenschaften- 
Neubewertungen

Im vergangenen Jahr konnten 215 Hand- 
änderungen kontrolliert und berechnet 
werden. Die entsprechenden Neubewer-
tungen wurden den neuen Eigentümerin-
nen und Eigentümern zugestellt.

Steuerausscheidungen
Bis 30. November 2023 wurden uns 84 

passive Grundlagen zugestellt, was einen 
Betrag von CHF 641’290.95 ausmacht. 
Wir haben demgegenüber 99 aktive Steu-
erausscheidungsfälle abgerechnet mit ei-
nem Betrag in Höhe von CHF 1’174’766.15. 

Inventarisation
Zwischen 1. Januar und 22. November 

2023 verstarben 87 Einwohnerinnen und 
Einwohner aus Hinwil. In 73 Fällen wurde 
das Inventarisationsverfahren eingeleitet. 
Steuererklärungen, Tresoröffnungsproto-
kolle, Inventarfragebogen usw. wurden 
verschickt und nach Eingang sämtlicher 

Unterlagen dem Kantonalen Steueramt 
Zürich zur Erledigung weitergeleitet. Bei 
14 Todesfällen konnte das einfache Ver-
fahren durchgeführt werden.

Quellensteuern
Vom 1. Januar 2023 bis 22. November 

2023 fanden 24 tägige oder mehrtägige 
Veranstaltungen statt, bei denen quellen-
steuerpflichtige Künstlerinnen und Künst-
ler, Sportlerinnen und Sportler oder Refe-
rentinnen und Referenten engagiert 
waren. Die Meldepflicht und die Abrech-
nung obliegen der Verantwortung des je-
weiligen Veranstalters. Die daraus erhalte-
nen Quellensteuern belaufen sich auf CHF 
47’625.65 Das sind Mehreinnahmen von 
CHF 4’984.00 gegenüber dem Vorjahr.

Steuererklärungsverfahren
Bis 22. November 2023 konnte unsere 

Abteilung 2’590 Steuererklärungen 2022 
definitiv veranlagen. Dies entspricht einer 
Sichtquote von 44 %. Auf Grund von Kün-
digungen war unsere Abteilung über das 
ganze Jahr gesehen unterbesetzt, deshalb 
konnten die Vorgaben des Kantonalen 
Steueramt Zürich nicht erreicht werden. 
Wir haben das Kantonale Steueramt aber 
frühzeitig informiert. Für unseren Auf-
wand erhalten wir eine Sonderentschädi-
gung vom Kantonalen Steueramt Zürich in 
Höhe von CHF 72’520.00.

Steuererklärungen per 30.11.2022 per 22.11.2023 
Versand 6’791 6’939

Mahnungen (1.) 923 1’312

Mahnungen (2.) 344 452
Einschätzungen 199 161

Bezug (per 30.11) Anzahl 2022	 Betrag 2022
(in CHF)

Anzahl 2023	 Betrag 2023
(in CHF)

Rechnungen 18’315 84’873’284.00 15’774 86’837’072.40

Mahnungen (1.) 948 3’037’064.00 776 3’187’290.30

Mahnungen (2.) 460 1’451’814.00 316 1’907’642.20

Betreibungen 270 935’249.00 252 1’667’619.35

Fortsetzungen 207 649’445.00 211 1’574’898.40

Zahlungsabkommen 863 3’729’333.00 668 2’870’824.95

Barzahlungen 67 94’721.00 48 97’896.55
Rückzahlungen 1’379 10’468’160.00 1’256 5’986’654.70
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Ressort und Abteilung Tiefbau und Werke     � Leiter: Christoph Ruckstuhl

Für die Abteilung Tiefbau und Werke 
stand auch das Jahr 2023 ganz im Fokus 
der Grossbaustelle der Sanierung Zürich-, 
Dürntner- und Bachtelstrasse. Ansonsten 
war es für die Abteilung ein normales Jahr, 
in dem in den Bereichen Strassensanie-
rungen, Wasserversorgung, Abwasser/ 
Kanalsanierung, Abwasserreinigungsan-
lage (ARA) und Hochwasserschutz zahlrei-
che Projekte realisiert werden konnten.

Personelles
Mit der Anstellung von Linus Bleisch als 

Betriebsleiter in der Abwasserreinigungs-
anlage (ARA) wurde auf die stetig wach-
senden Aufgaben und den geplanten Aus-
bau zur Elimination von Mikrover- 
unreinigungen der Personalbestand von 
drei auf vier Mitarbeitende erweitert. Eine 
personelle Vakanz konnte mit José Gómez 
als erfahrener Klärmeister Anfang Sep-
tember wieder besetzt werden.

In der Wasserversorgung gestaltet sich 
die Rekrutierung eines zweiten Brunnen-
meisters schwierig, so dass die Stelle seit 
über einem Jahr bislang nicht besetzt wer-
den konnte.

Werkhof
Der Unterhaltsdienst (UHD) erledigte 

seine zahlreichen Aufgaben und Arbeiten 
im gewohnten Rahmen, unfallfrei und 
ohne spezielle Vorkommnisse. Auch der 
neue Leiter UHD, Yvan Ochsenbein, hat 
sich gut in seine Tätigkeit eingearbeitet 
und führt das Team umsichtig.

Fahrzeuge Unterhaltsdienste
Die globalen Lieferengpässe von Res-

sourcen macht sich auch bei der Ersatzbe-
schaffung von Fahrzeugen für den UHD 
bemerkbar. Die im 2022 bewilligte und 
bestellte Ersatzbeschaffung des Bucher 
Ladog hat sich so weit verzögert, dass die 
Lieferung erst im 2024 erfolgen wird.

Der Ersatz eines weiteren Fahrzeuges im 
2023 verzögert sich ebenso, da eine Lie-
ferung mit den verlangten Anforderungen 
nicht möglich war.

Winterdienst/Schlittelbahn
Der Winter 2022/2023 verhielt sich be-

züglich den Gemeindefinanzen optimal, 
schneetechnisch leider nicht so gut. Mit 
nur wenigen Schneetagen und dies nur in 
den höher gelegenen Gebieten am Bach-
tel, war der Einsatz des UHD und der be-
auftragten Unternehmer an wenigen Ta-
gen erforderlich.

Trotz des wenigen Schnees konnte die 
Schlittelbahn Wernetshausen – Orn ver-
hältnismässig lange betrieben werden. 

Dies dank einer länger anhaltenden Kälte-
periode.

Gemeindestrassen
Auch im 2023 beschäftigte uns die 

Grossbaustelle der Sanierung Zürich-, 
Dürntner- und Bachtelstrasse übermässig 
stark. Anfangs Oktober konnten die 
Hauptarbeiten mit dem Einbau der Deck-
beläge bei besten Witterungsverhältnis-
sen abgeschlossen werden. Die Arbeiten 
sind aber noch nicht abgeschlossen und 
dauern bis weit in das 2024 an. Verschie-
dene seitliche Anpassungen an den Ge-
meindestrassen, die Bepflanzungen und 
Grünräume sowie die Innengestaltung 
des neuen Kreisels Dürntner-/Bachtel-
strasse müssen noch erstellt werden.

Einbau Deckbelag Dürntnerstrasse

Zu den Sanierungsarbeiten der Gross-
baustelle Zürich-, Dürntner- und Bachtel-
strasse wurden auch weitere Strassenab-
schnitte des Gemeindestrassennetzes 
saniert. Einzelne Baustellen konnten im 
2023 leider nicht abgeschlossen werden, 
so dass die Fertigstellungen erst Anfang 
2024 erfolgen werden.

Wasserversorgung
Zur Sicherstellung der Versorgungssi-

cherheit und der Werterhaltung sind auch 
im vergangenen Jahr verschiedene Leitun-
gen ersetzt und neue Leitungsabschnitte 
erstellt worden. Hauptbaustelle war auch 
bei der Wasserversorgung die Zürich-, 
Dürntner- und Bachtelstrasse, wo ver-
schiedene Leitungsabschnitte ersetzt 
wurden.

Pflästerung Schättikreisel

Fertigstellung Schättikreisel

Damit wir die Qualität und Schüttmenge 
unseres kostbaren Quellwassers weiter-
hin sicherstellen können, wurden auch im 
2023 weitere Quellanlagen saniert und 
die Schutzzonen überprüft. Nur mit den 
ständigen Sanierungs- und Erneuerungs-
arbeiten der Wasserversorgungsanlagen 
kann sichergestellt werden, dass unser 
wichtigstes Lebensmittel, das Trinkwas-
ser, jederzeit in genügender Menge, bes-
ter Qualität und gemäss den gesetzlichen 
Vorgaben zur Verfügung steht. Umso mehr 
ist es wichtig, unserem wertvollen und gu-
ten Trinkwasser stetig Sorge zu tragen.

Abwasserbeseitigung / Kanal-
sanierungen

Bei der Baustelle Zürich-, Dürntner- und 
Bachtelstrasse lag bezüglich der Kanalsa-
nierungsarbeiten ebenfalls der Haupt-
schwerpunkt bei dieser Grossbaustelle. 
Zahlreiche Kanalabschnitte mussten auf-
grund zu kleiner hydraulischer Kapazitä-
ten ersetzt werden, damit die zu erwarten-
den Abwassermengen der ARA zugeführt 
werden können.

Abwasserreinigungsanlage 
(ARA)

Die im Jahr 2022 gestarteten Arbeiten 
für den Ersatz der bald 30-jährigen Elek-
tro-Hauptverteilung respektive Nieder-
spannungsverteilung (NSV), konnten im 
2023 abgeschlossen werden. Die ARA ver-
fügt nun über eine moderne NSV-Anlage, 
welche auch die Anforderungen der zu-
künftigen Ausbauten erfüllen kann. Zu 

Sanierung Quellfassung Breiten
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diesen Ausbauten gehören der Anschluss 
und Betrieb des Energiespeichers und die 
Versorgung des Neubaus der EMV-Stufe 
(Elimination von Mikroverunreinigungen).

Seit dem 1. Januar 2016 ist die neue Ge-
wässerschutzverordnung (GSchV) in Kraft, 
welche neu auch die Belastung der Ge-
wässer mit organischen Spurenstoffen re-
gelt. Zur Elimination von Mikroverunreini-
gungen (EMV) hat dabei der Kanton die 
Umsetzung der Ausbaumassnahmen in 
der ARA Hinwil in Hinblick auf die Belas-
tung des Wildbachs auf spätestens 
2025/2026 festgelegt. Das Bauprojekt 
konnte im 2023 abgeschlossen und dem 
Bundesamt für Umwelt (BAFU) zur Geneh-
migung und Zusicherung der Subventio-
nen eingereicht werden. Der Baustart ist 
auf den Herbst 2024 geplant und die In-
betriebnahme Anfang 2026.

Hochwasserschutz / Gewässer-
unterhalt

Zahlreiche Extremniederschlagsereig-
nisse verursachten in verschiedenen Regi-
onen in der Schweiz Überschwemmungen 
und Schäden. Glücklicherweise wurde 
das Zürcher Oberland und Hinwil davon 
verschont. Die Hochwasserschwachstel-
len des weitläufigen Gewässernetzes von 
rund 65 km in der Gemeinde Hinwil sind 
bekannt und entsprechende Planungen in 
Bearbeitung. Zur Sicherstellung des Hoch-
wasserschutzes beim Rüti- und Wildbach 
sind die Planungsarbeiten so weit abge-
schlossen, dass die beiden Projekte An-
fang 2024 dem Amt für Abfall, Wasser, 
Energie und Luft (AWEL) und dem Bundes-
amt für Umwelt (BAFU) zur Prüfung einge-
reicht werden können.

Zu einem Hochwasserschutz gehört 
auch der Gewässerunterhalt zu den wich-
tigen Massnahmen, um Hochwasserschä-
den vorzubeugen. Durch den UHD der Ge-
meinde Hinwil erfolgt ein ständiger 
Unterhalt der Gewässer bei den bekann-
ten kritischen Stellen der einzelnen Ge-
wässerabschnitte.

Überblick Projekte 2023
Nachstehend die wichtigsten Projekte 

der Investitions- und Erfolgsrechnung:

Gemeindestrassen
Hinwil
•	 Verschiedene Anpassungen und Sa- 

nierungen mit dem Sanierungsprojekt 
Zürich-, Dürntner- und Bachtelstrasse

•	 Sanierung Gemeindehausstrasse, 
Abschnitt Untere Bahnhofstrasse bis 
Gemeindehausstrasse Nr. 5

•	 Sanierung Alte Zihlstrasse, Abschnitt 
Mediothek bis Zufahrt PP Migros

•	 Umsetzung Tempo 30-Zone Zihl-/ 
Sonnenhofstrasse 

Girenbad
•	 Sanierung Bodenacherstrasse

Ringwil
•	 Sanierung Nübruchstrasse, Abschnitt 

Nübruchstrasse Nr. 5 bis Höhenstrasse
•	 Sanierung Privatstrasse Im Chopfholz 

Belageinbau Gemeindehausstrasse

Sanierung Nübruchstrasse

Girenbad
•	 Leitungsersatz Bodenacherstrasse

Ringwil
•	 Quellsanierungen Breiten

Wernetshausen
•	 Leitungsersatz Bachtelstrasse, Ab-

schnitt Höhenstrasse bis altes Feuer-
wehrdepot

Abwasserbeseitigung / Kanalsanierung
Hinwil
•	 Kanalersatz mit dem Sanierungsprojekt 

Zürich-, Dürntner- und Bachtelstrasse

Wernetshausen
•	 Kanalsanierung Bereich Schutzzone 

Schwändi (Quellen WV Bubikon)

Abwasserreinigungsanlage (ARA)
•	 Ersatz Elektro-Hauptverteilung
•	 Erneuerung Dekanter (Zentrifuge)

Hochwasserschutz und Gewässerunterhalt
Hinwil
•	 Entlastungsleitung Baderbächli, Ab-

schnitt Überbauung Alpenblickstrasse 
bis Wildbach

Wernetshausen
•	 Ersatz Eindolung Gmeindweidbächli im 

Bereich Schutzzone Moos

Unterbach/Underhus
•	 Sanierung Betonschwellen Sagenbach

Leitungsersatz Bodenacherstrasse

Sanierung Betonschwellen Sagenbach

Diverse
•	 Verschiedene kleinere Instandstellun-

gen und Verbauungen

Wernetshausen
•	 Sanierung Bachtelstrasse, Abschnitt 

Höhenstrasse bis altes Feuerwehrdepot
•	 Sanierung Berneggstrasse, Abschnitt 

Unter- bis Oberbernegg
•	 Sanierung Sennhüttenstrasse, Ab-

schnitte Vorder- bis Unterbernegg, 
Vorder- bis Oberbernegg und Vorder-
bernegg bis Wernetshausen

Underhus
•	 Rutschsanierung Unterbachstrasse

Wasserversorgung
Hinwil
•	 Leitungsersatz mit dem Sanierungspro-

jekt Zürich-, Dürntner- und Bachtel-
strasse

•	 Leitungsersatz Ringwilerstrasse, Ab-
schnitt neuer Kreisel Hirschen bis Ober-
dorfstrasse

•	 Neubau Teilstück Ringleitung Holz-
weidweg
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 INFORMATIONEN  AUS  DER

Schule Aussenwachten

Räbeliechtli-Umzug Hadlikon

Schule Oberdorf

Traumsterne glitzern lassen

«Räbeliecht, Cherzeschii, mini Fründ 
sind all debii...» So tönte es durch den 
Regen an diesem Novemberabend auf 
dem schön geschmückten Pausenplatz 
in Hadlikon. Das Wetter konnte der gu­
ten Stimmung nichts anhaben und so 
zog der Umzug, angeführt von Tambou­
ren, auf der bewährten Route durchs 
Dorf. Anschliessend wurde nochmals 
gesungen, bevor alle beteiligten Kinder 
in den sehr gut organisierten Fassstras­
sen Würstchen und Tee bekamen.

Wir danken allen Sponsoren, dem El­
ternrat und dem Familientreff nochmals 
herzlich für die Unterstützung!

Fürs Team Hadlikon: Monica Heusser Waller, 
Klassenlehrerin 2. Klasse

Lebhaft, lebendig, spannend wollen 
sie am Weihnachtssingen vorlesen, da­
mit das Publikum berührt werden kann 
und ihr Projekt gelingt. Was unser RSS, 
der Rat der Schüler, dieses Jahr vorhat, 
berichten wir hier:

Am letzten Schultag im Dezember 
füllt sich die Kirche am Hinwiler Hügel 
mit Eltern, Gotten, Göttis und Grossel­
tern. Gesang und Musik schallt froh 
durch den Raum. Und sowohl dieser 
Moment, wie auch die Vorbereitungen 
darauf, bringen dieser Zeit etwas von 
dem, was uns freut und im Herzen 
wärmt. Das Weihnachtssingen aller 
Schulkinder vom Oberdorf hat Tradition 
und so vielleicht auch bald der Beitrag 
darin vom RSS.

Als dieses Jahr im Herbst der RSS Sit­
zung hielt, kam die Idee einer Geschich­
te und einer Spende auf. Im Bewusst­
sein, wie gesund wir sind, wie viel  
Freude und erfüllte Bedürfnisse wir ge­
niessen dürfen, wurde entschieden, 
auch an Kinder in sehr herausfordern­
den Situationen zu denken. Der RSS 
stimmte ab und die Wahl fiel auf die 
«Wunderlampe»: Eine Stiftung, welche 

Hier das Fazit einiger Zweitklässler:
Es ist schade, dass es geregnet hat, 

aber der Umzug war schön und das 
Würstchen war fein. Beim Schnitzen 
habe ich mir sehr Mühe gegeben. 

� Rahel, Sara, Laurin, Isabella, Sina, Fiona

Mir hat das Räbenschnitzen und das 
Singen gefallen. Es war schön, dass mei-
ne Eltern helfen konnten. � Sara, Luana

Der Umzug hat mir sehr gefallen. Der 
ganze Abend war toll. � Sven, Lea

Die Würste waren sehr lecker.
� Jael, Raphael
Die Wurst war sehr, sehr fein. Die 

Trommler sind mir zu langsam gelaufen. �
� Lars, Janik

Kindern und Jugendlichen mit schweren 
Erkrankungen und Beeinträchtigungen 
Herzenswünsche verwirklicht. Der Be­
such bei der Feuerwehr, Hand schütteln 
mit einem Sportler oder Musiker oder 
auch die Begegnung mit dem Lieblings­
tier im Zoo, Begeisterung und solch 
leuchtende Augenblicke tun wohl. War­
um genau die Stiftung Wunderlampe? – 
Sie schenken schöne Erinnerungen, viel 
besser als zum Beispiel ein Game, so 
die Argumente der RSS-Kinder im Ge­

spräch. Ein Zauber, der nun durch die 
Sammlung nach dem Singen von uns 
und unserem geschätzten Publikum un­
terstützt wird. 

Viel Freude wünschen wir auch Ihnen 
liebe Besucher, und von Herzen alles 
Gute zum Neuen Jahr und danke für die 
Gaben. Es konnte ein tüchtiger Batzen 
weitergereicht werden!

Barbara Lembacher, Fachperson Begabungs- 
und Begabtenförderung Schule Oberdorf und 

Kinder aus dem RSS
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Schule Meiliwiese

Ein vielfältiger Job

Viele weitere spannende Berichte aus unseren Schulen  

finden Sie auf unserer Webseite: www.schulehinwil.ch

Schule Hinwil

Deutschkurse

Von allen geschätzt: Unsere Klassen­
assistentinnen bereichern den Alltag in 
der Meiliwiese mit ihrer wertvollen Un­
terstützung.

«Ich arbeite seit Mai 2023 im Kinder­
garten Meiliwiese 2. Ich bin jeweils 
Montag bis Mittwoch vormittags da und 
unterstütze die Lehrpersonen bei der 
täglichen Arbeit: Eine helfende Hand da 
und ein tröstendes Wort dort. Die offe­
ne, ehrliche und direkte Art der Kinder 
macht mir grosse Freude. Dazu beitra­
gen, dass sie ein gutes Umfeld haben, 
in dem sie lernen, spielen und ihre  
Erfahrungen sammeln dürfen, das ist  
meine Motivation.» � Andrea Stieger

«Bereits das vierte Jahr bin ich im Zyk­
lus 1 an der Schule Meiliwiese tätig. 
Meine Arbeit beinhaltet das Begleiten 
und Unterstützen der jetzigen Erstklass­
kinder im Unterricht. Ihnen mit ver­
schiedenen Materialien das Lernen zu 
erleichtern, ist eine sehr schöne Aufga­
be. Erfolge gemeinsam mit den Kindern 
zu erleben wie auch die wertvolle Zu­
sammenarbeit mit den Lehrpersonen 
bereiten mir grosse Freude.» 

Andrea Wildhaber

«Ich arbeite nun das 3. Jahr an der 
Schule Meiliwiese und unterstütze die 
Kinder und Lehrpersonen der 5. und 6. 
Klasse. Diese wunderschöne Arbeit mit 
den Kindern beinhaltet jeden Tag von 
Neuem viele Überraschungen und Her­
ausforderungen im Schulalltag. Ob nun 
in Deutsch, Französisch, an Sportanläs­
sen oder bei emotionaler Unterstützung 
sind wir zur richtigen Zeit am richtigen 
Ort. Am besten gefallen mir an dieser  
Arbeit die leuchtenden Kinderaugen, 
der abwechslungsreiche Alltag, und 
dass ich mein pädagogisches Fachwis­
sen miteinbringen darf.» � Ines Frei

Ab dem 5. März beginnt der 2. Halb­
jahreskurs Deutsch für Eltern. Zwei 
Kurse (Anfänger und Fortgeschrittene) 
finden immer dienstags während den 
Schulwochen von 08.30 bis 11.00 Uhr 
inkl. Kinderhüeti statt. Bei Fragen und 
Interesse wenden Sie sich bitte an  
die Schulsozialarbeiterin Claudia Frei 
079 650 80 60. Die Anmeldeformula­
re sind auf der Homepage der Schule 
Hinwil www.schulehinwil.ch aufge­
schaltet.

Sandra Konrad, Schulverwaltung

«Ich arbeite seit 2015 als Klassen­
assistentin an der Schule Meiliwiese. In 
dieser Zeit durfte ich viele verschiedene 
Klassen und Schüler begleiten. Zurzeit 
unterstütze ich die 2. Klasse von Céline 
Caspar. Die Arbeit mit den Kindern und 
die Vielfältigkeit in meinem Beruf berei­
ten mir immer wieder grosse Freude.» �	
� Karin Plessl

«Seit Sommer 2020 arbeite ich als 
Klassenassistenz in der Meiliwiese und 
unterstütze zurzeit die Klassen 3a und 
3b. In meiner Funktion übernehme ich 
im Auftrag der Lehr- und Fachpersonen 
Aufgaben, welche während des Unter­
richts anfallen und unterstütze sie in der 
Arbeit mit den Schülern. Auch das Be­
gleiten bei Alltagstätigkeiten und Klas­
senanlässen gehört zu meinem Aufga­
benbereich. Mir ist auch wichtig, eine 
gute Beziehung zu den Lernenden auf­
zubauen und zu pflegen. Ich freue mich 
jeweils auf die Spontanität, die Ehrlich­
keit und die Neugierde der Kinder. Eben­
falls macht es mir Freude, im Nebenamt 
die Hausaufgabenstunde zu betreuen.» �
� Katharina Reicherter

«Ich bin seit bald fünf Jahren an der 
Schule Meiliwiese als Klassenassisten­
tin tätig, aktuell in der Klasse 4a. In  
meinem abwechslungsreichen Aufga­
benfeld unterstütze ich Lehrpersonen 
während des Unterrichts, betreue und 
beaufsichtige Schüler oder begleite sie 
im schulischen Alltag. Die Aufgaben 
sind sehr vielfältig und erfolgen im Auf­
trag der Lehrperson. Ergänzend dazu 
übernehme ich auch administrativ-orga­
nisatorische Aufgaben auf Klassenebe­
ne. Ich schätze die Arbeit mit Kindern 
sehr, da sie jeden Tag etwas Neues be­
reithält!» � Monika Morger

«Ich arbeite seit Sommer 2023 als 
Klassenassistentin in der 5. Klasse und 
im Kindergarten Fröschlezzen. Hier un­
terstütze ich die Lehrpersonen im Schul­
alltag. Ausserdem darf ich dreimal die 
Woche die Schüler in der Hausaufga­
benstunde betreuen. Am meisten Freu­
de bereitet mir das Arbeiten und Lernen 
mit den Kindern.» � Stefanie Elmer

Schule Hinwil

Wozu braucht es 
Klassenassis-
tenzen an der 
Schule Hinwil?

Klassenassistenzen unterstützen 
Schüler mit besonderen Bedürfnissen 
im Klassenzimmer, fördern die Inklusi­
on, setzen Individualpläne um und bie­
ten Hilfe bei Verhaltensherausforderun­
gen. Sie dienen als Kommunikations­
verbindung zwischen Lehrern, Schülern 
und Eltern, fördern Selbstständigkeit 
und tragen dazu bei, ein inklusives und 
unterstützendes Lernumfeld zu schaf­
fen.
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 INFORMATIONEN  AUS  DER

Schulpflege

Medienmitteilung Januar 2024
Rücktritt von Monica Raster  
aus der Schulpflege Hinwil  
per 29. Februar 2024 

Mit Bedauern hat die Schulpflege im 
November 2023 vom Rücktritt der 
Schulpflegerin Monica Raster während 
der Legislatur Kenntnis nehmen müs­
sen. Sie entschied sich, aufgrund des 
Wunsches sich beruflich stärker zu en­
gagieren, die Schulpflege zu verlassen. 

Monica Raster trat am 1. März 2016  
in die Schulpflege ein und wurde 2018 
und 2022 wieder gewählt. Von 2016 bis 
2022 war sie Ressortleiterin «Personal» 
und seit 2022 Bereichsverantwortliche 
«Finanzen» und Vizepräsidentin. 

In all den Jahren baute sie sich ein 
umfangreiches Wissen über den Bil­
dungsbereich auf, welches sie bei den 
verschiedenen Fragestellungen und 
Themen immer wieder zum Nutzen der 
Schule Hinwil anwenden konnte. Dabei 
lag ihr die Schule Hinwil immer sehr  
am Herzen.

Die Schulpflege dankt im Namen der 
gesamten Schule Monica Raster herzlich 
für ihre geleisteten Aufgaben, für den 
langjährigen Einsatz und ihr grosses En­
gagement zugunsten der Schule Hinwil 
und die angenehme Zusammenarbeit 
während den vergangenen Jahren.

Anstellung von Riccardo Rizza 
als neuer Leiter Bildung für die 
oberste operative Führungsstu-
fe der Schule Hinwil

Wie bereits anfangs Juli 
2023 informiert, hat 
sich der gegenwärtige 
Leiter Bildung der Schu­
le Hinwil, Daniel Ho­
negger, entschieden 
die Schule Hinwil zu 

verlassen und auf das Schuljahr 
2024/25 eine neue Stelle anzutreten.

Das durch die Schulpflege eingesetz- 
te Auswahlgremium für die Nachfolge­
rekrutierung empfahl die Stelle der «Lei­

tung Bildung» per 1. August 2024 an  
Riccardo Rizza mit einem Pensum von 
100 % zu übertragen. Die Schulpflege 
genehmigte an ihrer Sitzung vom 7. De­
zember 2023 diese Anstellung, gratu­
liert Riccardo Rizza herzlich und heisst 
ihn schon heute willkommen!

Riccardo Rizza ist ausgebildeter Pri­
marlehrer und Schulleiter. Er bringt lang­
jährige Erfahrung als Schulleiter im In- 
und Ausland mit und ist momentan als 
Geschäftsleiter der Volksschule Baden 
(AG) tätig. 

Riccardo Rizza verfügt über ausge­
prägte strategische und operative Füh­
rungserfahrung und ist unter anderem 
aufgrund seines Master of Advanced 
Studies in Bildungsinnovation für die 
Aufgabe als Leiter Bildung der Schule 
Hinwil bestens qualifiziert.

Die Schulpflege freut sich auf die Zu­
sammenarbeit mit Riccardo Rizza.

Schulpflege Hinwil,  
Thomas Ludescher, Schulpräsident

Aus der Schulpflegesitzung vom 7. Dezember 2023

Was gab es Neues im Monat Dezember?

• �den überarbeiteten Anhang zum Einrei­
hungsplan genehmigt.

• �eine zweite Tranche der Anpassungen 
der Reglemente an die Geschäftsord­
nung verabschiedet.

• �die Termine der Schulpflege für das 
Jahr 2025 festgelegt.

• �die Kreditabrechnung für die Ersatzbe­
schaffung des Traktors der Schulanlage 
Breite mit einer Unterschreitung von 
CHF 1’590.00 bewilligt.

• �den überarbeiteten Leitfaden Elternfo­
rum Wernetshausen genehmigt.�

� Eva Soland, Leiterin Schulverwaltung

Die Schulpflege hat anlässlich ihrer Sitzung ...

Per sofort oder nach Vereinbarung eine

Fachperson Betreuung, ca. 13 %
Am Mittwoch, Donnerstag und Freitag, jeweils 11.30 bis 13.30 Uhr, während 39 Schulwochen
Einsätze an einzelnen Tagen sind möglich.

Interessiert? Für Bewerbungen bitte QR-Code scannen.  
Auskunft erteilt Ihnen gerne Eva Soland, Leiterin Schulverwaltung, 044 938 33 99, eva.soland@schulehinwil.ch

Schule Hinwil

Wir suchen . . .
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Mehr Emotionen. Weniger Emissionen.

Faust Auto AG, Wässeristrasse 10, 8340 
Hinwil, Telefon +41 44 511 35 35, faustauto.ch

Herzlich willkommen zur Probefahrt! Sofort ab Lager lieferbar! 

IONIQ 5. All-electric. 4×4.

Entdecken Sie die grösste Vielfalt elektrifizierter Antriebe.

Beispiel: IONIQ 5 Vertex®, 77.4 kWh, 4WD, Systemleistung: 239 kW (325 PS) mit 19”-Felgen. 
Reichweite: 481 km. Normverbrauch gesamt: 17.9 kWh/100 km, CO2-Ausstoss: 0 g/km, 
Energieeffizienz-Kat.: A, ab CHF 240.–/Mt. – Leasingkonditionen: effektiver Zinssatz: 0.1 % 
auf alle Modelle und Versionen (ausser i20 N, i30 N, KONA N und IONIQ 5 N). Dauer: 36 Mt., 
erste (freiwillige) grosse Leasingrate: 33 %, Restwert: 55.6 %. Fahrleistung: 10 000 km pro 
Jahr, Vollkasko nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, wenn sie zur Überschuldung 
des Konsumenten führt. Ein Angebot von Hyundai Finance. Leasinggeberin: Cembra Money 
Bank AG, Zürich. Gültig für Kundenvertragsabschlüsse zwischen 20.12.2023 und 29.2.2024 
oder bis auf Widerruf. Immatrikulation bis 20.3.2024. Änderungen vorbehalten. Abbildung: 
Symbolbild. Die dargestellten Werte können sich je nach Modell und Variante unterscheiden. 
Es besteht keine Haftung für mögliche Fehler oder Auslassungen. Fahrweise, Strassen- und 
Verkehrsverhältnisse, Umwelteinflüsse und Fahrzeugzustand können die Verbrauchswerte 
und die Reichweite beeinflussen. Ladezeiten können je nach Typ und Zustand der Ladestation, 
Batterie- und Umgebungstemperatur variieren.

Bis zu 507 km Reichweite. 
Ultraschnelles Laden in 18 Minuten.

Jetzt mit
Power Leasing 

0 %

300.17

Tel. 044 937 32 13 · www.molkerei-rueegg.ch

100.36

Walderstrasse 4
8340 Hinwil

2.243

Halbheer Plattenbeläge GmbH
Heuweidlistrasse 17
8340 Hinwil

Tel. 044 937 10 39
Mobile 079 405 13 73

thomas.halbheer@bluewin.ch

2.300

Übungen

Sanitätsdienst
Wundversorgung

Di, 6. Feb.	 19.45 – 21.45 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher

Kontakte:
Präsidentin: Manu Bossart, 044 938 11 15
manu.bossart@samariterhinwil.ch
Aktuarin: Hanna Raster
hanna.raster@samariterhinwil.ch

BLS/AED Komplett
(gilt auch als Refresher)
Der Komplettkurs für die grundlegenden 
Massnahmen zur Wiederbelebung
Di, 13. Feb.	 17.45 – 22.00 Uhr
im Feuerwehrgebäude Eisweiher
Im BLS/AED Komplett eignen Sie sich das 
Basiswissen für wiederbelebende Mass-
nahmen und deren Vertiefung und Anwen-
dung bei Erwachsenen und Kindern in un-
terschiedlichen Situationen an. Für inter-
essierte Personen ab dem 10. Lebensjahr 
oder solche, denen die Kursteilnahme aus 
beruflichen Gründen vorgeschrieben ist.
Keine Voraussetzungen.
Kurskosten: CHF 140.–

Kurse

Nothilfekurs 2 Tage
Der obligatorische Erste-Hilfe-Kurs 
für Führerausweiserwerbende

Fr, 2. Feb.	 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, 3. Feb.	 9.00 – 16.00 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher
inkl. Mittagspause
Im Nothilfekurs erlernen Sie die lebensret-
tenden Sofortmassnahmen. Der Kurs bein-
haltet unter anderem folgende Themen: Ge-
fahren nach einem Verkehrsunfall erken-
nen, Alarmierung, Patientenbeurteilung, 
Reanimation. Diese ermöglichen es Ihnen, 
bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu 
leisten und bei medizinischen Notfällen die 
richtigen Massnahmen zu treffen.
Kurskosten: CHF 150.–

Aktuelle Infos 
Unser aktuelles Angebot an Übungen, 
Nothilfe- und BLS-AED-Schulungen sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie 
auf www.samariterverein-hinwil.ch 
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Neujahrsapéro Gemeinde Hinwil vom 7. Januar 2024�

Prosit und ein gutes neues Jahr
Am 7. Januar genossen viele die gemüt-

liche Atmosphäre am Neujahrs-Apéro im 
Hirschensaal. Gläserklirren, Händeschüt-
teln, Lachen, Plaudern…. Bilder sagen 
mehr als Worte.� Angela Zenger

Ich lade Sie ein an unseren geplan-
ten Anlässen und Umfragen in diesem 
Jahr teilzunehmen und mit uns als Be-
hörde vermehrt zusammenzuarbeiten. 
Wir wollen Ihnen die übergeordneten 
Zusammenhänge und Fragestellungen 
näher erläutern und gleichzeitig Ihre 
Erfahrungen und Ihr Wissen in unser 
Tun und Lassen miteinbeziehen.

Gemeindeplatz 2028+
Think-Tank Gmeindplatz
13. April 2024

Grossgruppenanlass mit Workshops 
für die Interessengruppen Familien, Ju-
gendliche und junge Erwachsene, Seni-
orinnen und Senioren, Gewerbe, Kul-
turschaffende und Vereine. Gesammelt 
werden Bedürfnisse und Wünsche, 
konkrete Problemstellungen werden 
formuliert und daraus umsetzbare Lö-
sungsvorschläge entwickelt.

Anmeldung bis 25. März an
bau@hinwil.ch

Design-Sprint Gmeindplatz
27. April 2024

Workshop mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus den verschiedenen Ar-
beitsgruppen des Think-Tanks. Ge-
meinsam mit Mitgliedern des Gemein-
derates entscheiden wir uns für die 
besten Lösungen. Diese werden die 
Grundlage für eine nachgelagerte Pla-
nungsstudie in Konkurrenz unter Archi-
tekturschaffenden bilden.

Nach den guten Wünschen zum neuen Jahr, einem kurzen Rückblick 
auf das vergangene Jahr, einem Aufruf zu Dankbarkeit und Wert-
schätzung für das Erreichte ging der Gemeindepräsident auf bevor-
stehende Aufgaben unserer Gemeinde für das neue Jahr 2024 ein:

Die demografischen 
Veränderungen in unse-
rer Gesellschaft, in un-

serer Region und letztlich auch in Hinwil 
verlangen von uns für unser Zusammenle-
ben immer mehr.

Wir schaffen die Zukunft nur in dem wir 
gemeinsam Projekte entwickeln. Sicher 
spuren wir als Behörden und Verwaltung 
vor, setzen Spielregeln, möchten Sie aber 
an verschiedentlichen Projekten im Rah-
men von partizipativen Prozessen am Ge-
schehen mitwirken lassen.

Als Ort mit Zentrumsfunktion haben wir 
uns demografischen und strukturellen 
Veränderungen zu stellen und damit ver-
bunden uns mit neuen raumplanerischen 
Anforderungen und Entwicklungen ausei-
nander zu setzen.

Wir reden von Generationenprojekten, 
die wir in den letzten Jahren im Sinne un-
seres Gemeindeleitbildes sorgfältig vor-
gespurt und Schritt für Schritt zum Teil be-
reits umgesetzt haben und weitere, die 
wir vertieft angehen oder neu entwickeln 
müssen.

Themen, die uns beschäftigen werden, 
sind folgende:
•	 Verkehrsberuhigung in den Quartieren 

und Aussenwachten
•	 Wie weiter mit dem Legat Liegenschaft 

Kemptnerstrasse 8? Auch dazu erfolgt 
eine Bevölkerungsumfrage.

•	 Die Überarbeitung der Altersstrategie 
für Mitmenschen ab dem Pensionsalter 
wurde vom Gemeinderat angestossen 
und wird im 2024 vertieft.

•	 Ganz aktuell befassen wir uns mit dem 
Projekt Neugestaltung des Gemeinde-
platzes 2028+.
Ihre Visionen und Anregungen anläss-

lich des Fiirabigmärtes hat die Künstlerin 
Anna Reinhold mit dem Café des Visions 
aufgenommen und mit dem heute im Saal 
präsentierten Puzzle zusammengetragen. 
Wir wollen an diesen Visionen gemeinsam 
weiterarbeiten und zu Konzepten weiter-
entwickeln. Es ist ein Projekt, das alle Al-
tersgruppen in Hinwil aber speziell auch 
die Gewerbebetreibenden betrifft. Wir la-
den Sie zu zwei aufeinanderfolgenden 
Workshops im April 2024 ein.

Andreas Bühler
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Innovation und 
Zuverlässigkeit.
Seit über 65 Jahren 
in Hinwil zuhause.

www.mueller-heizung.ch

Fax  055 240 80 50

Postfach, 8630 Rüti ZH

Tel.  055 241 31 81

Müller

HEIZUNG+SERVICE AG

Heizung+Service AG

2.403

Ihr Partner für die komplette Heizungssanierung!

• Wärmepumpen
• Erdsonden
• Holz / Pellet
• Fernwärme

Rüti / Laupen
055 241 31 81
www.mueller-heizung.ch

2.403

Bio Fascial Treatment

kalo derma
Petra Römming
Heuweidlistrasse 14 · 8340 Hinwil 
petra.roemming@kaloderma.ch 
044 937 18 80 · www.kaloderma.ch

Verspannungen lösen – Gewebefestigung – Faltenglättung
Intensive Bearbeitung der tief liegenden Faszien im Gesicht
Gesichtsverjüngung ohne Chemie und Unterspritzung

Sie bauen auf uns. 
Wir bauen für Sie.

Unterfeldstrasse 9, 8340 Hinwil 044 977 22 00 lochertezzele.ch

LOCHER TEZZELE
BAU AG

10.100

Belohnung für Hinwiler Sportler	

Auch für das Jahr   2023 wurden Sportler geehrt
Auch in diesem Jahr fand im Rahmen 

des Neujahrapéros der Gemeinde Hinwil 
die Ehrung der erfolgreichsten Hinwiler 
Sportlerinnen, Sportler, Teams und eines 
langjährigen Funktionärs statt. Bereits 
zum fünften Mal wurden dabei aus allen 
Nominierten die Sportler/in des Jahres 
durch ein öffentliches Voting ermittelt, 
was Spannung bis zum Schluss versprach. 
«Die Sportler des Herzens», wie es Mode-
rator Florian Michel treffend umschrieb, 
wurden aus rund 500 eingegangenen 
Stimmen gewählt.

Sieben Sportlerinnen und Sportler aus 
den Sportarten Orientierungslauf, Eis-
stockschiessen Langlauf und Triathlon 
sammelten fleissig regionale, nationale 
und internationale Meriten (Kantonal-, 
Schweizer-, Europa- und Weltmeister-
schaften) und wurden deshalb in der Ka-
tegorie Einzelsportler/innen ausgezeich-
net. Daneben wurde vom Eisstockclub am 
Bachtel das Team für seine sportliche 
Leistung an der Schweizermeisterschaft 
und Ueli Mumenthaler als Funktionär für 
seine 25-jährige Amtszeit als Vereinsprä-
sident gewürdigt. Des Weiteren wurde die 
2. Mannschaft des FC Hinwil mit ihrem 
Aufstieg in die 4. Liga in der Kategorie 
Sportskanonen ausgezeichnet. Als krö-
nender Abschluss konnte sich Leander 
Wylenmann nach einem überaus erfolg-
reichen Jahr den Titel als Hinwiler Sportler 
des Jahres 2023 sichern. Mit grossem Ap-
plaus würdigten die zahlreichen Zuschau-
er die ausserordentlichen Leistungen und 
wünschten den Sportler/innen viel Erfolg 
auch für das bereits angelaufene Sport-
jahr 2024.� Benjamin Zuppiger
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Belohnung für Hinwiler Sportler	

Auch für das Jahr   2023 wurden Sportler geehrt
Alle Geehrten im Überblick:
Funktionär:
Ueli Mumenthaler 	 für 25 Jahre als Präsident des Eisstockclubs am Bachtel

Sportskanonen:
2. Mannschaft des  
FC Hinwil	 Aufstieg in die 4. Liga

Teams:
Eisstockclub am  
Bachtel	 1. Rang Zielschiessen und 2. Rang A-Liga Herren an den 
	 Schweizermeisterschaften

Einzelsportlerinnen- und sportler:
Leander Wylenmann	 Orientierungslauf (H18), 1. Rang Schweizermeisterschaft  
	 Sprint, 2. Rang Jugend-Europameisterschaften Staffel,  
	 5. Rang Jugend-Europameisterschaften Langdistanz
Ilian Flühmann	 Orientierungslauf (H14),  
	 3. Rang Schweizermeisterschaft Team
Fabian Rüegg	 Eisstockschiessen, 3. Rang Jugend-Schweizermeisterschaft
Thomas Biedermann	 Eisstockschiessen, 1. Rang Schweizermeisterschaft  
	 Zielschiessen
Martin Caspar	 Eisstockschiessen, 2. Rang Schweizermeisterschaft  
	 Zielschiessen
Ueli Mumenthaler	 Eisstockschiessen, 3. Rang Schweizermeisterschaft  
	 Zielschiessen
Anja Weber	 Langlauf, 2x 1. Rang Schweizermeisterschaft, 3. Rang u23  
	 Weltmeisterschaft Staffel, 2. Rang Gesamtwertung  
	 Continental Cup; Triathlon, 1. Rang u23 Weltmeisterschaft,  
	 2. Rang Schweizermeisterschaft

Martin Caspar

Anja Weber

Ilian Flühmann Ueli Mumenthaler

Fabian Rüegg

Eisstockclub am Bachtel

Leander Wylenmann

Thomas Biedermann

2. Mannschaft des FC Hinwil
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DAS KOMPETENZZENTRUM  
FÜR GEBÄUDEHÜLLEN

Die BS Strohmeier AG ist seit über 30 Jahren  
Ihr innovativer, vielseitiger und zuverlässiger  
Partner im Bereich der Gebäudehülle.

Industriestrasse 5
8620 Wetzikon
Telefon 044 970 38 00
info@strohmeier-ag.ch
www.strohmeier-ag.ch

Dach Wand Spengler Solar Energie 

Willst du mit uns  

hoch hinaus ?

Wir suchen Profis –  

bewirb dich jetzt.

Weitere Infos unter:

www.strohmeier-ag.ch

SILVIA HARTMANN
Dipl. zert. Hypnosetherapeutin NGH

Hypnose
Systemisches Stellen

Schamanismus
EFT

In der Mühle 5, 8340 Hinwil
shartmann@silviahartmann.ch
www silviahartmann ch +41 (0)44 938 14 05www.silviahartmann.ch 41 (0)44 938 14 05

2.392

Deine Gedanken formen Dich!

Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

 GESTALTUNG 
 DRUCK 
 AUSRÜSTEN 
 MAIL INGS

Wir bieten in unserem modernen Betrieb eine

Lehrstelle als 

Druckausrüster/in
Lehrzeit 3 Jahre.
Schnuppermöglichkeit 
nach Absprache.

Lehrbeginn 
August 2024

Weitere Auskünfte 
beim Ausbildner 
Patrick Huber 
Tel. 044 938 39 52
patrick.huber@druckerei-sieber.ch

Ich komme im August ins 3. Lehrjahr. Bist du mein/e Nachfolger/in?

Regionaler Führungsstab Bachtel   

Roland Anderegg 
neuer Stabschef

Der Vorstand des Sicherheitszweckver-
bands Bachtel als politisch verantwortli-
che Behörde hat Roland Anderegg als 
neuen Stabschef des Regionalen Füh-
rungsstabs Bachtel gewählt. Da Anderegg 
bisher als stellvertretender Stabschef am-
tete, ist eine nahtlose Fortführung der Lei-
tung des Gremiums sichergestellt, das bei 
grösseren und anhaltenden Notlagen, 
beispielsweise einem Zusammenbruch 
der Stromversorgung, zum Einsatz kommt. 
Die Wahl war nötig geworden, nachdem 
der bisherige Stabschef Mathé Ronner im 
Sommer überraschend gekündigt hatte.

Langjähriger Stützpunkt- 
Kommandant

Roland Anderegg ist in Hinwil aufge-
wachsen und heute in Hombrechtikon 
wohnhaft. Mit dem 53-jährigen Oberlän-
der, der im Agrar- und Brandschutzbe-
reich tätig ist, steht dem RFS ein Mann 
vor, der die sieben Gemeinden des RFS-
Zuständigkeitsgebiets bestens kennt.

Know-how bei der Bewältigung ausser-
ordentlicher Lagen bringt er einerseits 
aus der Arbeit im Führungsstab mit, dem 
er seit seiner Gründung angehört. Vor al-
lem aber aus seinem zehnjährigen Enga-
gement als Kommandant der Stützpunkt-
feuerwehr Hinwil, wo er immer wieder bei 
grossen Einsätzen mit erweiterter Füh-
rungsorganisation an vorderster Front mit-
wirkte.

Als nächste Aufgaben plant der RFS 
Bachtel unter anderem eine Festigung der 
eigenen Organisationsstruktur. Zudem 
soll die Erstellung einer Gefahren- und 
Problemübersicht in den Gemeinden im 
Einzugsgebiet vorangetrieben werden.

RFS, Ernst Hilfiker

Roland Anderegg heisst der neue 
Stabschef des Regionalen Führungs-
stabs (RFS) Bachtel. Der Oberländer 
kennt sich nicht nur in den RFS- 
Gemeinden, sondern auch mit der 
Bewältigung von grösseren  
Schadenereignissen aus.

Roland Anderegg, der 
neue Stabschef des 
Regionalen Führungs-
stabs Bachtel, der  
für die Gemeinden Bärets- 
wil, Bubikon, Dürnten, 
Fischenthal, Hinwil, Rüti 
und Wald zuständig  
ist.� Bild: RFS
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Interessante Informationen erhalten    

Neujahrsapéro des Hinwiler Gewerbes

Aus Rücksicht auf das Baugewerbe fand 
der diesjährige Neujahrsapéro erst am 10. 
Januar in den Räumlichkeiten des Natur-
stein Erlebniscenters der Müller Natur-
stein AG an der Zürichstrasse 46 statt.

Die Firma Müller Naturstein AG hat ihren 
Sitz in Neuhaus SG. Die Firma wurde 1885 
gegründet und wird heute durch die fünfte 
Generation geführt. Geschäftsführer Jan 
Müller stellte die Firma mittels einer infor-
mativen Bilderschau vor. Im Steinbruch 
Brand werden aus einer Tiefe von bis zu 
60 Metern rohe Steinblöcke gehoben, zur 
Verarbeitung ins Werk gefahren und dort 
mittels Gatter- und Seilsägen zu Rohplat-
ten gesägt und danach zu Boden- und 
Wandplatten, Tischen, Treppen und Brun-
nen weiterverarbeitet. Eine Spezialität 
sind auch gedrehte Werkstücke. So kön-
nen Säulen bis zu 3.5 m Länge angefertigt 
werden.

Die Steinbrüche wird schon seit Jahrhun-
derten genutzt und das Material damals 
auf dem Zürichsee per Schiff transportiert. 
Das gesamte alte Zürich, inkl. das Gross-
münster und das Rathaus sowie die Fassa-
den des Klosters Einsiedeln und des Bahn-
hofs in Rapperswil wurden aus dem harten 
Sandstein aus den Steinbrüchen vom obe-
ren Zürichsee erbaut. Der Stein ist als Bol-
linger Sandstein bekannt.

Denis Müller, der Leiter des Naturstein-
Centers in Hinwil betonte, dass hier in Hin-
wil nicht nur Produkte aus dem Bollinger 
Sandstein zu finden sind, sondern Expona-
te aus der ganzen Welt als Handelsproduk-

Müller Naturstein-Center
Zürichstrasse 46, 8340 Hinwil
Telefon 044 938 15 14

 Aktives
 Gewerbe
Hinwil

te vertrieben werden. Bei Müller Naturstein 
findet man ausschliesslich Natursteinsor-
ten, die strengen Qualitätsstandards un-
terliegen. Neben der Materialqualität sind 
auch Kriterien wie Nachhaltigkeit und Ethik 
entscheidend. Die Arbeitsbedingungen, 
unter denen Naturstein in internationalen 
Steinbrüchen abgebaut wird, sowie der 
ökologische Fussabdruck des zur Baustelle 
gelieferten Materials stehen bei der Aus-
wahl der gehandelten Natursteinsorten ge-
nauso im Fokus wie das Material selbst. 
Die umfassende Ausstellung ist für Bau-
fachleute und Privatkunden gedacht. Als 
Besonderheit ist im Hintergrund des 
Raums eine Badewanne aus Maggia-Granit 

Präsident Matthias Rüegg begrüsste die  
anwesenden Gewerbler und wünschte ihnen 
alles Gute zum neuen Jahr. Gleichzeitig be-
dankte er sich bei Jan und Denis Müller fürs 
Gastrecht.

zu sehen, die aus einem einzigen Stück in 
den Werkstätten von Müller Naturstein an-
gefertigt worden war.

Weitere Auskünfte erhalten Sie auf der 
Homepage www.mueller-naturstein.ch 
oder bei Denis Müller und seinen Mitar-
beitern im Naturstein-Center.

� Text: Peter Sieber
Bilder: Foto Jutzi

Zürichstrasse 46 • 8340 Hinwil • 044 938 15 14
info@mueller-naturstein.ch • www.mueller-naturstein.ch

20% Rabatt

auf alle ausgestellten Brunnen und Tröge*

*im Februar und März 2024, solange Vorrat
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www.schapals.ch  043 843 01 04
Dürntnerstrasse 7 8340 Hinwil

schapals immobilien

Ihr Immobilienpartner
im Zürcher Oberland.

■  Verkauf von bestehenden 
Liegenschaften

■  Verkauf von Neubauprojekten
■  Liegenschaftenbewertungen

Immobilienpartner
Zürcher Oberland.

Beste Referenzen 

seit 1998

2.5

 seit 1928seit 1928

www.gebruederlooser.ch  /  Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil  /  044 937 30 34

DORFGARAGE BOSSERT AG
ZUGELASSENE WERKSTATT PEUGEOT      seit 1977

Oberdorfstrasse 6  8340 Hinwil
044 937 17 77  www.garagebossert.ch für alle Marken

201.1

Grosser Showroom mit Apparaten der  
besten Marken: 
SCHULTHESS-Regionalvertretung  –  ELECTROLUX  –  
V-ZUG  –  AEG  –  BOSCH  –  SIEMENS  –  MIELE  etc.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
7.00 bis 12.00 Uhr 
13.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 
8.00 bis 12.00 Uhr

verifizierter  Reparatur- 
und Servicedienst 
für alle Marken

Seit 1973

Haushaltgrossapparate
Hauptstrasse 55, 8632 Tann, 055 251 41 00 
www.electra-ag.ch, info@electra-ag.ch
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Gemeinde Hinwil

 www.hinwil.ch 
 gemeinde@hinwil.ch 
Gemeindeverwaltung Dürntnerstrasse 8 044 938 55 11 
 Fax 044 938 55 10 
Öffnungszeiten: Mo 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr 
  Di – Do 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend 

Abteilungen Telefon E-Mail
Einwohnerdienste / Bestattungsamt 044 938 55 11 ewd@hinwil.ch

Abteilung Bau und Planung 044 938 55 20 bau@hinwil.ch

Abteilung Finanzen 044 938 55 50 finanzen@hinwil.ch

Abteilung Gesundheit und Umweltschutz 044 938 55 26 gesundheit.umwelt@hinwil.ch

Abteilung Liegenschaften 044 938 55 65 liegenschaften@hinwil.ch

Abteilung Präsidiales 044 938 55 30 praesidiales@hinwil.ch

Abteilung Sicherheit 044 938 55 30 sicherheit@hinwil.ch

Abteilung Soziales 044 938 55 70 soziales@hinwil.ch

Abteilung Steuern 044 938 55 40 steuern@hinwil.ch

Abteilung Tiefbau und Werke 044 938 56 10 tiefbau@hinwil.ch

Feuerwehr 044 938 56 60 feuerwehr@hinwil.ch

Kläranlage (ARA) 044 938 56 19 arahinwil@hinwil.ch

Unterhaltsdienste 044 938 56 17 unterhaltsdienst@hinwil.ch

Wasserversorgung 044 937 33 06 tiefbau@hinwil.ch

Gemeinde Hinwil

Übersicht diverser öffentlicher Dienstleistungsstellen:

Betreibungs- und Gossauerstrasse 14 044 938 56 50 
Gemeindeammannamt Mo 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr info@gaba-hinwil.ch 
  Di – Do 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Bezirksgericht Gerichtshausstrasse 12 / Bezirksgebäude 044 938 81 11 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr 
Tel. Auskünfte: Mo + Mi 14.00 – 15.30 Uhr

Bezirksrat / Statthalteramt Untere Bahnhofstrasse 25a 043 258 58 58 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr

Jugendtreff Dürntnerstrasse 10 044 938 55 02 
  Mi 15.00 – 20.00 Uhr 
  Fr 15.00 – 21.30 Uhr

Kantonspolizei Zürich Polizeiposten Untere Bahnhofstrasse 25a 044 938 90 30 
Verkehrsstützpunkt Betzholz Affeltrangerstrasse 6 044 938 85 00

Keller Recycling AG Steigbreite 14 044 937 39 44 
Tierkadaverstelle Di – Fr 09.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.30 Uhr 
  Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Kita Hinwil Breitestrasse 3 044 938 55 83 
  Mo – Fr 06.30 – 18.15 Uhr kita@hinwil.ch
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Beratung
Pflanzung

Gutachten
Spezialfällarbeiten

Baumpflege 076 345 14 92
info@ihrbaum.ch
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Reto Iseli
Baumpflegespezialist FA

Tobelstrasse 21
8340 Hinwil

www.ihrbaum.ch

Elvira Gautschi             

Basiskurse 2024
Soft-Gym Trampolin PMT 
(3 Lektionen)

Start jeweils Freitag, 17.00 –17.50 Uhr
1. Kurs	 26. Januar/2./9. Februar
2. Kurs	 8./15./22. März
3. Kurs	 5./12./19. April
4. Kurs	 17./24./31. Mai
5. Kurs	 14./21./28. Juni

		  im August kein Kurs

6. Kurs	 30. August/6./13. September
7. Kurs	 8./15./22. November

Inhalte Basiskurse Soft Gym PMT
an drei aufeinanderfolgenden Freitagen

Lektion 1
–	PMT-Konzept vorstellen / Trampolin 

kennenlernen
–	Haltungsaufbau / Auf- und Absteigen
–	Schwung auslösen / Side to side 

Position / 2er/1er Step
–	Anpassungserscheinungen erläutern

Lektion 2
–	Kurze Repetition Lektion 1
–	Shift mit Armen, Line Position, diver-

se Hand- und Arm-Einsätze / Koordi-
nation einüben

–	Trampolin im Sitzen und Liegen  
kennenlernen

Lektion 3
–	Kurze Repetition Lektion 1 + 2
–	Swing Walking
–	Weitere Kombinationen / Hand- und 

Arm-Einsatz integrieren
–	Square Basis
–	Das Erlernte umsetzen / trainieren

Diese 3 Lektionen sind Voraussetzung 
für den Einstieg in bestehende Gruppen-
kurse.
Leitung:	 Sabina Betschart/Elvira Gautschi
Zeit:	 jeweils freitags, 17–17.50 Uhr
Kosten:	 Fr. 80.- (für 3 Lektionen)
Anmeldung/Infos:
Sabina Betschart, salatt1@gmx.ch oder
Elvira Gautschi, 044 937 51 52
www.gymdancemove.ch� Elvira Gautschi
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Schwingen statt springen	 50.27

Kennen Sie das Soft Gym Trampolin PMT?
Das Soft Gym Trampolin PMT vereint die 

positiven Effekte des herkömmlichen 
Trampolintrainings mit Erkenntnissen aus 
Physiotherapie, Präventionsmedizin und 
Sportpädagogik. Es orientiert sich am äl-
ter werdenden Körper und hilft, den damit 
verbundenen Einschränkungen und Be-
schwerden entgegen zu wirken, um mög-
lichst bis ins hohe Alter mobil und selbst-
ständig zu bleiben.

Die wesentlichen Aspekte?
Die spezielle Schwungauslösetechnik 

ist besonders sanft und schonend und 
bietet auch für Personen mit Einschrän-
kungen und Beschwerden die Möglichkeit 
für gesundheitswirksame Bewegung. Zu-
dem ermöglicht diese Technik eine Knie-
Gelenkbewegung, die aktiv Abnützungen 
(Arthrose) entgegenwirkt. Durch Beto-
nung der aufrechten Körperhaltung mit 
aktivierter Grundspannung im gesamten 
Rumpf wird die Tiefenmuskulatur speziell 
trainiert. Ein besonderes Schwergewicht 
wird auch auf die Hirnaktivierung durch 
koordinative Übungen gelegt. Dies trägt 
wesentlich zu einer Verbesserung der 
Gangsicherheit bei (Sturzprophylaxe). 

ter für den Körper ist. Insbesondere Bewe-
gungsanfänger, stark übergewichtige oder 
auch ältere Personen profitieren vom 
sanften «Auf und Ab». Allerdings kann mit 
dem Soft Gym Trampolin PMT auch ein 
konditionell und koordinativ anspruchs-
volles Training für Wiedereinsteiger ge-
staltet werden.

Technik. Aus dem Stand mit leicht ge-
beugten Kniegelenken wird die Schwin-
gung der Trampolinmatte durch einen 
Beuge-Impuls aus den Knien ausgelöst. 
Der Abwärtsschwung wird jedes Mal be-
tont, während der Aufwärtsschwung  ohne 
Abheben der Fersen erfolgt.

Ausdauer. Beim atemgesteuerten Aus-
dauertraining wird die Belastungsfähig-
keit des Herz-Kreislaufsystems trainiert, 
ohne dabei ausser Atem zu geraten. Die 
Belastungsdauer sollte im Minimum 20 
Minuten betragen.

Kräftigen. Die Muskulatur baut sich un-
weigerlich ab, wenn sie nicht gebraucht 
wird. Abgeschwächte und überdehnte 
Muskulatur muss daher regelmässig ge-
kräftigt werden.

Dehnen. Mit zunehmendem Alter wer-
den wir immer unbeweglicher und steifer. 
Weil unsere Muskeln höchst selten auf 
Länge gedehnt werden, ziehen sie sich 
immer mehr zusammen. Bewegungsein-
schränkungen und erhöhte Belastung der 
Gelenke sind die Folge. Daher muss ver-
kürzte und überbeanspruchte Muskulatur 
gedehnt werden.

Entspannen. Abschalten, zur Ruhe kom-
men, herunterfahren. Der Mensch braucht 
Zeiten, um die körperlichen und seeli-

Sabina Betschart und Elvira Gautschi

«Seit ich regelmässig die Soft Gym 
Trampolin PMT-Lektion besuche, hat 
sich meine Knochendichte um 4% ver-
bessert. Ein sehr effizientes Training 
für den ganzen Körper und ein Training, 
das auch noch richtig Spass macht. Ich 
fühle mich nachher immer topfit!»
Teilnehmerin A.Sch.  77 J.

«Ich bin regelrecht begeistert von die-
sem Training! Bereits unmittelbar nach 
der Stunde fühle ich mich jedes Mal ir-
gendwie leichter, im wahrsten Sinne 
des Wortes beschwingter. Wenn ich zu-
dem während zwei Wochen kein Trai-
ning besuchen kann, melden sich je-
weils Schmerzen in meinem Nacken 
aufgrund von zwei leichten Bandschei-
benvorfällen, die jedoch nach ein- bis 
zwei Trainings wieder vollständig weg 
sind!»
Teilnehmerin K.B  57 J.

«Das Soft Gym Trampolin PMT Training 
in der Gruppe macht mir grossen 
Spass. Koordinativ fordern mich die 
Stunden jedes mal neu heraus. Das 
hält mich im Kopf frisch und agil. Die 
körperliche Intensität kann ich selber 
bestimmen, je nach dem wie stark ich 
mit dem Trampolin arbeite. Ein Trai-
ning, auf das ich die nächsten Jahre 
nicht verzichten werde.»
Teilnehmer R.E  51 J.

schen Batterien wieder aufzuladen. Ganz 
besonders im heutigen Alltag, der von Hek-
tik, Lärm und Geschäftigkeit bestimmt ist.

Auswirkungen auf den Körper
Kein anderes Trainingsgerät, keine an-

dere Trainingsform ist so effektiv, wie das 
Schwingen auf dem Trampolin. Das auf 
Gesundheit ausgerichtete Konzept von 
Soft Gym Trampolin PMT verstärkt diese 
positiven Aspekte durch die gezielte 
Übungsauswahl und die spezielle 
Schwungauslösung. Minimaler Aufwand, 
maximale Wirkung mit dem Bewegungs-
konzept von Soft Gym Trampolin PMT, und 
das alles mit viel Spass!

Für wen ist das Soft Gym  
Trampolin geeignet?

Soft Gym Trampolin PMT ist grundsätz-
lich für jedes Alter empfohlen, da keine 
Bewegungsform schonender und effizien-

Wo kann ich das Soft Gym 
Trampolin PMT kennenlernen?

Sabina Betschart und Elvira Gautschi 
sind beide ausgebildete Bewegungspäda-
goginnen mit langjähriger Erfahrung. Sie 
bilden sich jährlich weiter und sind es ge-
wohnt, auf die speziellen Bedürfnisse ih-
rer Kundinnen und Kunden einzugehen. 
Deshalb bieten sie neben den Basiskur-
sen auch Unterricht in Kleingruppen oder 
auch Privatstunden an, allenfalls auch bei 
Ihnen zu Hause.

Text und Fotos: Peter Sieber

PMT = Präventiv-Medizini-
sches Trampolintraining
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Gartenbau
Gartenplanung

Gartenunterhalt

Gärtnerei • Floristik • Gartenbau 
8340 Hinwil • www.muggli-blumen.ch

GIACOMO 
PUCCINI

GIUSEPPE    
VERDI

QUATTRO PEZZI SACRI

SCHERZO
MESSA DI GLORIA

FEBRUAR 2024 
3. 4.

Samstag, 17 Uhr
Reformierte Kirche  

Pfäffikon ZH

Sonntag, 17 Uhr
Reformierte Kirche  
Hinwil

Tickets : kantorei-zo.ch / 044 970 30 29

Luis Magallanes / Tenor
Boris Petronje / Bass

Orchester Collegium Cantorum
Igor Marinkovic / Leitung

Adventskalender
24 leere Schuhkartons wurden von fleis-

sigen Mitarbeitenden, Kindern, Freunden 
und Bekannten weihnachtlich ge-
schmückt. Jeden Morgen um 11.00 Uhr 
traf man sich in der Cafeteria vor dem 

Stiftung Wohnen im Alter Hinwil

Adventszeit und wieso es sich immer   wieder lohnt, vorbeizuschauen
Selbstgebastelter Adventskalender, hausgemachte Guetzli, Besuch vom  
Samichlaus und Schmutzli und besinnliche Weihnachtsfeiern. Das haben wir  
in der Adventszeit 2023 alles erlebt. 

Schuhkarton-Adventskalender, um das 
nächste Törchen zu öffnen. Gespannt 
wurde gewartet – vom Staunen kam man 
nicht heraus: 24 Kunstwerke waren im  
Kalender versteckt! 

Adventskranz 
Fleissig geschmückt haben auch unsere 

Bewohnenden in der Adventszeit. Dabei 
entstand dieser im Team selbstgemachte 
Adventskranz! 

Vier Sorten Guetzli! 
Nachmittage lang wurde mit viel Freude 

und Elan Teig ausgerollt, ausgestochen, 
Konfi geschmiert und Puderzucker ge-
streut. Während der Weihnachtszeit hat 

unser Aktivierungsteam zusammen mit 
den Bewohnenden vier verschiedene Gu-
etzli-Sorten gebacken: Mailänderli, Bret-
zeli, Spitzbuebe und Schoggichöpfli.
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Nächste 
Veranstaltungen

Zu allen Veranstaltungen sind Bewoh-
nende, Angehörige sowie interessierte  
Hinwiler herzlich willkommen!

Musig-Stubete
Der beliebte Musik-
Nachmittag zum schwung-
vollen Tanzen oder zum fröhlichen 
Mitschunkeln und -singen.
jeweils am Donnerstag
15.00 Uhr in der Cafeteria
1.2. mit Josi, Kari und Bruno
16.2. mit Rita, Esther und Walti
29.2. mit Rita, Esther und Walti

Alle Veranstaltungen/allfällige 
Änderungen finden Sie auch unter 
www.aph-hinwil.ch

Stiftung Wohnen im Alter
Dürntnerstrasse 12, 8340 Hinwil
Tel. 044 938 32 32

Stiftung Wohnen im Alter Hinwil

Adventszeit und wieso es sich immer   wieder lohnt, vorbeizuschauen
STIFTUNG WOHNEN IM ALTER HINWIL

Fröhliche Gesichter
Am 4. Dezember 2023 waren der Sami-

chlaus und Schmutzli bei uns zu Besuch. 
Die zwei unterhielten sich mit jedem ein-
zelnen Bewohnenden und zauberten da-
mit allen ein Lächeln ins Gesicht. Vielen 
Dank, lieber Samichlaus und Schmutzli. 
Wir freuen uns schon jetzt, Euch wiederzu-
sehen! 

Schneemann
Selbstgemachte Wollknäuel und viel 

Schnee: So macht Schneemann bauen 
Spass!

Weihnachtsfeiern 
Während vier Tagen fand für jede Abtei-

lung eine eigene Weihnachtsfeier statt. 
Das Küchenteam zauberte wunderbares 
Essen auf den Tisch, professionelle Musi-

kerinnen und Musiker entzückten mit ei-
ner weihnachtlichen Umrahmung – unse-
re Bewohnenden genossen einen schö-
nen Abend mit ihren Liebsten! 

Pensionierung – 30 Jahre und 
länger! 

Zwei langjährige Mitarbeiterinnen 
der Stiftung Wohnen im Alter Hinwil 
wurden Anfang Januar in ihren wohlver-
dienten Ruhestand entlassen. 34 Jahre 
arbeitete Heidi Cavigelli (Teamleitung 
Aktivierung) in der SWiA. Auch Edith 
Steger (Mitarbeiterin Aktivierung) war, 
zwar mit Unterbruch, über 30 Jahre in 
der SWiA beschäftigt. 

Mit ihrer stets freundlichen, herzli-
chen und motivierenden Art haben bei-
de schnell ein gutes und vertrauensvol-
les Verhältnis zu den Bewohnenden 
aufgebaut.  Wir möchten Heidi Cavigelli 
und Edith Steger für Ihren Ruhestand 
die besten Wünsche aussprechen. Ge-
niesst es in vollen Zügen! Ihre wertvolle 
Arbeit hat die SWiA über viele Jahre 
hinweg bereichert. Vielen Dank für den 
Einsatz und die gemeinsame Zeit! 

Edith Steger (links) und Heidi Cavigelli 
(rechts) verabschieden sich – die Aktivie-
rung bleibt jedoch u.a. durch Evelyn Kuster 
(Mitte) bestehen. 

GESELLSCHAFT

ORTSMUSEUM
HINWIL

ORTSMUSEUM
HINWIL

CHRONIKSTUBE
HINWIL

Sonntag, 3. März
14.30 Uhr und

15.30 Uhr

Musik im  
Ortsmuseum

Orgelkonzert 
mit Yoshiko Masaki



40 Top Nr. 332

Aus Abfall wird Fernwärme	

Fernwärme-Projekt auf Kurs

Die Nachfrage nach umweltfreundlicher 
Fernwärme steigt in der ganzen Schweiz – 
so auch im Einzugsgebiet der KEZO. Ver-
schiedene Gemeinden und Städte der Re-
gion haben in den letzten zwei Jahren ihr 
Interesse an Fernwärme aus der Abfallver-
wertung der KEZO angemeldet.

Die Kernaufgabe der KEZO ist es, Sied-
lungsabfälle thermisch zu verwerten und 
daraus Energie und Wertstoffe zu gewin-
nen. Die KEZO wird die so produzierte 
Fernwärme auf ihrem Areal zur Verfügung 
stellen – den Aufbau und Betrieb der neu-
en Fernwärmenetze wird sie hingegen 
Energieunternehmen überlassen, die dar-
auf spezialisiert sind und die nötigen Res-
sourcen dafür mitbringen.

Der geplante Neubau der KEZO wird in 
Bezug auf die Energieeffizienz neue Mass-
stäbe setzen. So wird sie gegenüber dem 
heutigen Betrieb deutlich mehr Fernwär-
me liefern können. Aber bereits in der be-
stehenden Anlage kann die Fernwärme-
produktion bei Bedarf erhöht werden. So-
mit kann die KEZO den etappierten Auf- und 
Ausbau der geplanten Fernwärmenetze 
unabhängig vom Neubau von Beginn an 
zuverlässig begleiten.

Zurzeit befindet sich die KEZO in fortge-
schrittenen Vertragsverhandlungen mit 
interessierten Energieversorgern. Diese 
Unternehmen werden gemeinsam mit den 
involvierten Gemeinden entscheiden, 
welche Gebiete mit Fernwärme beliefert 
werden. Die Verhandlungen erfolgen in 
Teilprojekten, um den unterschiedlichen 
Gegebenheiten Rechnung zu tragen.

Namentlich handelt es sich dabei um 
die in Rapperswil-Jona beheimatete Ener-
gie Zürichsee Linth AG sowie um die Fern-
wärme Wetzikon AG, ein gemeinsames 
Unternehmen der Stadt Wetzikon und der 
Energie 360° AG. Die Gemeinde Hinwil 
wird bereits heute durch Fernwärme aus 
der KEZO versorgt und ein Weiterausbau 
dieses Netzes ist ebenfallls vorgesehen. 
Die Energie Uster AG, die ebenfalls Inter-
esse angemeldet hatte, hat sich in den 
letzten Tagen entschieden, das Projekt 
mit der KEZO zu sistieren.

Mit dem Ausstieg der Energie Uster AG 
verändert sich die Ausgangslage für die 
KEZO nicht wesentlich. Aufgrund des gros-
sen Interesses an Fernwärme in der Regi-
on wird Stand des heutigen Wissens die 
Kapazität der KEZO trotzdem voll ausge-
schöpft werden. So kann sie eine grössere 
Menge an preisgünstiger und CO2-neutra-
ler Fernwärme an die verbleibenden Ener-
gieunternehmen liefern.� Steffen Schrodt

Mehrere Gemeinden des Zürcher 
Oberlands sowie die Stadt Rapperswil-
Jona sollen künftig mit Fernwärme aus 
der KEZO beliefert werden. Die KEZO 
befindet sich zurzeit in Vertragsver-
handlungen mit den Energieunterneh-
men, die diese Netze bauen und 
betreiben werden.

Über die KEZO
Die KEZO gehört dem Zweckverband 

Kehrichtverwertung Zürcher Oberland. 
Dieser Verband besteht aus 36 politi-
schen Gemeinden: Bäretswil, Bauma, 
Bubikon, Dürnten, Egg, Erlenbach, Feh-
raltorf, Fischenthal, Gossau, Greifen-
see, Grüningen, Herrliberg, Hinwil, Hitt-
nau, Hombrechtikon, Illnau-Effretikon/
Kyburg, Küsnacht, Männedorf, Maur, 
Meilen, Mönchaltorf, Oetwil am See, 
Pfäffikon, Rapperswil-Jona, Russikon, 
Rüti, Seegräben, Stäfa, Uetikon am 
See, Uster, Volketswil, Wald, Weisslin-
gen, Wetzikon, Zollikon und Zumikon.

Die KEZO betreibt in Hinwil seit dem 
Jahr 1963 ein Werk zur Behandlung von 
Kehricht. Anfänglich als reine Kompos-
tieranlage konzipiert, wird der Kehricht 
seit 1976 ausschliesslich thermisch 
verwertet. Zentrale Anliegen der KEZO 
sind die Verringerung bzw. Vermeidung 
von Kehricht, die Reduktion der Schad-
stoffbelastung und die Rückgewinnung 
von Energie, Metallen (Urban Mining) 
und anderen Stoffen aus dem Kehricht.

Strassensanierung im Dorfzentrum

Buchstaben-Wettbewerb

Die Hinwiler Geschäfte haben teilweise 
massiv unter der zweijährigen Bautätig-
keit im Dorf gelitten. Doch nun ist die Zeit 
der Grossbaustelle beendet. Welche Er-
leichterung für die Betriebe und welche 
Freude für die Bevölkerung, dass unser 
Dorf verschönert wurde und der Verkehr 
dank den Kreiseln flüssiger läuft! Damit 
wir uns wieder bewusst machen, wer in 
Hinwil welche Waren und Dienstleistun-
gen anbietet, können nachfolgend aufge-
führte Geschäfte aufgesucht werden. Im 
jeweiligen Schaufenster gibt es einen 
Buchstaben zu entdecken. Diese lassen 
sich zu einem Slogan zusammenfügen. 

� Yvonne Schärer

Hier die Geschäfte mit den  
entsprechenden Hausnummern:
Zürichstrasse:

	 1	 Coiffeur Amante
	 2	 Gasthof Hirschen
	 16	 Steiner Beck
	 17	 Döner-Kebab
	 27	 Toppharm-Apotheke

Untere Bahnhofstrasse:
	 1	 Flores Blumenservice
	 2	 Kleintierpraxis MeikoVet

Walderstrasse:
	 4	 Molkerei Rüegg
 	 17	 Restaurant Maharana

Dürntnerstrasse:
	 4	 Restaurant Freihof
	 19	 Metzgerei Eichenberger
	 19	 Restaurant Zentrum
	 45	 Dubachs Badewelten

Bachtelstrasse:
 	 11	 La Dolce Vita
	 13	 Cucinarti
	 25	 Erlebnis-Coiffeur

Name:

Adresse:

Die 16 Buchstaben ergeben folgendes Lösungswort:

*Die Preise in Form von Hinwiler Geschenkkarten 
sind von Zwicky Kanalreinigungen AG und der 
Druckerei Sieber AG gesponsert

1. Preis: Fr. 100.00*

2. Preis: Fr.   50.00*

3. Preis: Fr.   50.00*

Die Lösung senden Sie bis Ende Februar per Post an die Druckerei Sieber AG, Kemptner-
strasse 9, 8340 Hinwil oder per Mail an top@top-hinwil.ch
Die Gewinner werden im TOP Nr. 334 vom 24. April veröffentlicht und die Preise können 
anschliessend in der Druckerei Sieber AG abgeholt werden.


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Pionierarbeit feiert Jubiläum	

40 Jahre lernen und erleben in der KEZO

Seit 40 Jahren prägt die KEZO in Hinwil 
die Schweizer Umweltbildung entschei-
dend mit: Mit einer Mischung aus Traditi-
on, technischen Innovationen und gesell-
schaftlichem Engagement hat sich die 
KEZO nicht nur als Industriestandort, son-
dern auch als Lern- und Erlebnisort etab-
liert. Nebst dem Umweltunterricht bietet 
sie Führungen sowie Themenabende an.

Frühzeitige Sensibilisierung
Im Jahr 1984 führten die KEZO und die 

Schweizerische Vereinigung für Gewäs-
serschutz und Lufthygiene (VGL) in Ab-
sprache mit der Erziehungsdirektion des 
Kantons Zürich ein neuartiges Abfallinfor-
mationsprojekt durch. Dieses startete vor-
erst in den Pilotgemeinden Wetzikon und 
Seegräben unter der Leitung des ehemali-
gen KEZO-Präsidenten Erich Suter und sei-
ner Frau Anita.

Das Hauptanliegen der Suters war es, 
die Gesellschaft zu einer verstärkten Ab-
falltrennung und -vermeidung zu bewe-
gen. Dies könne nur Erfolg haben, wenn 
die Bevölkerung möglichst früh mit den 
Problemen der Abfallverwertung vertraut 
gemacht würde, so ihre Sichtweise. Der 
Abfallunterricht wurde stufengerecht für 
die Volksschule konzipiert: Die Kinder ler-

Vor 40 Jahren initiierte die KEZO in 
zwei Pilotgemeinden ein Abfallinforma-
tionsprojekt. Dank dieser Pionier- 
arbeit hat sich die Umweltbildung in 
der ganzen Schweiz etabliert.  
Zum Jubiläum bietet die KEZO ein 
neues Programm an, das  
Wissen vermittelt, aber auch aktiv zu 
einem nachhaltigen Umgang mit  
Abfall anregt.

nen verschiedene Abfallstoffe, wertvolle 
Rohstoffe und Sammelstellen kennen und 
diskutieren über verantwortungsvollen 
Konsum. Nach dem Unterricht nehmen 
die Kinder ihr Wissen mit nach Hause – 
und ändern im Idealfall das Verhalten ih-
rer Eltern.

Vom Pilotprojekt zur schweiz-
weiten Etablierung

Das positive Echo von Lehrpersonen er-
munterte die Initianten, ihr Einzugsgebiet 
zu vergrössern. Schon ein Jahr später 
machten 17 Lehrpersonen aus 24 KEZO-
Gemeinden mit und erreichten rund 7000 
Schülerinnen und Schüler.

Die KEZO als Erlebnisort startet mit 
einem besonderen Angebot für die Öf-
fentlichkeit ins Jubiläumsjahr. Unter 
dem Motto «Damals und heute» bietet 
die KEZO öffentliche Führungen an – In-
teressierte haben die Möglichkeit, an 
vier Terminen die Geschichte der KEZO 
kennenzulernen. Führungen sind für 
alle Interessierten ab 8 Jahren möglich 
und kostenfrei. An folgenden Terminen 
finden die öffentlichen Führungen «Da-
mals und heute» statt.
•	 Samstag, 25. Mai 2024
•	 Samstag, 28. September 2024
•	 Samstag, 30. November 2024

Eine Anmeldung ist erforderlich: 
www.kezo.ch/fuehrungen.

Zudem bietet die KEZO ab dem neu-
en Schuljahr 2024/25 den Projekttag 
«Escape KEZO» für die 4.–6. Klasse an. 
Nach einer Führung lösen die Teilneh-
menden im Stil eines Escape Rooms 
gemeinsam Rätsel, knacken Codes und 
wenden ihr Wissen zu den Themen 
«Vermeiden, Vermindern, Verwerten» 
konkret an. Interessierte Schulklassen 
können sich gerne bei uns melden.

Seit 1984 bietet die KEZO für Schulklassen 
den Umweltunterricht an. An Führungen er-
halten Schülerinnen und Schüler einen Ein-
blick in die Abfallverwertung.

Auch über die Region hinaus weckte 
das Abfallinformationsprojekt der KEZO 
grosses Interesse. Für die Lehrpersonen 
gab es Gelegenheiten, an verschiedenen 
Lehrveranstaltungen über die Erfahrun-
gen im Abfallunterricht zu berichten, so 
beispielsweise an diversen Lehrerfortbil-
dungen in Basel, Obwalden, Glarus oder 
am Pestalozzianum in Zürich. Sogar über 
die Landesgrenzen hinaus weckte das 
Programm grosses Interesse.

Der Abfallunterricht wurde im Jahr 1990 
mit Subventionen vom Regierungsrat un-
terstützt, um das Projekt im ganzen Kan-
ton Zürich mit Hilfe von Erich Suter zu ver-
wirklichen. Was als Pilotprojekt der KEZO 
begann, ist heute ein schweizweit etab-
liertes Programm und steht heute unter 
der Federführung der Stiftung PUSCH 
Praktischer Umweltschutz.

Nachhaltiger Umweltunterricht 
für Schulen

Die KEZO bietet den Umweltunterricht 
auch noch heute für die Schulen und Kin-
dergärten in den Zweckverbandsgemein-
den an. Über die Jahre hat sich dieser wei-
terentwickelt und den sich ändernden 
Rahmenbedingungen angepasst. Die ziel-
gruppenspezifischen und lehrplanange-

Mit Fokus auf die drei Themen «Vermeiden, 
Vermindern, Verwerten» bietet die KEZO einen 
stufengerechten Umweltunterricht an.

passten Module erstrecken sich über die 
gesamte Schulzeit und legen den Fokus 
auf die drei Themen «Vermeiden, Vermin-
dern, Verwerten». Drei Schritte, um der 
Umwelt ein kleines Stück entgegenzu-
kommen, wie ein Leitspruch schon in den 
1990er-Jahren sagte.

Die hohe Wertschätzung des Bildungs-
programms der KEZO zeigt sich auch in 
den Zahlen. Jährlich nehmen rund 300 
Schulklassen am Umweltunterricht teil. 
Die Schulbesuche werden von einem mo-
tivierten und engagierten Team aus fach-
lich ausgebildeten Lehrpersonen durch-
geführt, das sich für eine nachhaltige Ent-
wicklung im Umweltbereich einsetzt und 
Freude an der Arbeit mit jungen Menschen 
hat. Den Umweltunterricht kann jede Kin-
dergarten- und Schulklasse der KEZO-Ver-
bandsgemeinden kostenfrei buchen.

Claudia Lein

Ein eindrücklicher Blick in den Verbrennungs-
ofen.
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Klimaschutz  
leben
Wir gehen neue  
Wege beim Bauen  
und setzen auf  
Kreislaufwirtschaft.  
Entdecke mit uns den 
vielseitigen Einsatz 
von Lehm, Holz und 
Recyclingbaustoffen.

arento ag · Bachtelstrasse 22 · 8340 Hinwil · Tel. 055 220 66 11 · office@arento · www.arento.ch

NEU  von arento

Lehrstelle frei

für Sommer 2015

2.101

Ihr Kaminfeger in Hinwil
Jürg Giger
Kaminfegermeister · Feuerungskontrolleur

Lochacker 1· 8340 Hinwil
Telefon 044 93752 43 · Natel 079 652 15 30
www.kaminfeger-giger.ch

Im Tobel 4 · 8340 Hinwil-Hadlikon · Tel. 044 937 10 10 · Fax 044 937 10 85
 www.rubema.ch · info@rubema.ch

190.00

TOYOTA 
YARIS 
AKTION

 JAHR GRATIS 
 VERSICHERUNG 

PRÄMIE

Die digitale
Autoversicherung.

Yaris Cross mit CHF 2’000.– Prämie.
Jetzt Probe fahren.
Yaris Cross GR SPORT 1,5 HSD, 85 kW/116 PS, Ø Verbr. 4,9 l/100 km, CO₂ 112 g/km, En.-Eff. B. Empf.
Netto- Verkaufspreis, inkl. MwSt. = CHF 36’900.– abzgl. Prämie von CHF 2’000.– = CHF 34’900.–. Die
Versicherungsprämie beträgt ca. CHF 1’125.–. Bei der Prämienberechnung handelt es sich um eine
Preis- Indikation für eine Vollkaskoversicherung inkl. Parkschaden. Diese Prämie ist aufgrund einer
bestimmten Persona ausgewählt worden und kann durch diverse Faktoren (wie z.B. Wohnort, Alter,
Fahrzeugausstattung) individuell nach oben oder wie nach unten abweichen. 1 Jahr Gratis
Versicherung auf allen Yaris und Yaris Cross Lagerfahrzeugen. Die Verkaufsaktion ist gültig für
Vertragsabschlüsse und Immatrikulation vom 1.1. – 31.03.2024 oder bis auf Widerruf.

 +1

www.areal-im-tobel.ch 

Aktivitäten
Februar
09. Fr 19.00, Werkstattkonzert  
   Piano Sigrist
23. Fr 20.00 Uhr, Kinofilm 
   «Kiss me kosher»
   Kultur Hadlikon

März
02. Sa 10.00 – 16.00, Tagesworkshop 
   Gesundes Detox mit Yoga und  
   Ayurveda, Martina Keller
08. Fr 09.00 – 17.00 Uhr, Kunst-
   exkursion (1/4), Barbara Bamert
08. Fr 08.30 – 10.00/19.00 – 20.30 Uhr
   Kurs, Yin Yoga, Martina Keller
08. Fr 19.00 – 21.00 Uhr, Kurs  
   Glücksabend, Gisela Hüppi
08. Fr 19.00 Uhr, Werkstattkonzert 
   Piano Sigrist
09./10. Sa 10.00 Uhr – So. 15.00 Uhr
   Kurswochenende, Endlich   
   Klavier spielen, Piano Sigrist
09./10. Sa/So 10.00 – 16.00 Uhr  
   Seminar, Slawische Heilme-
   thoden, Augentraining nach  
   Norbekov, Olga Häusermann
16. Sa 08.30 –13.00 Uhr, Seminar
   Trauma? Geht mich was an
   Basis Modul 1, tp-konkret
17. So 17.00 Uhr, Konzert, «Vielsaitiger  
   Frühling», Arealkonzerte

Wöchentliche Veranstaltungen

Montag
09.00 – 10.10 Atem- & Bewegungsgymnastik 

Andrea Berthoud
Dienstag
08.45 – 09.45 Sanftes Yoga, Martina Keller

Mittwoch
09.00 – 10.00  Sanftes Yoga, Martina Keller
18.30 – 19.30 Gesundheitsturnen  

Helen Knecht 
Donnerstag
09.00 – 10.00 Sanftes Yoga, Martina Keller
09.30 – 10.30  Freies Bewegungs-Training 

Brigitte Reiser
18.00 – 19.00 Country Line Dance 

Marion Bircher 
täglich
versch. Zeiten Ashtanga Yoga 

Yagadeesan Kamalan 

Urs Neukom, Telefon 044 938 33 10
info@areal-im-tobel.ch
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Baubeginn im Frühjahr 2024	

Bachtel 2025 – Vision wird Realität

Vision auf dem Bachtel wird 
Realität

Was vor einigen Jahren im Vorstand der 
Genossenschaft Bachtel-Kulm als Vision 
entstand, wird ab dem Frühling 2024 Rea-
lität: Das in die Jahre gekommene Aus-
flugsrestaurant wird vollständig saniert. 
Äusserlich erhält das Gasthaus wieder 
das Aussehen wie in den 1920er Jahren, 
innen wird aber alles auf den modernsten 
Stand gebracht. Knapp 6 Millionen Fran-
ken sind für die Neugestaltung veran-
schlagt. Nun ist das für den Baustart nöti-
ge Geld dank Sponsoren, Spenden, Eigen-
mitteln und Hypotheken beisammen. Die 
Limite für den Baustart wurde auf 90% der 
Bausumme gesetzt. Somit kann, wie vor 5 
Jahren vorgesehen, im kommenden Früh-
ling 2024 mit den Bauarbeiten begonnen 
werden. Während rund eineinhalb Jahren 
wird das Gasthaus geschlossen sein. Bis 
zur Neueröffnung im Herbst 2025 soll es 
für Besucher immer ein kleines Angebot in 
einem geplanten Provisorium geben. Für 
die Genossenschaftsverantwortlichen 
geht die Geldsuche jedoch weiter. So 
müssen auch noch die restlichen 10 Pro-
zent finanziert werden mit dem Ziel, die 
benötigte Hypothek möglichst niedrig zu 
halten. Damit soll die Amortisation und 
damit die Pacht für den künftigen Wirt 
möglichst tief gehalten werden.

Restaurant Bachtel-Kulm 
schliesst im Frühling 2024

Im Frühling 2024 ist der Baustart für das 
neue Gasthaus vorgesehen. 20 Unterneh-
mer haben gemäss Vorstandsmitglied der 
Genossenschaft Bachtel-Kulm, Martin Vö-
geli, dem Projekt über die entscheidende 
Finanzierungs-Schwelle geholfen. Die 
zwanzig Oberländer Firmenvertreter ha-
ben grosszügigerweise je 25’000 Franken 
gespendet und damit geholfen, die Hürde 
von 90% der Baukosten zu nehmen. Die-
se Marke hat sich die Generalversamm-

lung der Genossenschaft gesetzt, damit 
die Komplettsanierung des Restaurants 
Bachtel-Kulm in Angriff genommen wer-
den kann.

Eine Bratwurst und ein Bier als 
«Dividende»

Um das Engagement dieser Unterneh-
mer zu unterstreichen verweist Martin Vö-
geli auf deren «Profit»: Als Dividende er-
halten Sie jährlich eine Bratwurst vom Feu-
er und ein Bier – und dieses wird auch 
selber bezahlt. Gleichzeitig zeigt sich Vö-
geli glücklich, dass mit der Berghilfe und 
weiteren gemeinnützigen Fonds und Stif-
tungen viele Organisationen das Bauvor-
haben unterstützen. Dazu gehört auch die 
Hinwiler «Belimo Climate Foundation». 
Diese unterstützt die Genossenschaft auch 
darin, den künftigen Restaurantbetrieb 
umwelttechnisch noch besser zu machen. 

So soll im kommenden Frühling das 
Restaurant geschlossen werden, um es 
nach rund eineinhalb Jahren später im 
neuen, alten Glanz wieder zu eröffnen. 
«Alt», weil sich das umgestaltete Gebäu-
de äusserlich am Aussehen, dass das 
Haus in den 1920er Jahren hatte, orien-
tiert. Dabei sind die für die Fassade benö-
tigten Holzschindeln aus speziellem 
«Mondholz», welches im Wald der Korpo-
ration Wernetshausen geschlagen wurde, 
auch bereits gefertigt.

Hypothek soll möglichst tief sein
Auch wenn nun die 90-Prozent-Hürde 

genommen ist, fehlen noch immer grosse 
finanzielle Mittel, um die knapp 6 Millio-
nen, die für die Sanierung veranschlagt 
sind, zu erreichen. So können noch immer 
Spenden für die Restfinanzierung geleis-
tet werden. Ziel ist es, möglichst wenig 
von dem Geld, das die Banken zur Finan-
zierung des Vorhabens zugesagt haben, 
zu beanspruchen. Mit mehr Eigenmitteln 
reduziert sich die Hypothek und damit 

Anfang November 2023 wurden die Genossenschafterinnen und Genossenschaf-
ter der GBK durch den Vorstand mit der nachfolgenden Neuigkeit überrascht: «Wir 
haben einen weiteren Meilenstein geschafft. Dank der Grosszügigkeit unserer 
bekannten Förderer und Freunde sowie eurer Unterstützung haben wir stolze 90% 
der Finanzierung der Baukosten gesichert. Dies ist ein bedeutender Meilenstein 
auf dem Weg zu unserem umfassend sanierten Restaurant Bachtel-Kulm».

auch die Pachtsumme für den künftigen 
Bachtel-Wirt. So hofft auch der Vorstand, 
dass sich die Genossenschafter nochmals 
mit dem Zeichnen von Anteilscheinen en-
gagieren werden. Deren Zahl ist dank den 
Werbemassnahmen stark angestiegen – 
von anfänglich 450 auf gegen 700 Genos-
senschafter.

Wirte dürfen sich bewerben
Wer der neue Wirt sein wird, dürfte in ei-

nem Jahr bekannt sein: Im Frühling 2024 
wird die Pacht ausgeschrieben werden. 
Auch das heutige Wirtepaar Aila und Ste-
fano Marini möchte sich bewerben. Ihre 
Motivation für eine Bewerbung liegt im 
jetzigen, gut laufenden Betrieb mit den 
vielen Herausforderungen. Bis in einem 
Jahr soll laut dem Liegenschaftsverant-
wortlichen Martin Vögeli entschieden 
sein, wer ab Herbst 2025 im Bachtel oben 
wirten soll.

Provisorium in Planung
Auch wenn wie vorgesehen Mitte März 

die Türen beim «Bachtel-Kulm» vorüberge-
hend geschlossen werden, soll dort oben 
niemand Durst oder Hunger leiden müssen. 
«Es wird immer etwas zu trinken und eine 
einfache Verpflegung geben», verspricht 
Vögeli. Zurzeit ist aber noch offen, wie und 
wo das Angebot zu finden sein wird.

Terminprogramm
Bis Ende 2023 war der grösste Teil der 

Bauvergaben erfolgt und so steht, ausser 
dem Wetter, einem Baubeginn im März 
2024 nichts mehr im Wege. Sobald das 
Bauprogramm steht, werden wir die Leser 
des TOP HINWIL darüber orientieren.

Regierung bewilligt Geld für 
Bachtel-Restaurant

Ende Jahr 2023 hat der Regierungsrat 
des Kantons Zürich dem Gesuch der GBK 
entsprochen und eine Million Franken für 
den Umbau des Restaurants auf dem 
Bachtel bewilligt. Das Geld wird aus dem 
Gemeinnützigen Fonds, ehemals Lotterie-
fonds, entnommen, wie der Regierungsrat 
mitteilte und in der Presse zu lesen war. 

Mit diesem immensen Beitrag zeigt 
auch der Kanton grosse Zustimmung und 
Rechtfertigung für das Projekt «Bachtel 
2025» der Genossenschaft Bachtel-Kulm 
und ihrem Vorstand. 

So wünschen auch wir dem Projekt gu-
tes Gelingen und freuen uns auf die Eröff-
nung des neuen Restaurants Bachtel-
Kulm im Herbst 2025.

ZOM / Hansjörg Marti
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Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch
Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

70.54
Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Tel. 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

Gesunde Lebenszeit gewinnen!
Insulinresistenz erkennen und behandeln! 

Clever essen – nachhaltig abnehmen!

Montag, 5. Februar 2024, 19.30 Uhr
Mehrzweckgebäude Eisweiher 
Eisweiherstrasse 5, 8340 Hinwil

Der Vortrag ist kostenlos!

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
in der Toppharm Apotheke Hinwil

  Vortrag

Referent:
Dr. Markus Rohner, Ernährungs- 
wissenschaftler, EpiGeneticBalance
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lic. iur. Monika Meier 
Rechtsanwalt 

 
Gossauerstrasse 14 

Postfach 244 
8340 Hinwil 

2

Fon 044 937 50 61 
Fax 044 937 50 63 
Mail mma.anwaltsbuero@bluewin.ch 
 
Mitglied des Zürcher Anwaltsverbandes 

Kommen Sie lieber bevor Sie müssen. Ihre Anwältin. 

 
 
 
 
 
 
 

Fitness für Körper, Seele und Geist 
❖ Aroha und Kaha: Innere Ruhe spüren, energiegeladen sein, Stärke fühlen. 
❖ Yoga: Durch Yogaübungen im freien Atem den Körper besser wahrnehmen. 
❖ Yoga für Senioren / sanftes Yoga: Gleichgeweicht und Beweglichkeit erhalten und fördern. 
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Bester Schärfservice der Schweiz

Haushalt, Garten, Gastro, Schulen
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Seit 1997 die Referenz, für alles, was wieder scharf sein muss!
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Einlösbar nur bei Abgabe dieses Gutscheins, nur gültig an den oben erwähnten Daten und Ort, 

mindest Auftragsvolumen von CHF 20.- (keine Barauszahlung, kein Rückgeld)
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Neue Wander-Frauen und Wander-Män-
ner sind immer herzlich willkommen! 
Anmeldung und Auskunft bei:
•	 ESA-Wanderleiter Albert Aichert  

J.-C.-Heerstrasse 20, 8635 Dürnten  
055 240 61 10 / 079 885 25 17 
aichert@bluewin.ch

•	 ESA-Wanderleiterin Ruth Hauser  
im Ror 12, 8340 Hinwil, 044 937 23 07 
ruth.hauser@gmx.ch

•	 ESA-Wanderleiter Ernst Brack 
Brandstrasse 8, 8340 Hinwil 
044 937 18 92, bptabea@gmail.com

	

Wandern für 
Leute ab 60

Am Mittwoch, 7. Februar, kehrt die 
Gmüetliwandergruppe zuerst zum Mittag-
essen im Gasthaus Rössli in Marthalen 
ein. Danach wandern wir auf guten Wegen 
durch Feld und Wald bis zum Kloster in 
Rheinau.

Auskunft, Details und Anmeldung beim 
Wanderleiter Ernst Brack.

Am Dienstag, 13. Februar oder Don-
nerstag, 15. Februar macht die sportliche 
Gruppe eine Winterwanderung: Speicher 
– Neppenegg – Hohe Buche (Mittages-
sen) – Ebnet – Wiesegg – Dorf Bühler

Auskunft und Anmeldung beim Wander-
leiter Albert Aichert.

Druckerei Sieber AG
Kemptnerstrasse 9
8340 Hinwil
Telefon 044 938 39 40
www.druckerei-sieber.ch
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Vortrag von Dr. Markus Rohner                                                      

Vorbeugen statt Heilen! 

Immer mehr Menschen leiden an ernäh-
rungsbedingten Erkrankungen, wie Diabe-
tes Typ 2, Herzinfarkt und Fettleber. Mit ei-
ner personalisierten Ernährungstherapie 
von EpiGeneticBalance AG können Sie 
diesen Leiden vorbeugen, gesunde Le-
benszeit gewinnen, ihr Wohlbefinden ver-
bessern und dabei gesund und nachhaltig 
abnehmen.

Mit der Ernährungstherapie bringen Sie 
ihren Stoffwechsel in Schwung und können 
so ihre Blutdruck-, Blutzucker- und Choles-
terinwerte verbessern. Dadurch beugt man 
Herzinfarkt, Schlaganfall und Krebs vor. 
Ebenso können Darmprobleme wie Ver-
dauungsstörungen und Reizdarmsympto-
me gelindert werden. Durch die verbesser-
te Stoffwechselfunktion ist man weniger 
müde und gewinnt mehr Energie und Leis-
tungsfähigkeit für den Alltag. Dass mit 
diesem gesunden Ernährungsprogramm 
die Kilos auf der Waage schwinden, ist ein 
positiver Nebeneffekt.

Die Toppharm-Apotheke Hinwil hat 
durch die Zusammenarbeit mit den Ernäh-
rungswissenschaftlern und Ernährungsbe-
ratern der Firma EpiGeneticBalance die 
Möglichkeit, unseren Kunden eine medizi-
nisch verifizierte, nachhaltige Ernährungs-
therapie anbieten zu können. 

Investieren Sie in Ihre Gesundheit und 
starten Sie noch heute auf den Weg in ein 
vitaleres Leben! Melden Sie sich für den 
Epicheck® in der Toppharm-Apotheke Hin-
wil, wir bestimmen Ihr Insulinresistenz- 
risiko und begleiten Sie zusammen mit Epi-
GenetikBalance in ein gesünderes Leben.
Möchten Sie mehr zu diesem Thema er-
fahren?

Am Montag, 5. Februar 2024 laden wir 
Sie gerne zu unserem kostenlosen Vor-
tragsabend mit Ernährungswissenschaft-
ler Dr. Markus Rohner von EpigenetitkBa-
lance AG zum Thema «Gesunde Lebens-
zeit gewinnen – Insulinresistenz erkennen 
und behandeln. Gefährlichen Volkskrank-

 Aktives
 Gewerbe
Hinwil

Insulinresistenz erkennen und behandeln, durch personalisierte Ernährungs- 
therapie für ein gesünderes und leichteres Leben! 

» 

Herzinfarkt, Hirnschlag 
und Typ-2-Diabetes 
vorbeugen 

 
 
 

Die „TOPPHARM APOTHEKE HINWIL“ und 
EPIGENETIC BALANCE begleiten Sie auf 
Ihrem Weg zu Ihrer Gesundheit mit 
personalisierter Ernährung. Online.  
Unsere Beratung umfasst folgendes Angebot: 

 
 
 
 

 
 
 
 

Schnell, effektiv, 
nachhaltig 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Therapien für ein gesundes Leben 
 

 
«Bluthochdruck senken» 

 
«Normale Cholesterinwerte» 

 
„Schnell und gesund abnehmen“ 

 
«Weniger müde» 

 
«Reizdarm, Allergien bessern» 

heiten vorbeugen.» ein. Der Vortrag findet 
im Mehrzweckgebäude Eisweiher, Eiswei-
herstrasse 5, 8340 Hinwil um 19.30 Uhr 
statt.

Anmeldung unter 044 937 38 72 in der 
Toppharm Apotheke Hinwil! Wir freuen 
uns auf Sie!� Christine Meyer-Gerstl

Schützengesellschaft Betzholz�

Der Jungschützenkurs der Schützengesellschaft Betzholz

Erfolgreiche Jungschützinnen 
und Jungschützen

Bereits im April galt es sich für die kan-
tonale Gruppenmeisterschaft der Elite zu 
qualifizieren. Die SG Betzholz stellte mit 
den Jungschützen zusammen mit deren 
Schiesslehrer zwei Gruppen und schossen 
sich über die zwei Vorrunden in den Kanto-
nalfinal. Im Mai galt es den Kantonalfinal 
zu überstehen, um so in die schweizeri-
schen Hauptrunden zu gelangen. Das nöti-
ge Wettkampfglück stand an diesem Tag 
auf Hinwiler Seite und so konnte die Grup-
pe 1, bestehend aus zwei Jungschützen 

und drei Schiesslehrern, den 3. Rang und 
somit die Bronzemedaille in der offenen 
Alterskategorie in das Zürcher Oberland 
bringen. Im Juni dann die Sensation: Am 
Jungschützen-Wettschiessen im Bezirk 
Hinwil bewiesen die Jungschützinnen und 
Jungschützen Wettkampfnerven und si-
cherten sich die Goldmedaille im Grup-
penwettkampf der Jungschützen.

Abwechslungsreiche Kurs- 
gestaltung

Dass der Kurs so erfolgreich ist, könnte 
auch den Grund haben, dass die jungen 

Jeweils anfangs März startet der Kurs für Jugendliche im Alter von 15 bis  
20 Jahren in der Schiessanlage Betzholz. Geschossen wird mit der aktuellen 
Dienstwaffe der Schweizer Armee, dem SIG 550 (Sturmgewehr 90), auf 300 m.

Jvo Bollhalder

Leiterinnen und Leiter alles daran setzen, 
einen spannenden und abwechslungsrei-
chen Kurs zu gestalten. So wird neben 
dem Schiessen auch die militärischen 
Umgangsformen gelehrt, gewandert, gril-
liert sowie mittels Nachtlager übernach-
tet. Ganz unter dem Motto «Teambuil-
ding». Die Anmeldung für das Kursjahr ist 
im Gange und Interessierte können sich 
bis 10. Februar 2024 über unsere Website  
informieren und anmelden. 
www.sgbetzholz.ch/jungschuetzenkurs

Weitere Infos gibt es auch auf der öffent-
lichen Instagram-Seite: @jsk.betzholz.
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English Conversation
Thursday 17:30 – 18:30 p.m.
15. Feb.	 Open topic
21. Mar.	 Favourite dish to eat
18. Apr.	 Happiness

Mediothek Hinwil         �

Samstag, 16. März 2024 
9 bis 10 Uhr

Lesung und Vorführung mit Atlant Bieri. 
Für Kinder ab 9 Jahren, Platzzahl ist be-
schränkt, Eintritt Fr. 5.–, Vorverkauf in der 
Mediothek.

Globi und die  
Mikroben

Gschichtezyt
Mittwoch, 7. Februar 
NEU 13.30 bis 14.00 Uhr
Wir erzählen «Aschenputtel». 

Mediothek Hinwil
Alte Zihlstrasse 2A

Kinder-Anlässe
Värslizyt

Der Anlass ist kostenlos und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Guete Tag, guete Tag

Jublet s’Finkli uf em Hag,

ruuschet s’Bächli vor em Huus

Chinde gschwind zum Bettli us.

Am Freitag, 2. Februar 
von 9.30 bis ca. 10.00 Uhr
Für Familien mit Kindern ab 9 Monaten.

Mittwoch, 13. März 
NEU 13.30 bis 14.00 Uhr
Wir erzählen «Die Bremer Stadt- 
musikanten». 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Lesung und Vorführung 
mit Atlant Bieri 

  
Samstag, 16. März 2024 

9 bis 10 Uhr 
 

Für Kinder ab 9 Jahren 
Platzzahl ist beschränkt ; Eintritt Fr. 5.-- 

 
 

  

 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 

Lismä	
Jeden Dienstag (ausser Schulferien)
26. September 2023 bis 16. April 2024
14.00 – 16.00 Uhr

Miteinander stricken 
Tipps und Tricks austauschen

Wir freuen uns auf Sie!

Ohne Anmeldung, 
kostenlos

Lismä

 
 

 

  

 

GGsscchhiicchhtteezzyytt  
  

Mittwoch, 7. Februar 2024 
13.30 bis 14.00 Uhr 

 
Wir erzählen «Aschenputtel» 

Für Kinder ab dem Kindergarten 
 
 

 

 

Alte Zihlstrasse 2A, 8340 Hinwil, 
mediothek@hinwil.ch 

 
 

 

  

 

GGsscchhiicchhtteezzyytt  
  

Mittwoch, 13. März 2024 
13.30 bis 14.00 Uhr 

 
Wir erzählen «Die Bremer Stadtmusikanten» 

Für Kinder ab dem Kindergarten 
 
 

 

 

Alte Zihlstrasse 2A, 8340 Hinwil, 
mediothek@hinwil.ch 

Mediothek Hinwil, Alte Zihlstrasse 2A

Montag	 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 
	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag	 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 09.00 – 11.00 Uhr und
	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Während den Schulferien ist die Mediothek am Donnerstag von 15.00 – 19.00 Uhr  
und am Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

60.08

Wir gratulieren�

Josua Raster ins 
Verwaltungs- 
gericht  gewählt

Der Zürcher Kan-
tonsrat hat am 13. No-
vember 2023 Dr. iur. 
Josua Raster, Hinwil, 
als neuen teilamtli-
chen Richter am Ver-
waltungsgericht des 
Kantons Zürich ge-

wählt. Die EVP Hinwil freut sich über die 
Wahl ihres Mitglieds. Josua Raster bringt 
für dieses Amt an einem der drei obersten 
Gerichte des Kantons die geforderte Erfah-
rung mit. Er war während rund 10 Jahren 
Leiter des Rechtsdiensts im kantonalen 
Amt für Raumentwicklung und zuletzt auch 
stellvertretender Amtschef. Seit Oktober 
2021 ist er selbständig tätig als juristi-
scher Berater im Planungs- und Baurecht. 
In Hinwil kennt man Josua Raster als um-
sichtig engagierten Präsidenten der evan-
gelisch-reformierten Kirchenpflege. 

Martin Fischer

Sportschützen Wernetshausen�

Luftgewehr 
Volksschützen-
fest 2024

Die Sportschützen Wernetshausen la-
den alle Interessierten ab dem 8. Alters-
jahr zum Volksschiessen ein. Die Schiess-
anlage ist neu mit erneuerbarer Energie 
vom Fernwärmeverbund Wernetshausen 
beheizt. Unser Luftgewehr-Volksschies-
sen ist die ideale Gelegenheit diesen Prä-
zisionssport kennen zu lernen. Moderne 
Sportgeräte stehen zur Verfügung. Nähe-
res zu diesem Anlass könnt Ihr auf der 
Website www.sps-wernetshausen.ch fin-
den. Herzlich willkommen! 

Urs Wolfensberger

an der Sackstrasse 35 in Wernetshausen

Freitag, � 2.Februar, 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, � 3.Februar, 11.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, � 4.Februar, 9.30 bis 15.00 Uhr
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Mahlzeiten verteilen – etwas für Sie?�

Freiwillige Fahrer dringend gesucht

Mahlzeitendienst
Die Mahlzeiten sind in gut isolierten Be-

hältern bereitgestellt und können täglich 
um 11 Uhr bei der Küche des Alters- und 
Pflegeheims abgeholt werden. 

Dankbar nimmt die Seniorin die Box mit der 
frisch zubereiteten Mahlzeit entgegen.

Sind Sie Autofahrer, vielleicht erst seit kurzem pensioniert und hätten Zeit, eine neue 
Aufgabe zu übernehmen? Dann melden Sie sich doch bei der Spitex Bachtel. 

Zwei Fahrer treffen sich dort und bela-
den ihre Fahrzeuge. Früher waren etwa 24 
Mahlzeiten zu verteilen. Inzwischen ist 
diese Zahl auf 36 bis 40 angewachsen. 
Sind über 40 Mahlzeiten zu verteilen wird 
zusätzlich ein Spitex-Mitarbeiter einge-
teilt, damit pro Fahrer im Maximum 20 
Orte anzufahren sind. Wünschenswert 
wäre, wenn täglich drei Fahrer die Aufga-
be teilen könnten.

Wer meldet sich?
Die langjährigen Fahrerinnen und Fah-

rer, Silvia Tezzele, Susanne Moschin, Mir-
jam Egli, Paul Meier, Werner Glatz, Jakob 
Hiltebrand, Martin Aeschlimann, Rolf Kel-
ler und Peter Sieber würden sich sehr 
freuen, neue Kolleginnen und Kollegen zu 
begrüssen. Die Aufgabe ist jetzt, nach Be-
endigung der Bauarbeiten, problemlos 
machbar und auch sehr befriedigend, weil 
die Kundinnen und Kunden die Dienstleis-
tung ausserordentlich schätzen und sich 
auch entsprechend bedanken. Wir haben 
uns schon gefragt, ob die Zahl der ins 

Haus gelieferten Mahlzeiten so zugenom-
men hat, wegen dem guten Essen aus der 
Altersheimküche oder wegen der freund-
lichen Fahrer, die das Essen vorbeibrin-
gen oder wegen beidem.

Wenn Sie Interesse haben oder weitere 
Auskünfte brauchen, melden Sie sich bei 
der Spitex Bachtel, Stützpunkt Hinwil. Das 
Spitex-Büro ist wie folgt erreichbar: Mon-
tag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 und von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Andrea Elmer gibt Ih-
nen gerne weitere Auskünfte. 

Entschädigung
Als Jahrespauschale erhalten die Fahrer  

einen Gutschein im Wert von 120 Franken, 
dazu werden alle zu einem feinen Mittag-
essen in einem Hinwiler Restaurant einge-
laden. Pro gefahrenem Kilometer werden 
Fr. 1.60 vergütet. Die Spitex Bachtel AG 
hat für die Einsatzzeiten der Autos eine 
Vollkasko-, Haftpflicht- und Unfallversi-
cherung abgeschlossen. 

� Text und Foto: Peter Sieber

Lieben Sie die italienische Küche?

«La Romantica» feiert den Valentinstag

Die à-la-carte-Speisekarte bringt eine 
grosse Auswahl an italienischen Gerich-
ten, z.B. Schwertfischstreifen an Agrumen-
Marinade auf einem Bett mit Rucola-Salat 
oder Spareribs vom Lamm mit Beilagen 
nach Wahl. Alle Sorten Pasta sind Hausge-
macht. Von Dienstag bis Freitag werden 
günstige Mittags-Menüs angeboten. Ge-
hen Sie vorbei. Sie werden es nicht bereu-
en. Auch die Weinkarte kann sich sehen 
lassen. Das Restaurant ist von Dienstag 
bis Freitag von 11 bis 14 Uhr und von 18 
bis 22.30 geöffnet. Samstags von 18 bis 
22.30 Uhr, sonntags von 11 bis 21 Uhr.

Für den Valentins-Tag wird ein spezielles 
4-Gang-Menu zu Fr. 95.00 angeboten:

Vorspeise
Lachsbonbon gefüllt mit  
grünem Apfel und Avocado. Verfeinert mit 
Dill-Gurkensauce.

Pasta
Hausgemachte Tortellone mit Garnelen-
Füllung an einer Bisk aus Kokos und Lime

Hauptgang
Steinbutttranche aus dem Ofen, umhüllt 
mit einer Pistazienkruste und garniert mit 
einer Zucchini-Crème und Safransauce

Dessert
Himbeerherz mit Erdbeerglasur, dazu 
Mandelstreusel mit Mango-Gelée

Reservation
info@romanticahinwil.ch
Tel. 078 631 71 66 
Dürtnerstrasse 80
8340 Hinwil� Text und Fotos: Peter Sieber

Anna Maria Riccio und Youssef Daouni führen zusammen das Restaurant «La Romantica» mit ei-
nem grossen Parkplatz an der Hauptstrasse zwischen Hinwil und Dürnten. Sie ist für den ge-
pflegten Service zuständig, er führt die Küche.

neues Logo
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News vom Scharfmacher�

Bolleter Schleifservice mit neuem Werkstattwagen

Bolleter Schleifservice, das renommier-
te Unternehmen im Bereich Schleifdienst-
leistungen, welches seinen Ursprung in 
Hinwil hat, stellt seinen neuen Anhänger 
vor. Der neue Werkstattwagen ist gut ein 
Drittel kleiner und drei Mal leichter. Ganz 
nach dem Motto «klein aber fein». Diese 
Innovation ist keineswegs als Luxus zu 
betrachten, sondern vielmehr als eine 
strategische Notwendigkeit, um Kosten zu 
optimieren und nachhaltiger zu agieren. 
Der neue Werkstattwagen präsentiert sich 
kompakter, etwa 30% kleiner als sein Vor-
gänger. Diese Verkleinerung wurde nicht 
nur aus Platzgründen vorgenommen, son-
dern auch als Antwort auf die wachsende 

Herausforderung, angemessene Standor-
te zu finden. Die Verfügbarkeit von gros-
sen Plätzen wird immer seltener, sei es 
aufgrund unbezahlbarer Platzmieten oder 
durch Umbauten, die den alten Anhänger 
nicht mehr aufnehmen können. Zusätz-
lich werden viele gute Standorte vermehrt 
von Foodtrucks beansprucht.

Die strategische Verkleinerung des 
Werkstattwagens bringt klare Vorteile mit 
sich. Er ist agiler, handlicher und bean-
sprucht nur noch einen Autoparkplatz 
statt zwei. 

Trotz des neuen Looks bleibt die Hinga-
be und Leidenschaft von Bolleter Schleif-
service für das Handwerk sowie die hohe 
Qualität ihrer Dienstleistungen unverän-
dert. Die kundenorientierte Philosophie 
des Unternehmens zeigt sich darin, dass 
Bolleter Schleifservice keine Haustürbe-
suche durchführt und sich auch nicht von 
Dritten vertreten lässt. Kunden sind ein-
geladen, sich eigenständig zu den Werk-
stätten zu begeben. Dabei wird eine trans-
parente und einheitliche Preisliste ver-
wendet, um Fairness und Vertrauen zu 
gewährleisten.

Den Schleifservice von Bolleter Schleif-
service finden Sie dieses Jahr wieder im 
Zentrum beim Gemeindeplatz.

Alles Weitere können Sie unserer Web-
site entnehmen, die Sie unter www.
schleifservice.ch finden. Um keinen wei-
teren Besuch in Ihrer Gemeinde zu verpas-
sen, können Sie sich kostenlos und unver-
bindlich von uns avisieren lassen. Anmel-
dung auf unserer Website.

Besten Dank für Ihr Vertrauen, welches 
Sie uns seit 1997 entgegenbringen, dafür 
gibt es einen Gutschein von CHF 10.–.
Bedingungen entnehmen Sie bitte aus 
dem Gutschein auf Seite 44.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
grüsse Sie freundlich, Ihr Schleifservice-
partner in Ihrer Region

Antonio Grande, Geschäftsführer

Dienstag, 13. bis Freitag, 16. Februar 
Öffnungszeiten:
Di bis Do	 9.00 – 12.00 Uhr
		  13.30 – 17.30 Uhr
Fr		  9.00 – 13.00 Uhr

Sport Trend Shop  |  8340 Hinwil  |  044 938 38 40  |  Di–Fr 9–12 und 13.30–18.30 Uhr, Sa 8–17 Uhr  |  sport-trend-shop.ch

Ski I Tourenski I Snowboard I Bergsport I Bekleidung I Langlauf

Jetzt grosser  

Winter
SALE

bis 

50%
Rabatt

bis 

50%
Rabatt
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LAETSCH TREUHAND AG
Oberdorfstrasse 20, 8340 Hinwil

044 937 30 66
info@laetsch-treuhand.ch

CHE-106.247.781 MWST

ZÜRICH

180.2LAETSCH TREUHAND AG
Oberdorfstrasse 20, 8340 Hinwil

044 937 30 66
info@laetsch-treuhand.ch

CHE-106.247.781 MWST

ZÜRICH

Seit 1982 Ihr persönlicher Ansprechpartner für

Verwaltung / Buchhaltung / Steuern

Vortrag vom 15. November 2023�

Peter Roth, Musiker, Komponist, Referent

Mittwoch, 21. Februar 2024,  
10.30 Uhr

Vorsorge «Erben»
Referent: Roland Berli

Anmeldung obligatorisch:
www.hinwil-assh.ch

assh@bluewin.ch oder 044 937 23 13

Eintritt frei, Kollekte

Er ist seit über 50 Jahren überzeugt, 
dass wir uns auf dem Weg zu einem mit-
fühlenden Bewusstsein befinden. Dieser 
evolutionären Bewegung gilt sein ganzes 
Engagement – das macht ihn zufrieden 
und glücklich!

Die musikalischen Werke von Peter Roth sind tiefgründig und  
sprechen unser Inneres direkt an.
Rund 120 Gäste kamen zu einem besonderen Vortrag von Peter Roth. Ein Multitalent 
des Besonderen! Er ist freischaffender Künstler, Komponist, Chorleiter und  
Referent aus dem Toggenburg.
Aus seinen ca. 140 Kompositionen brachte er uns die «Toggenburger Passion», «Wisst 
ihr denn nicht, ein Requiem für die Lebenden» und die «Missa Gaia», ein grosser  
Gesang für Mutter Erde, auf ergreifende Weise näher. Die Kombination seiner Musik 
mit seinen Kommentaren, dem Toggenburger Landleben und der Kultur, liessen viele  
Zuhörerinnen und Zuhörer ein inneres Schaudern erleben.

Er freute sich sichtlich, uns einen Über-
blick zu seinem musikalischen und kom-
positorischen Werdegang zu bieten. Als 
ehemaliger Lehrer hat er einen facetten-
reichen kulturellen und musikalischen Le-
bensweg beschritten. Ich empfehle ihnen, 
nehmen Sie sich die Zeit, die ein einstün-
diger Vortrag nicht bieten kann, und füh-
ren sie sich die musikalischen Videos und 
Texte zu Gemüte, sie werden es nicht be-
reuen! 
www.peterroth.ch/wer-bin-ich

Mit langanhaltendem Applaus wurde 
der Vortrag verdankt und als kleinen Dank 
gab es drei Flaschen ASSH-Wein. Nach der 
feinen Metzgete schloss sich die intensive 

« Klang macht sinnlich erfahrbar, dass wir schwingende Wesen 
in einem schwingenden Universum sind.»

Filmprojekt  
«Vom Zauberklang der Dinge» 
seit 2019

«Vom Zauberklang der Dinge» ist 
eine Kurzfilmserie mit und über Peter 
Roth. Die einzelnen Folgen erzählen 
Aspekte seines Daseins und Schaffens 
und porträtieren Menschen, die ihn da-
bei begleiten. Kompositionen, Dichter, 
Mystikerinnen, Inspirationen, Musiker, 
Sängerinnen, Wegbereiter und -beglei-
terinnen: Einzelne Elemente führen 
sich über die Monate und Jahre immer 
mehr zu einem grossen Ganzen zusam-
men, die Peter Roths Leben und Arbeit 
abbilden. 
www.vomzauberklang.ch

Schon früh hat ihn die Toggenburger 
Kultur mit ihren urigen, bäuerlichen, 
handwerklichen und musikalischen Tradi-
tionen fasziniert. Hinzu kommt der Res-
pekt vor der Natur, dies zeigt sich in sei-
nen Engagements für die Klangwelt Tog-
genburg in Alt St. Johann, den Klangweg 
ob Wildhaus und das aussergewöhnliche 
Klanghaus am Schwendisee, welches im 
Mai 2025 eröffnet wird.

Aber es waren nicht nur seine musikali-
schen Video-Beispiele, die faszinierten. 
Sein Auftritt, seine Bescheidenheit und 
sein doch festes Beharren auf religiös-  
philosophischen Ansichten zur Mutter  
Natur begeisterten die Anwesenden.

Fragerunde an. Peter Roth vertiefte seine 
Ansichten und Argumente und belohnte 
uns noch mit Jazzkompositionen aus sei-
nen jüngeren Jahren. Die ASSH-Gäste wur-
den mit den besten Wünschen zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit verabschiedet 
und haben sich das Datum für den Januar-
vortrag notiert.� Henning Gietenbruch
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Geräteturnen Hinwil 	

Erster Heimwettkampf 

Jeden Donnerstag in der Meiliwiese

Kinderturnen Hinwil

Jeden Donnerstag von 16.45 bis 17.45 
Uhr füllen die 1. und 2. Kindergärtler die 
Turnhalle in der Meiliwiese. Mit vielen 
zum Teil saisonalen Themen werden die 
Lektionen im Kinderturnen gestaltet. 

Manchmal sammeln wir als Eichhörn-
chen Nüsse für den Wintervorrat (unter 
anderem mit Stafetten oder Spielen) oder 
schwingen und balancieren von Ast zu 
Ast. Oder wir tauchen mit diversen Posten 
in die Welt der Fliegerei oder des Zoos. 
Auch üben wir uns in verschiedenen olym-
pischen Disziplinen oder gestalten ver-
schiedene Bewegungs- und Kletterland-
schaften. Zudem werden auch feinmotori-
sche Aufgaben in die verschiedenen 
Lektionen integriert.

Mit der Zeit werden eigene Strategien 
beim Fangis und Mannschaftsspielen ent-
wickelt.

Es ist immer wieder toll, die strahlenden 
Kindergesichter zu sehen, wenn sie neue 
mutige Schritte (Elemente) gewagt und 
gemeistert haben. � Für das Team

Aaron, Nathalie, Daniela

Jährlich zeigen die Turner und Turnerin-
nen des Geräteturnens Hinwil ihr lang ge-
übtes Können an den Wettkämpfen. Nach-
dem diese stets auswärts stattgefunden 
haben, freuen wir uns ankündigen zu dür-
fen, dass der Zürcher Kantonale Frühlings-
wettkampf der Geräteturner am Samstag, 
6. April 2024 bei uns auf der Sportanlage 
Hüssenbüel stattfinden wird.

Insgesamt erwarten wir etwa 350 Turner 
der Kategorien 1 bis 7 inklusive der Kate-
gorie Herren.  

Wir freuen uns auf einen erfolgreichen 
Wettkampf.� Lara Willi

Tel. 044 930 61 26
info@holzbau-schaedler.ch

Der starke Partner im Holzbau!

Individuelle Kundenwünsche setzen wir 
kompetent und mit einem sachkun- 
digen Team von Handwerkern um.

Inserat Top Hinwil2.indd   1Inserat Top Hinwil2.indd   1 27.11.2023   13:57:4627.11.2023   13:57:46

Hanspeter Grimm GmbH 
Bauleitungsbüro 
Täusistrasse 21
8340 Hinwil
Tel. 044 938 06 56G

R
IMM

1.
26

4

ZU VERMIETEN PER SOFORT
1 EINSTELLPLATZ  
IN EINER SAMMELGARAGE
TOTAL 12 PLÄTZE

FADACHERSTR. 19
8340 HINWIL

Miete/Monat CHF 120.00
Vermieter:  R. + R. MÄCHLER
Telefon:  079 622 87 69
Mail:  robmac45@hispeed.ch

Dürntnerstrasse 19

Apotheke Drogerie

Hier sind Sie gesund beraten!

044 937 13 16  www.coiffure-zentrum.ch
Renata Esposito Feudale-Lentini

Dürtnerstrasse 19
8340 Hinwil

044 937 13 16
www.coiffure-zentrum.ch

Damen und Herren
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Vorspann�

Bachtel ohne Windturbinen
Im Herbst 2023 wurde der Verein Inter-

essensgemeinschaft ig-pro-bachtel.ch ge-
gründet. Dieser Verein hat sich zum Ziel 
gesetzt, dass auf «unserem» Hausberg, 
dem Bachtel, keine Windturbinen gebaut 
und betrieben werden können. Der Bach-
tel soll in seiner jetzigen Form uns und un-
seren Nachkommen als wertvolle Naher-
holungszone erhalten bleiben.

Im September 2022 hat Regierungsrat 
Martin Neukom (Grüne) angekündigt, 
dass man im Kanton Zürich in Zukunft 7% 
der aktuell benötigten Energie mittels 
Windkraftanlagen generieren will. Dazu 
hat er 43 Gebiete im Kanton Zürich vorge-
schlagen, auf denen Insgesamt 120 Wind-
turbinen gebaut werden sollen. Jede ein-
zelne 220 bis 250 m hoch. Zum Vergleich: 
Windturbinen sind so gross wie der Eiffel-
turm (ohne Antenne) und wären – neben 
einem Fernsehturm in Basel, die grössten 
Gebäude in der Schweiz. Der Prime Tower 
in Zürich mit seinen 136 m würde dane-
ben gar nicht auffallen. Übrigens, der 
Bachtel-Turm ist 75 m hoch. 

Auf der Bachtel-Kette sind 7 solcher 
Monster geplant! Da darf man sich fragen, 
wofür denn die Schutzverordnung Bach-
tel-Allmen taugt, die letztmals vor 10 Jah-
ren überarbeitet wurde: Die SVO Bachtel 
hat zum Ziel, die wertvolle Kulturland-
schaft rund um den Bachtel und den All-
men zu schützen und die bestehenden 
wertvollen Ried- und Magerwiesen zu si-
chern.

Da mutet fast zynisch an, wenn der Kan-
ton die Genossenschaft Bachtel-Kulm mit 
1 Mio CHF unterstützt, damit der Bachtel 
ein Ausflugsziel für Gross und Klein blei-
ben soll.

Sicher ist, dass 7 Turbinen die Schön-
heit der Gegend ruinieren. Deren Lärm 
wird von den Anwohnern als störend emp-
funden werden und dadurch werden auch 
die Liegenschaften (der HEV prognosti-
ziert bis zu 25%) entwertet. 

Es gibt zwei Gründe, die für erneuerbare 
Energien sprechen: CO2-Reduktion und 
Strom-Mangellage. Dafür muss man aber 
genügend Ressourcen haben: Sonne und/

oder Wind. Und wenn beides nicht vor-
handen ist, dann spricht man von Dunkel-
flaute und dann gibts keinen Strom. In der 
ganzen Schweiz nicht.

Weshalb wir glauben, dass der Kanton 
Zürich für Windturbinen nicht der geeig-
nete Standort sei, werden Sie sich fragen. 
Ob sich der Kanton denn gänzlich verrech-
net habe? Wir sind davon überzeugt und 
werden die Fakten auch auf den Tisch 
bringen.

Der Vorstand setzt sich aus folgenden 
Personen zusammen:
•	 Benjamin Stricker, Präsident, Dürnten
•	 Rainer Egle, Vize-Präsident, Russikon
•	 Hansjörg Stehli, Webmaster, Hinwil
•	 Philipp Casutt, Hinwil
•	 Hanspeter Dutler, Aktuar und Finanzen, 

Hinwil
•	 John Spillmann, Biologe, Rüti
Weitere Infos auf: www.ig-pro-bachtel.ch

Hanspeter Dutler

Webentwicklung im Herzen von Hinwil  

Wie Qodee KI als innovatives Werkzeug nutzt
Seit Dezember 2023 bringt Qodee, ein 

dynamisches und frisch gegründetes Un-
ternehmen aus dem Herzen von Hinwil, 
innovativen Schwung in die Software-
branche. Mit Ramon, einem echten Hinwi-
ler, und Katrin, die ihre Wurzeln in 
Deutschland hat, symbolisiert Qodee eine 
perfekte Symbiose aus lokaler Verbun-
denheit und internationaler Expertise.

Ramon, aufgewachsen in dieser maleri-
schen Region, bringt über 18 Jahre Erfah-
rung in der Softwareentwicklung mit. Sei-
ne umfangreichen Kenntnisse und sein 
fachliches Know-how sind das Fundament 
von Qodee. Seine Expertise spiegelt sich 
in jedem Projekt wider, das er leitet und in 
jeder Lösung, die er entwickelt. Katrin, mit 
einem Hintergrund im Gross- und Aussen-
handelsmanagement, fand ihren Weg in 
die IT-Welt und ergänzt Qodee als KI-Bera-
terin und Frontend-Entwicklerin. Ihre fri-
schen Perspektiven und innovativen An-
sätze bereichern das Unternehmen um 
ein Vielfaches.

Bei Qodee steht der Slogan «Expertise 
meets AI» im Zentrum unseres Schaffens. 
Wir nutzen fortschrittliche KI-Technolo-
gien, um unsere Software- und Webent-

wicklung zu unterstützen und zu optimie-
ren. Von responsivem Webdesign, das 
sich an jede Bildschirmgrösse anpasst, 
über die Entwicklung von mobilen Apps, 
die auf den neuesten Plattformen laufen, 
bis hin zu individuell gestalteten SaaS-Lö-
sungen – unser Angebot deckt ein breites 
Spektrum ab, um die digitalen Bedürfnis-
se unserer Kunden zu erfüllen. Unser An-
satz verbindet bewährtes Know-how mit 
den neuesten Technologien, um massge-
schneiderte und zukunftsorientierte Lö-
sungen zu kreieren.

Als stolzer Teil der Hinwiler Gemein-
schaft ist es unser Ziel, die lokale Wirt-
schaft mit unseren innovativen Dienstleis-
tungen zu bereichern und zu stärken. Wir 
setzen uns dafür ein, mit unseren digita-
len Lösungen nicht nur Unternehmen, 
sondern auch Bildungseinrichtungen zu 
unterstützen und zu fördern.

Wir bei Qodee freuen uns über jedes 
neue Projekt und jede Herausforderung. 
Als Anreiz für die lokale Vernetzung bieten 
wir eine faire Provision für jede erste er-
folgreiche Projektvermittlung. Entdecken 
Sie unser vielseitiges Angebot auf www.
qodee.ch und lassen Sie uns gemeinsam 

Ihre digitalen Träume verwirklichen. Mit 
Qodee an Ihrer Seite ist der Erfolg Ihres 
nächsten Projekts nur einen Klick ent-
fernt.� Katrin Wellinger
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Programm 2024	

Hinwiler Zirkusverein

Reitlehrerin 
Lynn hat Prob-
leme, ihren Po-
nyhof über die 
Runden zu brin-
gen. Nachdem 
das Osterren-
nen nicht den 
erhofften Erfolg 
brachte, erar-
beitet ihr gan-

zes Team eine Pony-Show und geht damit 
auf Tournee! 

Diese Kinderzirkusvorstellung vom 
Feinsten feierte unter tosendem Applaus 
die Première am Samstag, 27. Januar 
2024 im Hirschensaal. Am Samstag, 16. 
März 2023 um 17.00 Uhr und Sonntag,  
17. März 2023 um 11.00 Uhr treten die 
Ponyhof-Zirkusartistinnen und -artisten in 

der Rudolf Steiner 
Schule Zürcher 
Oberland in Wetzi-
kon erneut auf. Re-
serviert eure Plät-
ze jetzt schon online: www.hikizi.ch

Wow, über 120 junge Artistinnen und Artisten trainieren im Hinwiler  
Zirkusverein, der das Dach für vier Zirkusgruppen bildet. Auch dieses Jahr gehen 
der HiKiZi und die Esperienzas wieder mit bunten Programmen auf Tournee:

HiKiZi Tournee 2024: «Lynndenhof – Ein Ponyhof auf Tournee»

Beim 18-köpfigen Zirkus-Variété Espe-
rienza brechen dieses Jahr verschiedens-
te Märchenfiguren auf magische Weise 
aus einem Märchenbuch aus und werden 
mit der realen Welt konfrontiert! Können 
sie danach wieder ins Märchenbuch zu-
rückkehren?

Auftritte: Freitag, 12. April 2024 um 
19.30 Uhr und Samstag, 13. April 2024 
um 13.30 Uhr sowie 19.30 Uhr im Hir-
schen Saal. 
Tickets: www.esperienza.ch

Esperienza Tournee 2024: «Märchenausb(r)uch»

Das nächste Semester der vier Zirkus-
Turnen (Mo, Di, Do, Fr) startet nach den 
Hinwiler Sportferien. Jüngere und ältere 
Kinder ab 6 Jahren können dabei ihre 
«Multi-Skill-Entwicklung» verbessern, 
sich viel bewegen, Spass haben, rück-
sichtvollen Umgang miteinander üben, 
Koordination, Geschicklichkeit, Gleichge-
wicht, Beweglichkeit, Kraft, Ausdauer, 
Raumorientierung, schauspielerische Fä-
higkeiten verbessern sowie die Freude an 
Bewegung zu Musik entwickeln. Schnup-
pern in den ersten beiden Wochen mög-
lich. Infos: www.zitu.ch

Das ZiTu eignet sich auch als 2. Training 
für unsere 6- bis 14-jährigen Artistinnen 
und Artisten des Halbjahreszirkus «Zirkus 
Zick Zack Zuck», www.zick-zack-zuck.ch.

Zirkus-Turnen «ZiTu»

Neu können an der offenen Zirkushalle 
(OZi) am Freitag Abend von 20.00 bis 
22.00 Uhr Jugendliche und Erwachsene 
selbständig und teilweise angeleitet Zir-
kus-Disziplinen üben und ihre Fitness ver-
bessern. 
Informationen:
www.hinwiler-zirkusverein.ch/ozi

OZi – Offene Zirkushalle für 
Jugendliche und Erwachsene

Wir haben unser Sponsoring-Modell er-
neuert und noch attraktiver gestaltet. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an unse-
re tollen Haupt-, Gold-, Silber- und Bron-
ze-Sponsoren aus dem lokalen Gewerbe! 
Vielen Dank an alle, die sie berücksichti-
gen!

Neu kannst du Sympathiemitglied wer-
den, uns dadurch unterstützen und bes-
ser informiert sein. Du erhältst jährlich ein 
Gratisticket sowie unser Programmheft 
zugeschickt und wirst an unsere GV einge-
laden. Willkommen im Zirkus!

Tom Zbinden

Sponsoren und Sympathie- 
mitglieder

Erstmals können die jüngeren Kinder an 
einer Nachmittagsvorstellung die Espe-
rienzas sehen!

Erlosenstrasse 3   8340 Hinwil   Tel. 044 937 32 35   www.haessigag.ch

Ihr zuverlässiger Partner für Beratung, Verkauf, Service, Reparatur

720.03
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Nachruf�

Zum Gedenken an Walter Wiedmer, Pfarrer in Hinwil von 1960 bis 1997
Dankbar dürfen wir auf das Wirken von 

Walter Wiedmer zurückblicken, der im No-
vember 2023 nach kurzer Krankheit in sei-
nem 92. Altersjahr in Wetzikon verstarb, 
wo er zuletzt wohnhaft war. Aufgewach-
sen war der Verstorbene in Winterthur und 
Elgg. Nach der obligatorischen Schulzeit 
absolvierte er eine kaufmännische Ausbil-
dung; er hätte sich als aktiver Fussball-
spieler aber auch eine Zukunft im Sport 
vorstellen können.

Durch sein Interesse an Glaubens- und 
Lebensfragen entschloss er sich fürs Gym-
nasium und anschliessend für ein Theolo-
giestudium. Seine Ordination zum Pfarrer 
und die Heirat mit Katharina Buff fanden 
fast gleichzeitig im Herbst 1960 statt.

Aufgrund der Berufung ins Pfarramt Hin-
wil (neben Pfarrer Hans Glur) zogen die 
frisch Vermählten in der ehemaligen Arzt-
villa von Dr. Amstad, dem «neuen» Pfarr-
haus an der Gemeindehausstrasse in Hin-
wil ein. Im grossen Haus mit viel Um-
schwung fand das junge Paar ab Dezember 
1960 eine langjährige Heimat, wo sie zur 

Familie wurden und eine Tochter sowie 
zwei Söhne grosszogen.

Das Zürcher Oberland und die Gemein-
de Hinwil wurde ganz zum Lebensmittel-
punkt von Walter Wiedmer. Sein Wirken 
reichte aber auch über Gemeinde- und 
Landesgrenzen hinaus und so wurden in 
der Schweiz z.B. die Kirchgemeinde Lang-
wies GR und im Ausland die Landbau-
schule Tumbang Lahang mit Robert Kunz 
sowie die Evangelisch-Lutherische Kirch-
gemeinde Gersdorf-Mörsdorf unterstützt.

Als langjähriger Lebensgefährte von 
Pfarrer Wiedmer hatte ich die Möglichkeit 
zu vielfältiger Zusammenarbeit mit ihm; 
zum einen als Mitglied der Kirchenpflege 
und zum andern später als Sigrist. Dabei 
lernte ich seine konstruktive und spediti-
ve Arbeit kennen und schätzen.

In dieser Zeit kamen drei Gemeindebe-
suche aus der Ex-DDR in Hinwil zustande. 
Die Reise in den Westen, in die Schweiz, 
waren für die ehemals «eingesperrten 
Sachsenmenschen» absolute Höhepunk-
te. Die zwei Gegenbesuche aus Hinwil in 

die Lausitz führten zu langjährigen Freund-
schaften über die Landesgrenzen hinweg.

Da die Familie Wiedmer am und um den 
Bachtel ganz heimisch geworden war, zog 
die Familie nach der Pensionierung im  
Februar 1997 nach Kempten, um dort mit 
Blick auf den Bachtel neu anzufangen.

In den folgenden Jahren mit ordentlicher 
Gesundheit waren oft Stellvertretungen in 
der Kirche Seegräben möglich. Und so war 
es eine schöne Frucht dieses Wirkens, 
dass Pfarrer Ruedi Jöhl die Abdankung ge-
stalten konnte. In der Wetziker Heilig-
Geist-Kirche, direkt neben seinem Heim, 
fand sich eine grosse Trauergemeinde zum 
Abschiedsgottesdienst ein. Die langjähri-
ge Pfarrtätigkeit des Verstorbenen hat ent-
sprechenden Eingang in die Gestaltung 
der Feier gefunden.

Uns bleibt die dankbare Erinnerung an 
das vielfältiges Wirken von Pfarrer Walter 
Wiedmer im Pfarramt unserer Kirchge-
meinde Hinwil.

Fritz und Silvia Kamm-Hürlimann,
ehemaliger Sigrist / ehemalige Hauswartin

www.ozeania.ch	

Die neuen Kataloge für Ihre Traumreisen sind da!

Kommen Sie vorbei und holen Sie sich 
die Prospekte mit vielen Ideen für Ihr 
Wunschreiseziel. Oder noch besser: Ver-

ozeania
Träumen – Reisen – Erleben

Ozeania Reisen AG
Bahnhofplatz 8A
8340 Hinwil
044 938 06 06
hinwil@ozeania.ch
www.ozeania.ch

One Foot Island, Aitutaki@Tourism Cook Islands

Meer Träumen – Meer Reisen – Meer Erleben! 
Jetzt Ferien beim Reise-Designer buchen.

ozeania
 Träumen – Reisen – Erleben

Ozeania Reisen AG
Bahnhofplatz 8a
8340 Hinwil

Tel: 044 938 06 06
hinwil@ozeania.ch
www.ozeania.ch
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10 Jahre ozeania Hinwil 

FESPO
1.– 4. Februar 24
ozeania Stand 
Halle 6.6004

einbaren Sie einen Termin mit einem Rei-
se-Designer und lassen Sie sich inspirie-
ren. Es lohnt sich auf alle Fälle. Je früher 
Sie Ihre Ferien buchen, umso günstiger 
reisen Sie.

Haben Sie einen Reisetraum, bei des-
sen Verwirklichung wir Sie unterstützen 
können? Möchten Sie den Sand zwischen 
den Zehen spüren, die Brise über der tür-
kisfarbenen Lagune fühlen oder soll es et-
was Abenteuerliches sein? Egal welchen 
Reisewunsch Sie haben, Ozeania unter-
stützt Sie beim Erfüllen Ihres Traums.

Besuchen Sie uns an der FESPO, der 
grössten Ferienmesse der Schweiz, die vom 
1. bis 4. Februar 2024 in Zürich stattfindet. 
Den Ozeania-Stand Nr. 6.004 finden Sie  

in der Halle 6. Viele interessante Vorträge 
erwarten Sie. Zusätzliche Informationen  
erhalten Sie auf www.ozeania.ch.

Genauso gross wie Ihre Träume ist unse-
re Begeisterung für das Reisen. Ihr Reise-
traum und Ihr Abenteuer können jetzt be-
ginnen. Ozeania steht Ihnen dabei jeder-
zeit und in jeder Situation als zuverlässiger 
Partner zur Seite.� Evelyne Sigrist 
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An der Wässeristrasse 10, Zufahrt über Faust Auto AG�

News von Coach Manuel Guyer
Das Fitnessstudio von Manuel Guyer 

liegt etwas versteckt an der Wässeristras-
se 10. Die Zufahrt erfolgt über die Einfahrt 
der Faust Auto AG, um das Gebäude her-
um zum rückseitigen Eingang.

Im ersten Stock entdeckt man einen mo-
dern eingerichteten Trainingsraum mit ei-
ner Fläche von 130 m2.

Was hat sich bei dir verändert?
Das renommierte Schweizer MyWorkout 

Magazin hat mich ausgezeichnet. Ich ge-
höre jetzt zu den «Best Coaches 2023» im 
deutschsprachigen Raum.

Und sonst?
Ich habe neue Fitness-Geräte bestellt, 

die ab Frühling geliefert werden.

S I M P L Y  E F F E C T I V E  P E R S O N A L

DEIN PERSONAL  
TRAINER FÜR  
EINFACHES, 
EFFEKTIVES UND  
PERSÖNLICHES 
COACHING

MANUEL GUYER |  WÄSSERISTRASSE 10 |  8340 HINWIL | 077 406 37 89 | INFO@MANUELGUYER.CH |  WWW.MANUELGUYER.CH

Was ist gleich geblieben?
Als leidenschaftlicher Personal Trainer 

begleite ich Menschen jeden Alters, von 
jung bis alt, und passe mein Training auf 
einzigartige Weise an jeden an. In meinem 
gut ausgestatteten Studio findest du eine 
Vielzahl von Geräten, Maschinen und Grif-
fen, die dazu dienen, nicht nur deine Be-
dürfnisse zu erfüllen, sondern auch Ab-
wechslung und Spass in dein Training zu 
bringen. Gemeinsam formen wir nicht nur 
deinen Körper, sondern auch einen nach-
haltigen Weg zu mehr Vitalität und Wohl-
befinden. Lass uns zusammen deine Fit-
nessreise beginnen!

Wie kannst du das erreichen?
Ich coache Einzelpersonen, auch Spit-

zensportler, Paare und Gruppen. Ich biete 
Intervall-, Kraft- und Ausdauertraining mit 
verschiedenen Posten an, um den ganzen 
Körper fit zu halten. Mein Motto ist: «Es 
muss Spass machen!»

Hast du schon Feedbacks von zufriede-
nen Kunden?

Einer meiner ersten Kunden meinte ein-
mal: «Ich war schon lange auf der Suche 
nach einem guten Fitnesscoach, sei es bei 
der Ernährung als auch beim Training. Bei 
Manuel habe ich beides gefunden und bin 
sehr zufrieden mit seiner Arbeit. Ich kann 
es allen nur empfehlen. Im Endeffekt ver-
geudet man keine Zeit und kommt viel 
schneller ans Ziel.» Solche Aussagen ma-
chen mir Freude und motivieren mich, die 
nächsten Herausforderungen mit Herzblut 
anzugehen.

Weitere Auskünfte finden Sie auf der 
Homepage www.manuelguyer.ch

Text: Peter Sieber
Fotos zur Verfügung gestellt

Biodynamischer Bauernhof mit Sozialauftrag�

Brennholz vom Triemenhof
Auf dem Triemenhof arbeiten Menschen 

mit Beeinträchtigung und Fachpersonal 
mit unterschiedlichen beruflichen Kompe-
tenzen Hand in Hand. Mit unserem verein-
ten Arbeitseinsatz und Engagement er-
möglichen wir eine breite Vielfalt an ver-
schiedenen Betriebszweigen. Mit viel 
Handarbeit und Leidenschaft produzieren 
wir biodynamisch und regenerativ Le-
bensmittel und landwirtschaftliche Pro-
dukte. Zu unseren liebsten Wintertätigkei-
ten gehört die Brennholzproduktion. 

Wenn wir das Holz aus dem lokalen Wald 
holen, lagern, spalten, bündeln, sägen 
und liefern packen alle mit an.

Brennholz zu verkaufen
Unser Hart- und Weichholz, gefällt, gespalten und gesägt 
im Winter 21/22 ist nun trocken und verkaufsbereit.

Der Triemenhof, ein Demeter-Hof mit geschützten  
Arbeitsplätzen, freut sich auf Ihre Bestellung.

Für weitere Informationen schreiben Sie uns eine E-Mail: 
landwirtschaft@triemenhof.ch
Ihr Triemenhof-Team

Triemenhof
www.vze.ch

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung:
landwirtschaft@triemenhof.ch
Telefon 043 843 75 32� Jasmin Urech
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Wir drucken Todesanzeigen und Danksagungen
mit Hintergrundbildern nach Ihren Wünschen.
Die Inserate geben wir per Mail in die von Ihnen gewünschte Tageszeitung auf.

TODESANZE IGEN

DANKSAGUNGSKARTEN

Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

 GESTALTUNG 
 DRUCK 
 AUSRÜSTEN 
 MAIL INGS

An der Hanflandstrasse, Hadlikon	

Workshop Yogafit
Samstag, 9. und 16. März 2024 9.00 bis 12.00 Uhr im SPORT & YOGA Stübli in Hadlikon
Freier Atem und Spannungsverteilung in Yoga- und Kraftübungen

Freier Atem ermöglicht es uns, auch 
strenge Übungen entspannter auszufüh-
ren. Die Spannungsverteilung in den ver-
schiedenen Positionen wird dank freiem 
Atem besser wahrgenommen.

Spannungsverteilung bedeutet, dass 
an bestimmten Stellen des Körpers be-
wusst Spannung aufgebaut wird, während 
andere Stellen (meist Schulter- und Na-
ckenbereich) entspannt bleiben. Wir ha-
ben also in den Positionen Bereiche des 
Körpers mit einer hohen Dynamik, wäh-
rend andere Körperregionen möglichst 
weich und gelöst bleiben. So ist zum Bei-
spiel in der Position des Fisches (Bild 
oben) die ganze Spannung im oberen Be-
reich der Brustwirbelsäule. Der Rest des 
Körpers ist gelöst. In der Waage (Bild 
rechts) wiederum strömt die Dynamik aus 
der Mitte des Rückens bis in die Beine und 
in die Arme. Hier bleiben Schultern, Na-

cken und Kopf möglichst locker und ent-
spannt. Dies tönt im Prinzip sehr einfach, 
benötigt aber eine gewisse Übung und 
Körperschulung, um auch umgesetzt wer-
den zu können.

Der Workshop an zwei Samstagvormit-
tagen gibt einen Einblick in die Thematik 
und erste Erfahrungen in der Umsetzung.

An den beiden Kurstagen wird zuerst 
eine Lektion Yoga zu den Themen freier 
Atem und Spannungsverteilung abgehal-
ten. Nach einer kurzen Pause versuchen 
wir beides in Kraftübungen anzuwenden 
und auch hier umzusetzen.

Weitere Kurse im  
SPORT & YOGA Stübli:

In den wöchentlich durchgeführten Kur-
sen werden der freie Atem und die Span-
nungsverteilung im 
Körper beziehungs-
weise die Gliederung 
des Körpers immer in 
die Lektionen mit ein-
gebaut. Ganz beson-
ders in den Yogakur-
sen (Yoga und Yoga 
für Senioren/sanftes 
Yoga). Nicht ganz so 
im Vordergrund sind 
diese Themenberei-
che beim Aroha/Kaha 
wo wir immer in Be-
wegung sind und so 

Stundenplan Sport & Yoga Stübli
Hanflandstrasse 36, Hadlikon
Montag	 9.45 –11.00 Uhr	 Yoga
Dienstag	 9.30 –10.30 Uhr	 Yoga für Senioren/sanftes Yoga
Dienstag	 19.30 –20.40 Uhr	 Aroha/Kaha
Mittwoch	 8.30 – 9.40 Uhr	 Aroha/Kaha

Samstag, 9. und Samstag, 16. März  
9.00 – 12.00 Workshop Yogafit
Info und Anmeldung: 
b.raths@gmx.ch, Tel. 079 387 55 43
www.sport-und-yoga-stuebli.jimdosite.com 

Yogafigur «Waage»

Yogafigur «Fisch»

sowohl Ausdauer als auch Kraft fördern. 
Auch hier wird aber immer wieder auf ei-
nen lockeren Schulter- und Nackenbe-
reich hingewiesen.

Bea Raths
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GASTRO-BIKE 
mit Glace im Sommer 
& Suppen im Winter
076 383 71 14

VELO KING BEAT ZÄCH

Wo Industrie und Gewerbe, 
Kurse und Kultur einen bunten 

Bogen spannen

www.areal-im-tobel.ch

Telefon 044 937 10 10      www.rubema.ch

   SPENGLER
  SANITÄR
 HEIZUNG
SOLAR

ÜEGG AG
HINWIL - HADLIKONR Süss- und Meerwasseraquaristik

Telefon/Fax 044 937 12 50
www.aquasystems.ch

Museum im Tobel
Sa/So 10–12, 14–17 

oder nach Vereinbarung

044 937 50 50
sammlung-lipsi.ch

• Auftragsarbeiten in Bild & Wort
• Kunstkurse in Kleingruppen
• Märchen für Anlässe

Gestaltungsatelier marinalussi.ch

P. Sulser Architektur GmbH
Im Tobel 5, 8340 Hinwil

Telefon 044 977 29 90

Die Schreinerei 
mit Mehrwert
www.holzhoch2.ch 
Telefon 055 260 35 50

Veranstaltungen im Areal im Tobel

Fr, 09.02. Werkstattkonzert 
 Piano Sigrist, 19.00 Uhr
Fr, 23.02. Kinofilm «Kiss me kosher»  
 Kultur Hadlikon, 20.00 Uhr
Fr, 08.03. Werkstattkonzert 
 Piano Sigrist, 19.00 Uhr
So, 17.03. Arealkonzert mit Streich-
 quartett Vielsaitig, 17.00 Uhr

044 938 14 14         www.wool-for-you.ch

STOFF-LAGER
o�en: Mo – Fr 14.00 bis 18.00, Sa 10.00 bis 16.00
Telefon 044 938 33 13 www.sto�-lager.ch

BARBARA SCHNYDER  
OFFICE MANAGEMENT

T 044 938 07 07
schnyder-officemanagement.ch

044 391 25 25          www.pianosigrist.ch

www.malerec.ch
Tel. 079 421 01 70
Tel. 079 417 45 16

	

Familiä Sunntig

Einmal im Monat feiern wir neu einen 
«Familiä-Sunntig». Dies ist ein kurzweili-
ger Sonntag für die ganze Familie, für 
Klein und Gross. Wie gestaltet sich ein 
solcher Familiensonntag? Zu Beginn ler-
nen wir das jeweilige Thema auf kreative 
Art und Weise kennen und singen mitei-
nander Lieder. Anschliessend bearbeiten 
wir dem Alter entsprechend in Gruppen 
den Fokus des jeweiligen Inhalts, sei es 
mit spontanem Theater, Podiums-Diskus-
sion, Austausch an Tisch oder Interviews. 
Zum Schluss tragen wir die erarbeiteten 
Elemente zu einem vielfältigen Ganzen 
zusammen. 

An diesen Familien-Sonntagen planen 
wir gemeinsame Aktivitäten für alle Ge-
nerationen. Je nach Jahreszeit und Witte-
rung werden wir einige Sonntage ausser-
halb unserer gewohnten Räumlichkeiten 
und des zeitlichen Rahmens gestalten. 
Alle Interessierten sind herzlich zum 
Schnuppern eingeladen!

Urs Hilpertshauser
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�

Jahresprogramm 2024

Nächste 
Veranstaltungen
07.02.24	 Mi	 Kindercoiffeur  
		  cutNbeauty, Gossau
		  bei Nina Peper
		  079 514 39 88
07.02.24	 Mi	 Piratenparty im Pirates
06.03.24	 Mi	 Kindercoiffeur  
		  cutNbeauty, Gossau
		  bei Nina Peper
		  079 514 39 88
13.03.24	 Mi	 Generalversammlung
16.03.24	 Sa	 Kinderkleiderbörse
		  mit Flohmarkt

Werde Mitglied beim Familien-
forum Hinwil
Das Familienforum Hinwil bietet Kin-
dern und Eltern die Möglichkeit, sich 
zur gemeinsamen Freizeitgestaltung 
zu treffen, um bestehende Beziehun-
gen zu pflegen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Alle sind herzlich willkom-
men! Auch wenn Du (noch) kein Mit-
glied bist, freuen wir uns, Dich an ei-
nem unseren regelmässigen Angebo-
te, wie Chrabbel- oder Spielgruppe, 
Kindercoiffeur oder an einem unserer 
Anlässe begrüssen zu dürfen.

Weitere Infos unter: 
www.familienforum-hinwil.ch

Nadine Quero

Pünktlich um 14.00 Uhr waren kleine 
Zauberlehrlinge gespannt und erwar-
tungsvoll in unserer warmen Stube ver-
sammelt. Der Kinder-Zauberer und Magier 
Selim Tolga begeisterte die Kids mit ei-
nem Zauberworkshop, bei dem sie nicht 

nur viel lachten und staunten, sondern 
auch viele neue Tricks und selbst zaubern 
lernten. Nach den magischen 1,5 Stunden 
waren die Zauberlehrlinge bereit, zu 
Hause ihre eigene Show vorzuführen.  
Ein gelungener Anlass für die Kinder.
� Duygu Silay, 
� Familienforum Hinwil 

Der Zauberworkshop war ein lehrreicher 
Kurs. Wir haben verschiedene Zaubertricks 
gelernt und der Zauberer Selim war echt 
toll. Am Ende haben wir sogar einen echt 
schwierigen Trick gelernt.� Mia, 9 Jahre

Am Abend des 6. Dezembers machten 
wir uns auf den Weg in den Wald. Ein ku-
scheliges Feuer wartete in dieser verregne-
ten Nacht bereits auf uns. Gespannt 
lauschten wir dem Rauschen des Baches 
und sangen gemeinsam Weihnachtslieder. 
Auf einmal hörten wir Glöckchen, die im-
mer näher kamen. Der Samichlaus mit zwei 
Schmutzlis und einem Eseli stapften auf 
uns zu. Am Feuer erzählte uns der Sami-
chlaus eine ganz tolle Geschichte über sein 

6. Dezember 2023

Samichlaus

Eseli. Danach durften alle Kinder ein Versli, 
Sprüchli oder ein Lied vortragen und beka-
men ein pralles Säckli mit nach Hause und 
durften auch das Eseli streicheln.

Ein absolut gelungener Abend. Über 60 
gwunderige Samichlausfans gesellten 
sich um das warme Feuer, so viele wie 
noch nie. Wir waren überwältigt und freu-
en uns jetzt schon auf das nächste Mal.

Nadine Quero

22. November 2023

Zauber-Workshop

Erst einmal wünschen wir Euch allen ein 
wunderbares neues Jahr und freuen uns 
auf unsere diesjährigen Anlässe mit Euch 
und Euren Kindern.

Unser Jahresprogramm haben wir bereits 
für Euch ausgearbeitet und hoffen, dass 
auch alle Daten so klappen. Einige sind be-
reits bestätigt worden, andere leider noch 
nicht. Wir möchten Euch das geplante Jah-

resprogramm trotzdem nicht vor- 
enthalten. Welcher Anlass wann  
und wo genau stattfindet, seht Ihr jeweils 
im neuen Top Hinwil unter «Nächste Ver-
anstaltungen» oder immer online auf unse-
rer Homepage unter 
www.familienforum-hinwil.ch.

Herzliche Grüsse Euer Vorstand
Steffi, Nadine, Duygu, Annette, Nathalie
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Umbau   Neubau   Planung
Kemptnerstrasse 11   8340 Hinwil

Telefon 044 937 38 39
www.guebelisanitaer.ch

■ Badplanung

■ Reparaturen

■ Boilerentkalkung

■ Solaranlagen

Energieholzhandel und Transporte
Eggstrasse 2 • 8340 Hinwil • Telefon 044 937 40 09 • Natel 079 691 40 86

Holz-Hackschnitzel aller Art
z.B. für Heizungen, Gärten, Pferdeausläufe

Cheminée- und Brennholz www.honeggergmbh.ch

2.
08

7

Schon davon gehört?�

Timbersports® – die etwas andere Sportart
Mit TIMBERSPORTS® gibt es in der 

Schweiz seit über 20 Jahren eine für viele 
Leute unbekannte Sportart. Wie bereits 
im Namen TIMBERSPORTS® suggeriert, 
handelt es sich dabei um eine weltweite 
Wettkampfserie im Sportholzfällen. Die 
Durchführung der offiziellen Veranstaltun-
gen obliegt der Firma STIHL, welche zu-
gleich der Hauptsponsor dieser Serie ist. 
Seit bald acht Jahren darf die in Hinwil 
wohnhafte Karin Kryenbühl dieses Projekt 
betreuen – seit rund zwei Jahren im 
Hauptmandat als selbständige Unterneh-
merin. Wir durften mit ihr ein spannendes 
Gespräch führen, wo sie Einblick gewähr-
te in diese kleine eigene Welt. 

Wie wurde aus Tradition Kult-
sport?

Das Sportholzfällen besitzt eine über 
hundertjährige Tradition und wird des-
halb gerne als «The Original Extreme 
Sport» bezeichnet. Bereits Ende des 19. 
Jahrhunderts begannen Forstarbeiter da-
mit, sich in ihrer Freizeit an Axt und Säge 
miteinander zu messen. Die Wurzeln des 
Sports liegen in Australien und Neusee-
land, von dort breitete er sich auch nach 
Kanada und in die USA aus. Aus den im-
provisierten Anfängen entwickelten sich 
rund ein Dutzend sportliche Disziplinen, 
darunter einige, die konkret das Fällen 
und Zerteilen eines Baumes simulieren. 
Einer der ersten überlieferten öffentlichen 
Wettkämpfe fand nach Angaben der Aust-
ralian Axemen’s Association 1891 in Tas-
manien statt.

STIHL TIMBERSPORTS® ist eine interna-
tionale Extremsport-Wettkampfserie im 
Sportholzfällen und gilt auch als die Kö-
nigsklasse des Sports: Hier messen sich 
die besten Sportler, sie hat die meisten 
Zuschauer und geniesst das grösste Me-
dieninteresse. 1985 rief der Motorsägen-
hersteller STIHL in den USA gemeinsam 
mit dem Sportkanal ESPN die STIHL TIM-
BERSPORTS® Series ins Leben. Ab 2001 
folgten weitere nationale Serien in Europa 
so auch der Schweiz, in Ozeanien ab 2015 
und in Asien seit 2018. Die Wettkämpfe 
finden heute auf diesen vier Kontinenten 
statt und es nehmen weit mehr als 1‘000 
Athletinnen und Athleten aus über 25 
Ländern daran teil. STIHL als titelgeben-
der Sponsor der Serie wird inzwischen von 
einer Reihe weiterer nationaler und inter-
nationaler Partner unterstützt.

Wie funktioniert TIMBER-
SPORTS® in der Schweiz?

Das Sportholzfällen wird in der Schweiz 
von rund 30 Athletinnen und Athleten aus-
geführt. Sie verfügen über diverse Trai-
ningszentren in der Ost-, Zentral- und 
Westschweiz. Diese werden durch autono-
me Show- und Trainingsgruppen geführt. 
STIHL unterstützt diese Trainingsgruppen 
und ist nebst der Wettkampf- 
organisation auch in der Nachwuchs- 
förderung aktiv. Im europäischen Vergleich 
darf die Schweiz wohl die meisten aktiven 
Sportler aufweisen und ist auch insbeson-
dere in der Kategorie Rookie (U25) mit jun-
gen talentierten Sportlern gut aufgestellt. 

Für interessierte Action-Freunde gibt es 
jährlich einen Schnuppertag, das soge-
nannte Newcomer Camp, wo die Grunddis-
ziplinen ausprobiert werden dürfen.

Wo stehen die Schweizer Sport-
lerinnen und Sportler im inter-
nationalen Vergleich?

Vom x-fachen Schweizermeister über 
Europa- und Weltmeister haben die 
Schweizer Sportler ein volles Palmarès 
aufzuweisen. Einer der grossen Namen ist 
mit Sicherheit der 11-fache Schweizer-
meister Christophe Geissler aus Aigle VD, 
welcher auch Doppel-Vize-Weltmeister ist 
und mittlerweile auch zu den erfolgreichs-
ten Europäern gehört. Aber auch der noch 
junge Oliver Reinhard aus Waltalingen ZH 
lässt international auf sich aufmerksam 
machen. Beide waren im vergangenen No-
vember in Stuttgart bei der TIMBER-
SPORTS® Weltmeisterschaften im Natio-
nal-Team und durften mit Stolz und zwei 
neuen Schweizer Rekorden nach Hause 
reisen. 

Welche Disziplinen werden bei 
diesem Kultsport gemacht? 

Bei STIHL TIMBERSPORTS® treten die 
Athleten in insgesamt bis zu sechs Diszi-
plinen an – je nach Wettkampfformat. Drei 
Disziplinen werden mit einer Axt ausge-
führt, drei mit einer Säge. Zu den Axt-Dis-
ziplinen gehören der Underhand-Chop, 
der Standing Block Chop und Springbo-
ard. Die drei Säge-Disziplinen sind Stock 
Saw, Single Buck und Hot Saw. Die Diszi-
plinen basieren auf klassischen Holzfäl-
lertätigkeiten und simulieren die Praxis 
des Baumfällens oder Zerteilens von ge-
fällten Bäumen. In allen Disziplinen müs-
sen die Athleten Geschicklichkeit im Um-
gang mit der Ausrüstung und dem Holz so-
wie Kraft, Ausdauer und eine präzise 
Technik unter Beweis stellen.

Underhand Chop. Diese Disziplin zeigt 
die Technik des Zerteilens eines bereits 
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Infos und Anmeldung: 
www.martinakeller.ch / info@martinakeller.ch

oder 079 657 22 22

Areal im Tobel 4/5 
8340 Hinwil – Hadlikon

Hatha/Vinyasa 
Mittwochabend

Sanftes Yoga
Dienstag-Mittwoch-Donnerstagmorgen

Yin Yoga
monatlich

Thai Yoga Massage

Martina Keller
Thai Yoga Massage, Coaching, Yogakurse

www.martinakeller.ch

Schon davon gehört?�

Timbersports® – die etwas andere Sportart
gefällten Baumes. Auf einem horizontal 
verankerten Block stehend, durchschla-
gen die Athleten diesen mit der Axt. Der 
Block muss von beiden Seiten bearbeitet 
werden. Ein einseitiges Zerteilen führt zur 
Disqualifikation in dieser Disziplin. Die 
Bestzeiten für den Underhand Chop lie-
gen bei unter 15 Sekunden.

Hot Saw. Hot Saws sind extrem leis-
tungsstarke, individuell getunte Motorsä-
gen. Ziel dieser Disziplin ist es, mit diesen 
Rennmotorsägen möglichst schnell drei 
Holzscheiben in einem Bereich von 15 cm 
von einem waagerecht verankerten Holz-
block zu sägen. Die Herausforderung be-
steht darin, die geballte Kraft der bis zu 
80 PS starken Motorsäge zu beherrschen. 
Mit einer Kettengeschwindigkeit von ca. 
240 km/h und einem Gewicht von rund 30 
kg fordert diese Maschine den Sportlern 
körperliche und mentale Höchstleistun-
gen ab. Die Bestzeiten für die Hot Saw lie-
gen bei unter sechs Sekunden.

Springboard. Bei dieser Disziplin wer-
den zwei Trittbretter, sogenannte Spring-
boards, in einem senkrecht verankerten 
Holzstamm platziert. Ziel ist es, den auf 

der Spitze montierten Holzblock in circa 
2,80 m Höhe zu durchschlagen. Bei den 
Rookies wird nur mit einem Springboard 
und damit in geringerer Höhe gearbeitet. 
Das Springboard wird auch als Königsdis-
ziplin bezeichnet, denn hier kommt es 
nicht nur auf die präzise Technik und Kraft 
des Sportlers an, sondern auch auf Balan-
ce und Geschicklichkeit. Die Bestzeiten 
beim Springboard liegen unter 40 Sekun-
den.

Single Buck. Mit einer etwa zwei Meter 
langen Handzugsäge schneiden die 
Sportler eine Holzscheibe von einem hori-
zontal befestigten Block ab. Für eine gute 
Zeit sind Rhythmus und Technik entschei-
dend. Spitzensportler können diese Diszi-
plin in unter 12 Sekunden absolvieren.

Standing Block Chop. Diese Disziplin 
simuliert das Fällen eines Baumes mit der 
Axt. Ein senkrecht verankerter Holzblock 
muss so schnell wie möglich von beiden 
Seiten durchschlagen werden. Präzise 
Axtschläge sowie ein kraftvoller Schwung 
sind entscheidend für den Erfolg in dieser 
Disziplin. Top-Athleten brauchen dafür 
unter 13 Sekunden.

Stock Saw. Bei dieser Disziplin arbeiten 
alle Athleten mit der MS 661 C-M, einer 
handelsüblichen STIHL Motorsäge der 
90+-Kubikzentimeter-Klasse. Von einem 
Holzblock müssen mit einem Abwärts- 
und einem Aufwärtsschnitt zwei Holz-
scheiben innerhalb eines 10 cm breiten 
Bereichs abgesägt werden. Es gilt dabei, 
Druck und Drehzahl dem Holz angepasst 
exakt zu dosieren. Spitzensportler kön-
nen diese Disziplin in etwa zehn Sekun-
den absolvieren.

Lust auf mehr von diesem Kultsport? 
TIMBERSPORTS® kann auch in der 
Schweiz live miterlebt werden. Die Sai-
sonplanung 2024 ist in vollem Gange und 
schon bald werden die nächsten Daten 
bekannt gegeben. Aktuelle Informationen 
sowie Daten für die Saison 2024 gibt es 
auf der Homepage sowie auf den Social 
Media Kanälen. 
Homepage:
www.stihl.ch
www.stihl-timbersports.de
Instagram: 
stihl_timbersports_schweiz

Hansjörg Marti 
Quelle: STIHL TIMBERSPORTS®
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www.zuest-gruengestaltung.ch

Entdecke den Hinwiler Hausberg�

Geopfad am Bachtel neu beschildert
Auf dem Weg zwischen Wernetshausen, Girenbad und dem Bachtel hat der Verkehrs-

verein Hinwil in Zusammenarbeit mit dem geographischen Institut der Universität Zürich 
einen Geographiepfad eingerichtet. 
Ausgangsort 1 Girenbad TCS Parkplatz, Erreichbar mit der VZO
Ausgangsort 2 Wernetshausen Schulhaus, Erreichbar mit der VZO�

Am Geopfad

Drumlin

DRUMLINFELD OBERES GLATTTAL 4
Kompassnadeln im Kraftfeld des Gletscherstroms
Die Formung der Drumlins erfolgte unter dem Gletschereis, am Kon-

takt zum schuttreichen Gletscherbett. Ihre charakteristische Stromlini-

enform verdanken sie der vorherrschenden Eisbewegung und auch 

der erosiven Wirkung der oft unter grossem Druck stehenden subglazi-

alen Schmelzwässer. Die auffallend SE-NW orientierte Ausrichtung 

und die typisch elliptischen Umrissformen zeichnen sehr schön das 

Fliessmuster des einstigen Gletscherstroms nach.

Eiszeitlandschaft von nationaler Bedeutung
Das Gebiet zwischen Hinwil, Wetzikon und Uster gilt unbestritten als eine der schönsten Drumlinland-

schaften der Schweiz. Drumlins sind typische Hügelformen eiszeitlicher Zungenbecken und treten meist 

in Scharen auf. Im oberen Glatttal zählt man rund 150 derartige Formen. Sie bestehen hauptsächlich aus 

Schotter- und Moränenmaterial, also aus eiszeitlichem Lockerschutt. Dies im Gegensatz zu den Rund-

höckern, die vom Eis abgeschliffene Felsbuckel (hier aus Molassegestein) darstellen. Einige Drumlins, 

wie zum Beispiel in Dürnten (Oberberg) oder in Gossau (Langfuhr), enthalten eingelagerte Schieferkoh-

lehorizonte. Diese organischen Schichten stellen zusammengepresste Überreste einstiger Torfmoore 

dar und belegen gletscherfreie Zeitabschnitte (z.B. Zwischeneiszeiten).

Blick auf das obere Tösstal mit dem Bachtel (Vordergrund) und die drumlinbesetzte Talwanne des oberen Glatttales in Richtung Pfan-
nenstiel, Zürichsee (Mittelgrund) und Jurakette (Hintergrund). 

Erscheinungsbild eines «Schulbuch-Drumlins» auf der Karte und im Längsprofil. Durch die 
Fliessbewegung des Eises sind die Drumlins oft auffallend stromlinienförmig ausgeprägt.

Die Einregelung der Längsachsen widerspiegelt zudem das Auseinan-

derklaffen des eiszeitlichen Strömungsfeldes in Richtung Greifensee 

und Pfäffikersee. Am Nordende dieser Gewässer haben die würmeis-

zeitlichen Gletscherzungen während des Stadiums von Zürich, bzw. 

von Pfäffikon und Fällanden/Greifensee vor rund 18'000 Jahren mar-

kante Endmoränenbögen hingeschoben. Nach der «Drumlinisierung» 

des oberen Glatttales in der Endphase der letzten Eiszeit begannen die 

bis weit ins Mittelland vorgestossenen Gletscherströme im Zuge eines 

markanten Klimawandels vor rund 15'000 Jahren nach und nach 

zurückzuschmelzen.

Dadurch gab der Linth/Rheingletscher das obere Glatttal sukzessiv 

frei, so dass sich in den wannenförmigen, bis auf den Molassefels 

eingeschliffenen Geländevertiefungen die Vorläufer der heutigen 

Seen entwickelten. Greifen- und Pfäffikersee waren damals wesent-

lich ausgedehnter als heute. Durch fluviale Zuschüttungen (Deltas, 

Schwemmkegel) und Uferzuwachs begannen sie vor allem in der 

Nacheiszeit (Holozän) markant zu verlanden.

Lage und Ausrichtung des Drumlinfeldes im oberen Glatttal.

Gletscherfliessrichtung

HOCHWACHT ORN 5
Die Hochwacht Orn
Den Namen Hochwacht oder Chutzen begegnet man in unserem Land 

noch an manchem Ort. Diese Bezeichnung tragen erhöhte, aussichts-

reiche Punkte, auf denen sich früher Einrichtungen zur Alarmierung 

unseres Landes befanden. Die Hochwachten gehörten zu den Mass-

nahmen der Kantone, zur Gebietssicherung in gefahrvollen Zeiten. Sie 

waren über die ganze Eidgenossenschaft verteilt und können als die 

ersten Vorläufer der elektrischen Telegraphie bezeichnet werden, 

denn sie dienten zur möglichst raschen Weitergabe von Meldungen 

durch Signale.

Auf der Hochwacht musste also ständig ein Lager von dürrem Holz und 

ein Vorrat von leicht entzündlichen Stoffen (Strohgarben, dürres 

«Tannkryss», Pech, Harz) vorhanden sein, um das Signalfeuer rasch 

entfachen zu können. Um für die Signalisation am Tage Rauch entwi-

ckeln zu können, warf man grünes Gesträuch auf den Holzstoss. Zum 

Signalisationsinventar gehörte weiter der Mörser, mit dem man bei 

unsichtigem Wetter in bestimmten Abständen eine gewisse Anzahl 

Schüsse losbrannte. Eines der wichtigsten Instrumente der Hochwacht 

war der Quadrant, ein Gerät, das die genaue Anvisierung einer ande-

ren Hochwacht ermöglichte. Er bestand aus einer waagrecht auf einem 

Pfahl liegenden Scheibe, auf der die Richtung nach den umliegenden 

Hochwachten durch Kerben markiert war. Mit einem Fadenkreuz 

wurde mit grosser Sicherheit festgestellt, ob eine Rauch- oder Feuer-

säule von einer der korrespondierenden Hochwachten herrührte oder 

nicht.

Während die Hochwacht Orn im Frieden unter 

der Obhut von nur wenigen Männern stand, 

wurde in gespannten Zeiten ein Posten von 20 

Mann im Wachtdienst gehalten, wie die Visitati-

on von 1689 ergibt.

Auch die Glarner schlossen sich gerne an das 

zürcherische Hochwachtennetz an. Nach 

Berichten vom Jahre 1695 stand Glarus auch 

mit bündnerischen Hochwachten in Beziehun-

gen. Damit bestand also für Zürich die Möglich-

keit, mit Hilfe der Hochwacht Orn bis nach 

Bünden hinauf zu signalisieren. 

Im 17. und 18. Jahrhundert war die Glanzzeit 

der Hochwachten. Die Hochwacht Orn ist 

jedoch nicht sehr hervorgetreten in der Ge-

schichte. Sie war, wie andere, bis zum Jahre 

1912 im Gebrauch.

Ein uraltes Nachrichtensystem
Die Hochwachten dienten vom Altertum weg, durch das Mittelalter hindurch bis gegen Ende des 18. Jahrhunderts als hör- und 

sichtbare Signale, um wichtige Meldungen so schnell wie möglich auf weite Entfernungen zu verbreiten. Die Verwendung von 

geeigneten Bodenerhebungen zu Wacht- und Feuersignalpunkten ist denn auch über mehr als 2000 Jahre zurück nachweisbar. 

Ob in der griechischen Sagenwelt, ob in Mesopotamien an den Ufern von Euphrat und Tigris, ob bei den Inkas in Peru, auf der 

Chinesischen Mauer oder an den Grenzen des Römischen Reiches unter Kaiser Augustus: Überall finden sich Hinweise und 

Zeugen dieses Alarmierungssystems. Man vermutet, dass auch schon die Pfahlbauer davon Gebrauch machten, und es gilt als 

sicher, dass die Kelten und somit auch die Helvetier es kannten und verwendeten.

Wachtfeuer - Chutzen

Das Häuschen auf Orn wurde anno 1644 
unter Landvogt von Schonow gebaut.

Ausblick Hochwacht

Hochwachten des Zürichgebietes, 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts.

Bachtel Orn
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DIE MOLASSEZEIT 7

Die Molassezeit, Obere Süsswassermolasse am Bachtel
Mit zunehmendem Herausheben der Alpen vor 30 - 10 Millionen Jahren setzte 

vermehrt Erosion ein. Im Alpenvorland entstanden mehrheitlich aus Flussabla-

gerungen unter feucht-warmem Klima die Molasseschichten, bestehend aus 

Konglomerat, Sandstein, Mergel und Knollenkalk und selten lokaler Kohle. 

Die gelegentlich miteingeschlossenen Tier- und Pflanzenreste dokumentieren 

warmfeuchte Klimabedingungen: Dies bezeugen Nachweise von Waldpferd, 

Waldnashorn, Mastodon, Hirsch, Antilope, Pfeifhase, Hamster, Schlafmaus, 

Hörnchen, sowie Schnecken.

Im Bachtel-Gebiet sind vor allem Pflanzenreste, etwa von Walnuss, 

Palme, Zimtbaum, Amberbaum, Platane, Ulmengewächsen etc. nach-

gewiesen. Diese Ablagerungen der Oberen Süsswassermolasse 

wurden vor rund 15 Millionen Jahren im Grundtal und vor etwa 12 Milli-

onen Jahren am Bachtel Kulm gebildet.

Durch Hervorwittern der harten Konglomeratstufen gegenüber den zurückwitternden 

Mergelabschnitten entstand am Bachtel bei fast horizontaler Schichtlagerung eine typi-

sche Schichtstufenlandschaft, was in Bächen mit den typischen Giessen (Wasserfäl-

len) sichtbar wird. Diese Schichtstufen sind allerdings stellenweise später von angela-

gerten eiszeitlichen Moränenterrassen überprägt worden.

Die Molasseschichten am Bachtel liegen praktisch flach. Nach Süden werden diese 

Schichten alpenwärts aufgebogen, so dass immer ältere Schichten zu Tage treten. 

Südlich des Batzberges fallen die Schichten mit 20 Grad nach Norden, bei Jona/ Rap-

perswil sind es bereits über 30 Grad. Die Bäche fliessen hier parallel zu den harten 

Schichtköpfen und bilden so eine charakteristische Schichtrippenlandschaft. Von Bäch 

über die Ufenau, Rapperswil-Jona bis Eschenbach steht ein schmaler Streifen Obere 

Meeresmolasse an der Oberfläche an. Weiter südlich gibt es nur noch Schichten der 

Unteren Süsswassermolasse, die von den vorrückenden Alpen tektonisch verfaltet, 

verschuppt und zerschert wurden. Am Etzel wurden gar ältere Molasseschichten auf 

jüngere überschoben

Waldpferd

Hamster

Gomphotherium Giessen / Wasserfall

BACHTEL – KULM 9

Der Bachtel - die «Rigi des Zürcher Oberlandes» 

Chronik Bachtelberg

Dieser erste schriftliche Hinweis über die touristische Ver-

einnahmung des Bachtels, der jahrhundertelang schlicht 

ein steiler, rauher Berg war, trägt bereits wichtige Züge 

der Naturbegeisterung, die im 19. Jahrhundert zuneh-

mend das schweizerische Bildungsbürgertum auf die 

Berge trieb. Der erste gesicherte Hinweis über einen 

Berggänger auf dem Bachtel stammt aus dem Jahr 1849. 

Es ist beachtlich, was man alles unternommen hat, um 

den Tourismus auf dem Bachtel zu fördern. Attraktionen 

waren Schwingen, Steinstossen und «Fingerhöggeln». 

1856 wurde ein Alpen-Kur- und Gasthaus auf dem Bach-

tel errichtet. Der Bachtel entwickelte sich zu einem belieb-

ten Ausflugsziel. Viele Vereine waren auf dem Gipfel 

anzutreffen. Das Aufkommen der Eisenbahn förderte die 

Besucherströme. Ab 1876 verfügten auch Hinwil und 

Wald über eine eigene Bahnstation.

Aus den Plänen, Hinwil zu einem grösseren Kurort zu 

machen, ist letzlich nichts geworden. Die Bekanntheit des 

Zürcher Rigi ist geblieben. Die Bedeutung des Aussichts-

berges führte dazu, dass das Gebiet des Bachtels relativ 

früh, nämlich schon 1967 während der Hochkonjunktur, 

unter Schutz gestellt wurde. Um die Jahrhundertwende 

entwickelte sich allmählich auch der Wintersport zu einem 

wichtigen Bestandteil des touristischen Angebots. 

Bachtel 16. Juli 1916

Bachtel 1115 m ü. M

Das erste Berghaus auf dem Bachtel Kulm

Bachtel Kulm 25. Mai 1919

wurde der Gipfel gerodet -mit den heutigen Auflagen wäre das nicht mehr möglich- 
und eine Trinkhütte erstellt, in der man sich an schönen Sonntagen erlaben konnte 
Der Bachtel wurde bliebtes Ausflugsziel, die Besucher brachten Durst und Hunger 
mit. 

erstellte man ein Alpen-Kur- und Gasthaus. Bald fanden verschiedene Feste auf 
dem Aussichtspunkt statt. Vor allem Preiskegeln, Sängerfeste und Schützenfeste.

Bau einer Kegelbahn

Brand zerstört Bachtelhaus und Kegelbahn bis auf die Grundmauern. 

Neubau des Gasthauses.

Ergänzung des Hauses um zwei Quergiebel. 

Die finanziellen Einbussen wegen des ersten Weltkrieges führten zum Konkurs 
des damaigen Bachtelwirtes.

Gründung «Genossenschaft «Bachtel-Kulm» durch SAC-Sektion Bachtel.

Veranda-Anbau auf der Ostseite

Das Dachgeschoss erhielt die aktuelle Dachform 

Erweiterung des Gasthauses, das Erscheinungsbild behielt seinen Charakter...

Von der Trinkhütte zum Gasthaus ...
Das Gebiet zwischen Auenberg und dem «hohen Ornberg» wurde in 

früherer Zeit «Bachtal» genannt. Mit der Zeit übertrug sich der Name 

Bachtal auf den angrenzenden Berg, der den Namen «Bachtalberg» 

erhielt. Diese Bezeichnung ist auf der «Gygerkarte» zu finden Mit der 

Zeit entstand aus dem Namen «Bachtalberg» der heutige Name 

«Bachtel. Der Bachtel trägt seinen Namen seit Mitte des 17.Jahrhun-

dert. In älteren Urkunden wird der Aussichtspunkt «Berg Orn» oder 

«hoher Ornberg» genannt. Der Name Orn ist abgeleitet von Ahorn 

und deutet darauf hin, dass früher im Zürcher Oberland mehr Ahorn-

bäume standen.
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1905 organisierte der Verkehrsverein Hinwil das erste Preiswett-

schlitteln. 108 Konkurrenten auf 92 Schlitten nahmen teil. Gestartet 

wurde auf dem Bachtel-Kulm. 1907 wurde das erste Skirennen 

durchgeführt. Die dreissig Teilnehmer mussten vorgängig einen fünf-

tägigen Skikurs beim Bachtelwirt besuchen. 1921 kaufte der SAC 

Sektion Bachtel das Bachtel-Kulm-Anwesen, um die Liegenschaft in 

der Form einer von der Sektion unabhängigen Genossenschaft zu 

führen.

HOCH HINAUS – BACHTELTURM 10
Der Bachtelturm 

Zur Steigerung der Attraktivität hatte einst der Bachtelwirt 1873 nebst einer Kegelbahn 

einen 27 Meter hohen hölzernen Turm gebaut. Zuoberst errichtete er eine geschlossene 

Aussichtsterrasse. Durch verschiedene farbige Fenster konnte man damals für fünf Rappen 

die Landschaft in Rosarot oder Himmelblau beobachten. Am 6. Januar 1890 fegte ein orka-

nartiger Sturm über das Oberland. Der Turm hielt dieser Belastung nicht stand und fiel in 

sich zusammen. Mehr als Brennholz und farbige Scherben blieben vom stolzen Turm nicht 

übrig. Am 1. Mai 1893 schloss daraufhin der SAC Bachtel mit dem damaligen Bachtel-Wirt 

einen Vertrag zum Bau eines neuen Turmes ab. In Rekordzeit wurde der Turm gebaut und 

am 29. August 1893 eingeweiht.

Turmbau 

Im aufkommenden Alpentourismus Mitte des 19.Jahrhunderts wurde auf vielen Gipfeln 

Gasthäuser gebaut. Auf dem Bachtel wurde 1854 der Wald gerodet und eine Trinkhütte 

gezimmert. Der erste Aussichtsturm, 1873 von einem einfallsreichen Wirt auf dem Bachtel 

errichtet, bestand aus Holz. In 27 Meter Höhe konnte man durch farbige Scheiben die Welt 

betrachten. Bereits 17 Jahre später, 1890 wurde er bei einem Sturm zerstört. Nach drei 

Jahren 1893 wurde der zusammengekrachte Aussichtsturm neu erstellt. Diesmal wurde 

eine Eisenkonstruktion gewählt. Im Jahre 1979 wurde er unter Denkmalschutz gestellt. Bis 

1985 stand dieser Turm auf dem Gipfel des Bachtel, bis er schliesslich demontiert Und 

anschliessend renoviert wurde. Und wo steht steht der alte Turm heute? 

Nach der Demontage war das Material lange 

eingelagert und schliesslich im Jahr 1992 

auf der Hochwacht am Pfannenstiel wieder 

aufgebaut und noch im gleichen Jahr einge-

weiht. Er ist dort als «Alter Bachtelturm» 

bekannt. 

Wenig bekannt ist dass der einzige, erste 

und letzte Hinwiler Piratensender «Radio 

Bachtelchraie» hier oben auf Sendung war.

Bachtel 1916Bachtel 1883 Pfannenstiel

Über 100 Jahre lang war er die Attraktion auf dem Bachtel. Jung und Alt genoss auf seiner 

Plattform, 30 Meter über dem Boden, eine fantastische Rundsicht. Mit der Gründung der 

Genossenschaft Bachtel-Kulm (GBK) ging der Turm in deren Eigentum über. Nicht immer 

bereitete das Wahrzeichen nur Freude, es brachte auch finanzielle Verpflichtungen für den 

Unterhalt und die Instandhaltung. Im November 1985 wurde der eiserne Bachtelturm Stück 

für Stück demontiert und zwecks späterer Wiederverwendung aufbewahrt. Bis zur Montage 

des neuen Turms war der Bachtel ohne Turm. 

Man war sich einig, dass der Kuppe des Zürcher Oberländer Hausberges etwas Wichtiges 

fehlt. Das neue Wahrzeichen des Bachtels ist heute der neue Aussichts- und Antennen-

turm. Er wurde 1986 durch die PTT, heute Swisscom erstellt. Er ist etwas höher, die Platt-

form liegt auf 35 Meter, und wird über 186 Treppenstufen erstiegen.. Gesamthöhe beträgt 

bis zur Antennenspitze 75 Meter. Ganz zuoberst leuchtet nachts ein rotes Signallicht. Die 

Antenneneinrichtung dient der Flugsicherung und dem digitalen Radio-und Fernsehen, wird 

aber auch von der Armee und der Polizei genutzt.

Achten Sie auf dieses Wegzeichen

Achten Sie auf dieses WegzeichenDer Geopfad zeigt Unbekanntes und Interessantes über den Bachtel und seine Geschichte.
� VVH Hinwil, Jürg Erni
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Vogel des Jahres 2024: Der Zwergtaucher

www.nv-hinwil.ch

Generalversammlung
Freitag, 15. März
Gemäss separater Einladung.

Ein kleines Federknäuel unserer Gewäs-
ser und Feuchtgebiete ist der Vogel des 
Jahres 2024. Er ist unser kleinster Wasser-
vogel und ist Symbol für qualitativ hoch-
wertige Gewässer. Der Erhalt bestehender 
Lebensräume ist für ihn ebenso wichtig, 
wie die Wiederherstellung und Neuschaf-
fung von Gewässern. Damit ist er Bot-
schafter für den Aufbau einer Ökologi-
schen Infrastruktur und ebnet auch vielen 
anderen Lebewesen den Weg zu einem 
zusammenhängenden Mosaik aus wert-
vollen Lebensräumen.

Viele haben den Zwergtaucher vermut-
lich schon einmal gesehen, ihn aber mit 
einer kleinen oder jungen Ente verwech-
selt. Der kleinste unserer Lappentaucher, 
zu denen auch der bekannte Haubentau-
cher zählt, ist ganzjährig bei uns anzutref-
fen. Im Winter kann man ihn beim Schwim-
men oder Tauchen an offenen Wasserflä-
chen relativ leicht beobachten. Zu unseren 
heimischen Brutvögeln gesellen sich 
dann auch Zwergtaucher aus dem Nor-
den. Während der Brutzeit im Frühling lebt 
der Zwergtaucher häufig versteckt im 
dichten Schilf, verrät sich aber durch sein 
auffälliges Trillern, das prinzipiell das 
ganze Jahr über zu hören ist, besonders 
aber von April bis Juni zur Balz und Revier-
verteidigung eingesetzt wird.

Das Balzverhalten des Paares ist span-
nend und auffällig. Verschiedene Tauch- 
und Imponiermanöver wechseln sich ab, 
immer begleitet von aufgeregtem Trillern. 
Oft präsentieren die Zwergtaucher auch 
Pflanzenmaterial, das später zum Bau ei-
nes Nests in der Vegetation verwendet 
wird, entweder auf flachem Grund oder 
sogar schwimmend. Im Frühling brüten 
sie etwa fünf Junge aus, die sehr schnell 
schwimmen und tauchen lernen, sich 
aber anfangs auch gerne noch auf dem 
Rücken der Eltern durch ihre neue Welt 
tragen lassen.

Der Zwergtaucher ist weit verbreitet und 
brütet vorwiegend in tieferen Lagen des 
Mittellandes bis 700 Meter. Er ist jedoch 
auch in einigen Alpentälern, wie z. B. in 
Graubünden, anzutreffen. Er bevorzugt 

naturnahe Gewässer mit einer ausgepräg-
ten Ufervegetation als Rückzugs- und 
Brutort, wie Schilfgürtel oder Seggenrie-
de. Unter Wasser ist eine gute Kraut-
schicht mit schlammigem Untergrund 
wichtig. Das Wasser sollte nicht zu tief, 
aber recht klar sein, damit er seine Beute, 
hauptsächlich Insekten und deren Larven, 
finden und erbeuten kann. Im Winter 
weicht er auf kleine Fische wie Groppen 
oder Barsche aus.

Obwohl der Zwergtaucher an vielen Or-
ten zu finden ist, steht er auf der Schwei-
zer Vorwarnliste der Roten Liste. Um ihn 
zu schützen, müssen unsere bestehen-
den Gewässer in gutem Zustand erhalten 
werden. Sie bilden das Rückgrat einer ver-
netzten und qualitativ hochwertigen Öko-
logischen Infrastruktur für unsere Feucht-
gebiete. Zusätzlich ist die Schaffung neu-
er Lebensräume wichtig, die der Zwerg- 
taucher bei guter Eignung gerne annimmt. 
Die Wiedervernässung von Feuchtgebie-
ten auf ehemaligen Flachmoorstandorten, 
die künstliche Neuanlage von Gewässern, 
z. B. auf Golfplätzen, in Flachmooren oder 
Auen oder in landwirtschaftlichen Gebie-
ten, bieten dafür gute Möglichkeiten.

Um den Zwergtaucher zu unterstützen, 
ist es wichtig, bestehende Brutgebiete 
und deren Qualität sicherzustellen. Aber 
auch die Wiederherstellung ehemaliger 
Gewässer und die Neuschaffung neuer Le-
bensräume sind wichtig. Der Zwergtau-
cher nimmt gerne neue Gewässer mit aus-
reichender Vegetation an und stellt somit 
eine wichtige Pionierart dar.

Als Botschafter für naturnahe Gewässer 
mit guter Qualität bereitet er damit vielen 
anderen Tierarten den Weg. Dabei spielt 
sowohl ein ausreichender Gewässerraum 
mit abwechslungsreicher Gestaltung eine 
Rolle als auch die Einhaltung von Richtli-
nien zur Wasserqualität bezüglich Nähr-
stoff- und Pestizidbelastung. Letztlich 
kommt ein gutes Netzwerk aus unter-
schiedlichen Feuchtgebieten vielen Tier-
arten zugute und stellt ein wertvolles Mo-
saik für eine zukunftsfähige Ökologische 
Infrastruktur dar.

Einen spannenden Film zum Vogel des 
Jahres und ein Porträt finden Sie unter 
www.birdlife.ch/zwergtaucher.

Auf derselben Website können Sie auch 
gratis ein Poster bestellen.

Text inkl Foto: BirdLife Schweiz

Ausserhalb der Brutzeit zeigt der Zwerg- 
taucher eine Palette an warmen Brauntönen.

Foto: Kurt Burri

Morgenstimmung beim Hasenstrick
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Anzeige	

Wenn es auch noch schön aussehen darf…

Ein neues Sideboard kann ein funktio-
neller Korpus mit Schubladen und Türli 
sein, dazu eine Möbelfront, die gefällt – 
aber ist das schon alles? Eine Verände-
rung von Details, die aus einer «Kiste» 
auch ein geliebtes Möbel machen, kann 
Wesentliches dazu beitragen. Eine oder 
mehrere farbige Wände können das Mö-
bel optisch unterstützen und aufwerten, 
zu einer wohligen Atmosphäre führen, die 
bestehende Einrichtung integrieren, dem 
Raum Halt geben, Orientierung im Raum 
schaffen und vieles mehr.

Mit solchen Themen beschäftigt sich 
Patrick Gugler, der Gugler GmbH in Dürn-
ten, als Innenarchitekt und Schreiner-
meister. Wie kann die Form des Möbels zu 
einem Mehrwert führen, das Wohngefühl 
gesteigert werden, die eigenen Räume zu 
einer freudigen Heimkehr führen. Neben 
den Schreinerarbeiten, die er plant und 
liefert, ist der Fokus auf den ganzen Raum 
ausgerichtet. Mit dem entsprechenden 
Materialkonzept und dem Farbkonzept 
entstehen ruhige und entspannte Wohn- 
und Arbeitsräume.

Farben sind Wohlfühlzone
Dabei ist Farbe auch Material. Natur- 

pigmentfarben, sogenannte Volltonfarben, 
entstehen aus echten Pigmentpulvern von 
Marmor, seltenen Erden, Steinen etc. Die 
Wirkung dieser Farben ist nicht vergleich-
bar mit synthetischen Farben, die stumpf 
und leblos wirken. Je nach Lichteinfall ver-
ändert sich die Farbe, reflektiert das Son-
nenlicht oder strahlt aus dem Schatten. Es 
muss nicht gleich bunt sein, jedoch eine 
Nuance Farbigkeit bringt Atmosphäre in 
den Raum und macht so nebenbei auch 
Bilder an der Wand sichtbarer.

Eine Kundin meinte kürzlich nach Voll-
endung der Malerarbeiten, «weisse Wän-
de sind sowas von langweilig».

Umbau Erdgeschoss mit Küche
Auf dem oberen Bild ist ein Wohnraum 

mit Küche nach dem Umbau. Mauern wur-
den teilweise abgebrochen, die Küche 
zum Wohnraum geöffnet und die Decke 
verstärkt. Mit der abgehängten Decke im 
Bereich Küche und Entrée konnte eine 
neue Lichtführung mit verschiedenen Be-
leuchtungssituationen geschaffen wer-
den. Der Keramikplattenboden wurde 
durch astiges Eichenparkett ersetzt. Die 
neue, offene Garderobe ist in Schwarz-

stahl verkleidet. Materialien und Farben 
sind aufeinander abgestimmt und wohl- 
tuend in Szene gesetzt.

Die Funktion bleibt immer an 
erster Stelle, aber toll, wenn es 
auch noch schön aussehen darf

Die Planung des Umbaus, Terminkoor-
dination aller Arbeitsgattungen, Baulei-
tung und Lieferung der Schreinerarbeiten 
wurde durch Patrick Gugler umgesetzt. 
Viele Kunden sind dankbar, wenn sie ei-
nen Ansprechpartner für ihre Anliegen  

Am Anfang steht der Wunsch zu einer Veränderung im Fokus. Oft beginnt es bei 
einer Küche, einem Badezimmer, einem Arbeitszimmer, dem Ersatz eines Möbels 
oder dem gefundenen Mut zu einer farbigen Wand im Wohnzimmer.

Gugler GmbH I Alte Seidenfabrik I Edikerstrasse 18 c I 8635 Dürnten
t 055 525 67 67   I   office@patrickgugler.com   I   patrickgugler.com

haben. «Die Wünsche der Kunden können 
aufgenommen und mit eigenen Ideen und 
Lösungen ergänzt werden», so Gugler. Im 
eigenen ca. 130 m2 grossen Showroom 
hat er zudem diverse Materialien für die 
Bemusterung.

Patrick Gugler unterstützt und berät Ar-
chitekten und Bauleiter in der Vor- 
projektphase rund um das Thema Schrei-
nerarbeiten oder erstellt die Devisierung 
der Schreinerarbeiten. Manchmal kom-
men Kunden vorbei, die eine neutrale 
Zweitmeinung zum Innenausbau und den 
Materialien wünschen. Und im Bereich 
Produktdesign entstehen immer wieder 
besondere Edelstahl-Beschläge für den 
Handel.� Patrick Gugler
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Kennen Sie Pat Greenman?�

«Ein Song ist ein Tagebuch mit Melodie»

Im Alltag ist Patric Cuérel kaufmänni-
scher Angestellter. Doch abends hängt er 
sich regelmässig eine Gitarre um und be-
geistert als Pat Greenman das Publikum.

Seine musikalische Karriere begann der 
heute 30-Jährige zusammen mit Schul-
freunden in einer Pop-Punk-Band. Eine 
Veränderung brachte dann eine Reise 
nach Dublin. «Als ich die irische Musik 
kennenlernte, war mir klar: Das will ich 

machen.» 2017 startete er seine Solo-Kar-
riere unter dem Künstlernamen Pat Green-
man. Während eines Sprachaufenthalts in 
Manchester begann er auch Strassenmu-
sik zu machen. Später reiste er drei Wo-
chen mit der Gitarre durch Europa und 
spielte für Passanten.

Die Musik ist mit ihm gewachsen
Heute tritt er vor allem in Bars, an Open-

airs und privaten Veranstaltungen auf. Da-
bei spielt er Covers ebenso wie eigene Lie-
der. «Ein Song ist nichts anderes als ein 
Tagebuch mit Melodie. Es sind meist ein-
fach Gedanken, die mich beschäftigen», 
sagt Greenman. Er setze sich nicht hin 
und komponiere etwas. «Oft kommt mir ir-
gendwo eine Melodie in den Sinn, aus der 
ich dann ein Lied mache.»

2019 erschien Greenmans erstes Album 
«Time flies by». Nun folgt «Sail Out». «Das 
neue Album ist reifer», sagt er. Er habe ein 
besseres Gespür für Details entwickelt. Der 
Sound sei etwas ruhiger und melancholi-
scher. «Die Musik ist mit mir gewachsen.»

Der Hinwiler Pat Greenman hat sich dem Folk verschrieben. Nun veröffentlicht der Musiker sein zweites Album. 

Noch arbeitet der Musiker mit einem 
80-Prozent-Pensum auf seinem erlernten 
Beruf. «Mein Ziel ist es sicher, irgendwann 
von der Musik zu leben, aber das ist natür-
lich einfacher gesagt als getan.» Kurzfris-
tig strebt er mehr Auftritte an Festivals an. 
Ein naheliegender Schritt liegt vor seiner 
Haustür: Das Looren Openair in Wernets-
hausen, das auch dieses Jahr wieder statt-
finden soll.� Lukas Leuzinger

SWISS RAW Part II�

Der Hinwiler Roman Möckli ist wieder dabei

Erinnert ihr euch noch? Am 16. Januar 
2022 ruderte das Team SWISS RAW, mit 
über einem Tag Vorsprung vor dem zweit-
platzierten Team, in den English Harbour 
auf Antigua ein.

Auf ihrer Atlantiküberquerung sind sie 
in knapp 35 Tagen mehr als 5’191 km aus 
reiner Muskelkraft gerudert und wurden 
das erste Siegerteam der Talisker Whisky 
Atlantic Challenge aus einem Binnenland.

Nun geht es in die zweite Runde

Im Juni 2025 startet 
SWISS RAW mit Roman 
Möckli ohne fremde Un-
terstützung zu einem 
rund 4’444 km langen 
Ruderrennen «World’s 
Toughest Row» über den 
Pazifik von Monterey Roman Möckli

(Kalifornien) nach Kauai (Hawaii) mit dem 
Ziel: Das erste Ruderteam werden, wel-
ches die beiden grossen Ozeanruderren-
nen von «World’s Toughest Row» gewinnt.

Wie schon im letzten Rennen, 
wollen wir auch dieses Mal 
Gutes tun.

SWISS RAW will sich für den Schutz der 
Ozeane engagieren. Unser Ziel ist es, 
möglichst viel Geld für die Umweltschutz-
organisation «OceanCare» mit Sitz in 
Wädenswil ZH zu sammeln.

Yves Neupert
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Seniorennachmittage im Hirschen

Die Senioren- 
nachmittage werden  
finanziert von:

Der Februaranlass ist ganz der Musik gewidmet:

Ein Nachmittag in der Oper
berühmte Opernarien mit Jelena Dojcinovic
Die Künstlerin ist in Lachen SZ geboren und hat im Oktober 2020 ihren Solistin-
nen Master in Lausanne abgeschlossen. Sie hat bereits verschiedene Rollen als 
Solistin verkörpert und bedeutende Preise gewonnen.

Vielleicht singt sie genau Ihr Lieblingsstück? Lassen Sie sich überraschen!

Dienstag, 6. Februar
Beginn: 14.00 Uhr, Türöffnung ab 13.30 Uhr
Nach dem Konzert sind Sie herzlich zum Verweilen bei einem kleinen Zvieri ein-
geladen. Der Anlass ist kostenlos und eine Anmeldung nicht nötig
Neu: Der Gasthof Hirschen öffnet sein Restaurant an den Dienstagen, an welchen 
die Seniorenanlässe stattfinden, bereits ab 16.00 Uhr. Das bietet Ihnen Gelegen-
heit, das Zusammensein im Restaurant weiter zu geniessen.

Nächste Veranstaltungen:
05.03.2024	 Nostalgie-Modeschau Appenzell: Kleider, Röcke, Schuhe,  
	 Schirme und vieles mehr von Anno dazumal

02.04.2024	 Di alti Klicke: Klassenzusammenkunft, gespielt vom Theater  
	 Seniorenbühne Zürich
� Für das Vorbereitungsteam: Ursula Joos

Vorspann�

Neuigkeiten vom Kinderchor Hinwil
Der Kinderchor Hinwil trat beim traditio-

nellen Dreikönigs-Singen am 7. Januar ge-
meinsam mit Hinwiler Chören auf. Die 
Freude am Singen in der Gemeinschaft 
war im schönen Konzert deutlich spür- 
und hörbar. 

In wöchentlichen Proben erlernen die 
Kinder spielerisch ihr grosses Liedreper-
toire und das gemeinsame musikalische 
Gestalten.

Für die kommenden Konzerte sind neue 
Sängerinnen und Sänger herzlich will-
kommen (Anmeldung für das nächste Se-
mester unter kinderchor.hinwil@gmail.
com). Die Informationen zum Chor sind 
auf der Homepage kinderchorhinwil.ch zu 
finden.

Im Februar 2024 wechselt der Kinder-
chor Hinwil seine Organisationsform. Er 
wird neu ins Angebot der Musikschule 
Zürcher Oberland (MZO) aufgenommen.

Der «Trägerverein Kinderchor Hinwil» 
soll daher an der diesjährigen GV am 31. 
Januar 2024 aufgelöst werden. Seine Auf-
gaben übernimmt die MZO. Das Vereins-
vermögen wird in einen speziellen Fonds 

an die MZO übertragen, damit die ausser-
ordentlich tiefen Semesterbeiträge von 
40.– erhalten bleiben können. Unabhän-
gig vom Familienbudget ermöglicht dies 
weiterhin einen niederschwelligen Zu-
gang zum Chorsingen. Die Proben werden 
auch zukünftig unter der kompetenten 
Leitung von Marianne Rütsche in Hinwil 
stattfinden.

Ganz herzlichen Dank für die unzähli-
gen Spenden über die 40 Jahre, für die Ar-
beit der jeweiligen Vorstandsmitglieder 
und Revisoren und vor allem für das gros-
se Engagement der singenden Kinder und 
ihrer Chorleitenden. So viele Konzerte und 
Musicals konnten dadurch über die Jahre 
entstehen, welche in prägender, wertvol-
ler Erinnerung bleiben.

Dem Kinderchor Hinwil, allen Mitsin-
genden und unserer Chorleiterin Marian-
ne Rütsche wünschen wir auch zukünftig 
alles Gute, Freude und Erfolg mit unver-
gesslichen Projekten und wir freuen uns 
auf ihre kommenden Auftritte in Hinwil!

Für den Vorstand des Trägervereins
Renate Nussberger

www.kath-hinwil.ch		  www.kath-hinwil.ch

Segnungsfeier für 
alle Liebenden

Dienstag, 13. Februar, 18.30 Uhr 
in der kath. Kirche

Wir feiern die Vielfalt der verschiedenen 
Lebensentwürfe und Liebesgeschichten 
von Menschen und bitten um Gottes Segen. 
•	 verliebte, verlobte, verheiratete
•	 alle, die lieben oder geliebt haben
•	 Ehejubilare egal welchen Alters
Anschliessend laden wir zum Apéro ein.

Tiziana Tribastone

Exerzitien im Alltag 
helfen in einer hekti-
schen Welt einen 
Raum der Stille zu 
schaffen, einen Raum 
zum Hören und Auf-
atmen. Exerzitien sind ein geistlicher 
Übungsweg aus der christlichen Tradition. 
Das Ziel der Übungen besteht darin, in der 
Wahrnehmung seiner selbst der eigenen 
Sehnsucht auf die Spur zu kommen und 
Gott im eigenen Leben zu suchen und zu 
finden. Exerzitien richten sich an Suchen-
de und Interessierte, die sich nach einer 
Vertiefung der eigenen Spiritualität seh-
nen. 

Die diesjährigen Exerzitien zum Thema 
«Unser Vater unser» dauern 3 Wochen vom 
5. bis 26. März 2024, die Gruppe trifft sich 
jeweils am Dienstag in der katholischen 
Kirche in Tann. Es gibt eine Gruppe am 
Nachmittag von 15.30 bis 17.00 Uhr und 
eine Gruppe am Abend von 19.30 bis 
21.00 Uhr.
Informationsanlass
Dienstag, 20. Februar 2023, 19.30 Uhr
Im Tüchelsaal, Amthofstrasse 14,
8630 Rüti

Nach einer Einführung in das Thema wird 
der Ablauf der Exerzitien vorgestellt. Damit 
erhalten Sie die Grundlagen für den Ent-
scheid, ob Sie sich darauf einlassen wol-
len. Beachten Sie auch die aufgelegten Fly-
er in der kath. Kirche Hinwil. Weitere Infos 
bei Peter Vogt, Diakon, Tel. 043 843 06 89.

Peter Vogt und Peter Imholz

Exerzitien im Alltag
Ein ökumenisches Angebot 
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Wichtige Daten 2024
13. Feb.	 Segnungsfeier für Liebende
17. März 	 Ökum. Solidaritätssonntag
24. März	 Zmorge für alle am Palm-
	 sonntag
7. April	 Weisser Sonntag, 
	 Erstkommunion
4. Mai	 Töff-/Zweiradsegnung
9.–11. Mai	 Extra 3: Reise nach 
	 München
22.–23. Mai	 Versöhnungsweg
9. Juni	 Abschlussgottesdienst 
	 1. bis 6. Klasse
16. Juni	 Kirchgemeinde-
	 versammlung
16.–22. Juni	 Seniorenferien
30. Juni	 Ministrantenaufnahme
1.–6. Juli	 Pilgern von Rapperswil
	 auf den Brünigpass
12.–18. Aug.	Firmreise
25. Aug.	 Gemeinsamer Zmorge, 
	 anschliessend Gottesdienst
	 zum Start ins neue 
	 Schuljahr
1. Sept.	 Pfarreiversammlung
14. Sept.	 Bring- und Holtag
21. Sept.	 Tiersegnung
27. Okt.	 Firmung
10. Nov.	 JW/BR: Spaghetteria
17. Nov.	 Kirchgemeinde-
	 versammlung

Meitli-Träff
Zwischen Januar und April findet an fol-

genden Daten unser Meitlitreff im kath. 
Pfarreiheim statt. Den Flyer findest du auf 
unserer Homepage unter 
www.kath-hinwil.ch.

Ab Mittelstufe 
Gratis und ohne Anmeldung
Jeweils 15.30 – 17.30 Uhr 
im kath. Pfarreiheim
Dienstag,	 13. Februar
Dienstag,	 5. März
Dienstag,	 19. März
Dienstag,	 2. April
Dienstag,	 16. April
Auf unserem Programm stehen  
verschiedene Aktivitäten wie:
Haare flechten, Quatschen,
T-Shirt drucken, Schmuck basteln, 
Schoggi-Fondue, Crêpesparty, Lollipop’s 
herstellen & vieles mehr…
Ihr entscheidet aktiv bei der Programm- 
gestaltung mit!!!!
Nähere Infos bei:
Tiziana Tribastone
078 728 00 91

Einladung zum Kindergottesdienst 
Sonntag, 17. März, 10 Uhr im Pfarreiheim

Liebe Kinder
Wir laden euch herzlich zu unserem Kindergottesdienst zum ökumenischen Solidari-
tätssontag ein. Kleinere Kinder dürfen gerne von Erwachsenen begleitet werden.

Euer Vorbereitungsteam

Denkst du an Santiago de Compostela 
und den Jakobsweg, wenn du das Wort 
«pilgern» hörst? Du musst weder so weit 
noch zu einem Wallfahrtsort gehen, um 
die Entschleunigung und Spiritualität auf 
Pilgerwegen zu erfahren. 

Neugierig und interessiert? Dann komm 
mit auf den «Innerschweizer Weg».

Pilgern auf dem Jakobsweg
Rapperswil – Brünigpass
1. bis 6. Juli 2024

Pilgern

«Der Weg gibt dir nicht das,
         was du willst, sondern das,
                    was du brauchst. »

Jakobsweg-Weisheit

Fahrdienst
Sie möchten gerne an einem Anlass  
dabei sein, sind aber nicht mehr ganz 
so mobil? Wir holen Sie gerne ab. 
Melden Sie sich bei:
Judith Zurkirchen
079 580 01 49
044 937 17 56

Weitere Infos findest du auf unserer 
Homepage. Gedruckte Flyer liegen in der 
Kirche auf.� Tiziana Tribastone

Programm
Donnerstag, 29. Februar
Mittagstisch für alle
11 Uhr 	Eucharistiefeier 
12 Uhr	 Mittagessen für alle

�  

Donnerstag, 23. März
14 Uhr	 Bussfeier
15 Uhr	 �österlicher Nachmittag

plus



66 Top Nr. 332

www.kath-hinwil.ch

Ferien im Allgäu
Sonntag, 16. bis Samstag, 22. Juni 2024

Die diesjährigen Seniorenferien finden 
in Scheidegg im Allgäu statt. Scheidegg 
liegt auf einem Hochplateau über dem Bo-
densee im Dreiländereck Deutschland, 
Österreich und der Schweiz und ist der 
westlichste Erholungsort des Allgäus. 

Unsere Unterkunft, das Viersterne Hotel 
Edita, befindet sich am Dorfrand von 
Scheidegg und bietet alles, was man sich 
nur wünscht: Gastlichkeit, Innen- und 
Aussenpool, Fitnessraum, Sauna, Beauty- 
Bereich und Massagen.

In gewohnter Weise verbringen wir eine 
Woche bei Ausflügen, Spiel und Spass, 
guten Gesprächen und feinem Essen. Wir 
achten darauf, dass sowohl Wanderfreu-
dige auf die Rechnung kommen, als auch 
jene, die mit dem Gehen etwas Mühe ha-
ben und vor allem Ruhe und Erholung su-
chen. Das Ausflugsprogramm wird Ihren 
Kräften angepasst sein. Die nähere und 
weitere Umgebung von Scheidegg bietet 
schöne Ausflugsmöglichkeiten. Gemüt-
lich und erholsam mit Spaziergängen für 
die einen, mit etwas grösseren Märschen 
für wanderfreudige Teilnehmende. Es 
bleibt auch immer genug Zeit für persön-
liche Bedürfnisse. Anstelle des Gruppen-
programmes ist es möglich, Spaziergänge 
und Ausflüge individuell zu unternehmen. 
Nach dem Nachtessen lassen wir den Tag 
in geselliger Runde bei Spiel, Spass oder 
mit einem Schlummertrunk ausklingen.

Wir freuen uns auf eine abwechslungs-
reiche, fröhliche und gemütliche Woche 
mit beglückenden und schönen Erlebnis-
sen. � Phlipp Knobel und Leitungsteam

Hinfahrt
Sonntag, 16. Juni

Rückfahrt
Samstag, 22. Juni

Hotel Edita ****
Alle Zimmer sind barrierefrei, mit Bad/

Dusche, WC, Fön, Radio, und TV ausge-
stattet und haben einen Balkon. WLAN ist 
im ganzen Hause frei zugänglich.

Kosten inkl. Halbpension
Doppelzimmer pro Person� Fr. 1’100.00
Einzelzimmer� Fr. 1’250.00

Versicherung
ist Sache der Teilnehmenden – auch
Annullationskostenversicherung

Leitungsteam
Roland Häfliger, Philipp Knobel, Patricia 

Machill, Ursi Stüssi, Notker Wick, Alfred 
Zeugin 

Anmeldung
Anmeldetalons liegen in der Kirche 

auf oder können im Sekretariat bezogen 
werden. Bitte den vollständig ausgefüll-
ten Talon bis 27. Februar 2024 an das  
kath. Pfarramt, Untere Bahnhofstrasse 
17, 8340 Hinwil senden. 

Die Anzahl der Teilnehmenden ist be-
grenzt; die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksich-
tigt. Die Bestätigung für die Teilnahme der 
Ferien erhalten Sie anfangs März.

Weitere Informationen
Philipp Knobel, Tel. 044 937 33 17 oder 

philipp.knobel@bluewin.ch

plus

�

Mittags-
tisch  
für alle

Donnerstag, 29. Februar, 12 Uhr

«Gemeinsam  
schmeckt’s besser»

Anmeldung bis spätestens  
Montag, 26. Februar

Anmeldung an das Sekretariat,  
Telefon: 044 937 52 18 oder   
Mail: pfarrei@kath-hinwil.ch

Kosten	 Fr. 16.–
	 Fr. 12.– ½ Portion, Kinder

inbegriffen Wasser und Kaffee

Gesucht
Damit der Mittagstisch erfolgreich 
funktioneren kann, suchen wir noch

Helferinnen und Helfer
Wir brauchen fleissige Hände, um  
den Tisch schön zu decken und 
anschliessend für den Abwasch und 
das Aufräumen des Saals. 
Diese Aufgaben können getrennt 
voneinander ausgeführt werden.
Bitte meldet euch bei Vreni Knobel, 
044 937 33 17 oder  
verena.knobel@bluewin.ch

Auch in diesem Jahr kocht das Team 
vom Triemenhof für uns. Der sozialpäd-
agogisch geführte Triemenhof ist ein 
Betrieb des Vereins Zürcher Eingliede-
rung. Er bietet Menschen mit einem Be-
treuungs- und Begleitungsbedarf einen 
Platz für persönliche und berufliche 
Entwicklung an.

Alles Obst und Gemüse, welches sie 
für die Mahlzeiten verwenden, kommt 
direkt von ihrem Hof und vom Partner-
betrieb Wagenburg in Seegräben. 

Das Angebot umfasst in der Regel ve-
getarische Mahlzeiteiten.

AUS
GEBU

CHT
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Zwei Konzerte im Februar	

Verdi und Puccini mit der Kantorei Zürcher Oberland

Kirchliche Chorwerke zweier berühmter 
Opernkomponisten, eines jungen, unbe-
schwerten Puccini und eines alten, erfah-
renen Verdi, schmücken das diesjährige 
Februarkonzert der Kantorei Zürcher Ober-
land. Verdi hat nicht viel Kirchenmusik ge-
schrieben, aber alles, was er schrieb, 
zeugt von der Meisterschaft dieses Kom-
ponisten. Vom Laudi alla Vergine Maria, 
über das Ave Maria bis hin zum sehr aus-
drucksstarken Stabat Mater, werden Sie 
sein grosses Können ausserhalb des 
Opernhauses hören.

Auf Verdi folgt Puccini und auch hier 
wird keine Oper aufgeführt, sondern zu-
nächst ein Scherzo für Streicher, welches 
uns vom starken Klang Verdis zur leichte-
ren Musik von Puccini führt. Diese kurze 
Komposition wird uns helfen, Verdi zu ver-
lassen und eine Verbindung zum jungen 
Puccini herzustellen, der zur gleichen Zeit 
seine Messe schrieb. Bekannt als «Messa 
di Gloria», auch wenn das nicht der richti-
ge Name ist. Denn diese Messe hat alle 
Teile einer normalen Messe.

Begleitet von Orchester sowie Tenor- 

Die Kantorei Zürcher Oberland und ihr Dirigent Igor Marinkovic laden zu  
Kirchenmusik zweier Opernkomponisten ein. Mit Verdis Quattro Pezzi Sacri und 
Puccinis Messa di Gloria vereinen sich zwei grosse Namen der Opernmusik  
in einem Konzert mit Kirchenmusik.

und Bass-Solo werden wir die Frische die-
ser grossartigen Musik zeigen, die auch 
der Grund dafür war, dass Puccini Melo-
dien aus seiner eigenen Messe in mehre-
ren seiner Opernwerke verwendete.

Geniessen Sie Kirchenmusik, die von 
zwei der grössten Opernkomponisten der 
Musikgeschichte geschrieben wurde.
Samstag, 3. Februar 2024, 17.00 Uhr
Ref. Kirche Pfäffikon ZH
Sonntag, 4. Februar 2024, 17.00 Uhr
Ref. Kirche Hinwil
Solisten:
Luis Magallanes, Tenor
Boris Petronje, Bass
Orchester Collegium Cantorum
Igor Marinkovic, Leitung
Programm:
Giuseppe Verdi: aus Quattro Pezzi Sacri: 
•	 Laudi alla Vergine Maria
•	 Ave Maria
•	 Stabat Mater
Giacomo Puccini
•	 Scherzo in a-moll
•	 Messa di Gloria
Tickets unter www.kantorei-zo.ch

Barbara Ineichen

Bereits zum 21. Mal        

Dreikönigs-Singen der Hinwiler Chöre in der ref. Kirche

Am Sonntag, 7. Januar fand um 17 Uhr 
das Dreikönigs-Singen in der reformierten 
Kirche statt. Bereits um 14 Uhr stellten 
vier Männer von Jodlerklub und Männer-
chor die Podeste auf, damit ab 14.30 Uhr 
die Kirche für das Bläser-Oktett Windrose 
zum Einspielen bereitstand. Männerchor, 
Jodlerklub, Andante- und Kinderchor tra-

fen gestaffelt ein, damit sich alle im Fel-
senhofsaal einsingen konnten.

Um 15.30 Uhr wechselten alle Beteilig-
ten in die Kirche, um in der Hauptprobe 
die Auftritte zu üben und alle Lieder kurz 
anzusingen, um sich mit der wunderbaren 
Akustik vertraut zu machen. Ab 16.30 Uhr 
trafen die ersten Besucher ein und nah-

men die vorbereiteten Liedblätter mit an 
den Platz.  

Nach dem Fünf-Uhr-Glockenschlag spiel-
te das Bläser Oktett die Sinfonia in g-moll 
von Gaetano Donizetti. Anschliessend be-
grüsste Peter Sieber die Besucher und 
dankte für ihr Kommen.

Der Andante-Chor sang als erster, da-
nach folgte der Kinderchor unter der Lei-
tung von Marianne Rütsche. Reto E. Fritz, 
der Dirigent des Männerchors, übernahm 
die Gesamtleitung und dirigierte die Lie-
der, die mit dem Publikum gesungen wur-
den. Es folgten der Schülerchor Girenbad 
unter der Leitung von Franziska Spörri, der 
Jodlerklub Heimet und der Männerchor.  

Das von allen Chören gemeinsam ge-
sungene Jodellied «Kamerade» machte 
grossen Eindruck. Den Schluss bildete wie 
immer der mit dem Publikum gesungene 
Kanon «Dona nobis pacem». In der Kollek-
te, die für die teilnehmenden Chöre und 
das Bläser-Oktett bestimmt war, kamen 
dreitausend Franken zusammen. Besten 
Dank.� Text und Foto: Elisabeth Sieber
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Ökumenische Veranstaltungen

Ökumenischer Frauentreff
3 Vorträge an 3 Donnerstagen, von 9.00 bis 11.00 Uhr, im katholischen Pfarreiheim

Ökumenischer Frauentreff
Was ist das?
•	 Wir setzen uns mit Lebens- und Glau-

bensfragen auseinander.

15. Februar 2024
Einen zweiten Blick wagen

Sympathie oder Antipathie gegenüber 
einer anderen Person entscheidet sich oft 
beim ersten Blick. Handelt es sich um zu-

Der nächste Vortrag:
14. März 2024
Geschwister
Referentin: Daniela Holenstein

fällige Begegnungen, hat das keine weiter-
reichenden Folgen. Wie aber gestaltet man 
den Umgang mit Menschen, welche uns 
unsympathisch sind, mit denen man im 
privaten Umfeld oder am Arbeitsplatz aus-
kommen muss? Da lohnt sich ein zweiter 
Blick! Die Sicht aus einem anderen Blick-
winkel, ein Perspektivenwechsel und die 
Suche nach dem «goldenen Kern» einer 
Person oder einer Sache können zu einer 
Bereicherung, wie auch zur Reduzierung 
von Konflikten führen.
Referentin: Monika Kunz
Supervisorin, Coach und Mediatorin BSO

•	 Frauen und Männer jeden Alters und je-
der Konfession sind eingeladen.

•	 Nach einem ca. einstündigen Referat 
bleibt Zeit, um Fragen zu stellen, Kaffee 
und Brötli zu geniessen und sich mit an-
deren Besucherinnen auszutauschen.

•	 Vorbereitung durch ein Team von Frau-
en, unterstützt von der katholischen 
und der reformierten Kirchgemeinde.

•	 Der Frauenmorgen ist für alle Zuhörerin-
nen gratis, über einen Unkostenbeitrag 
freuen wir uns.� Karin Baumgartner

chorhinwil	

Adventskonzert vom 1. Dezember 2023

Gerade haben wir, der chorhinwil und 
der Schülerchor Girenbad, uns für das ers-
te Lied aufgestellt. Ich schaue mich um 
und freue mich riesig, denn wir dürfen in 
der vollbesetzten katholischen Kirche un-
sere Lieder erklingen lassen. 

Es geht los – der erste Ton – das erste 
Lied erklingt: «Music In The Air». Danach 
begrüsst Regula Dubach im Namen der 
Chöre das Publikum. Nun folgen ein paar 
Lieder, gesungen vom chorhinwil. Alte 
und neue, fröhliche und besinnliche Lie-
der erklingen. Nach dem Lied, «Gib einem 
Kind deine Hand» übernehmen die Schü-
ler das Mikrofon für die Liedansagen. «Die 
Hand, welche der chorhinwil uns reicht, 
nehmen wir gerne an…» so ihr Einstieg in 

das gemeinsame Konzert. Die Ansagen, 
kurze Informationen zu den Liedern, mal 
ernst, mal mit einem Augenzwinkern, fin-
den grossen Gefallen. «Liebe Schüler, das 
macht ihr super!» Nach dem chorhinwil 
folgt das erste Lied beider Chöre gemein-
sam mit dem Publikum. Dieser Moment, 
bei dem das Publikum in das «Kling, 
Glöcklein klingeling» einstimmt, über-
rascht mit einer solchen Intensität, dass 
er mir Gänsehaut beschert. Nun gehört 
das Podest dem Schülerchor. Mal frisch 
und munter, mal ruhig und nachdenklich 
– von «Go Tell It On The Mountain» bis 
«Ensemble» – singen die Schüler und be-
gleiten sich mit Ukulelen und Rhythmus-
instrumenten. Danach singen wir alle mit 

dem Publikum zusammen «Leise rieselt 
der Schnee». Meine Gedanken spazieren 
hinaus vor die Kirche – es hat vor dem 
Konzert zu schneien begonnen – wie 
schön! Mit Liedern aus Amerika, Spanien 
und der Schweiz, von «Kei Muetter weiss, 
was ihrem Chind wird gscheh» – via «Ru-
dolph, The Red Nosed Reindeer» bis «Fe-
liz Navidad» singen und musizieren beide 
Chöre zusammen. Regula Dubach über-
nimmt nochmals das Mikrofon und dankt 
allen Beteiligten mit einem kleinen Prä-
sent für ihren Einsatz: Nenad Ivkovic – Di-
rigent chorhinwil, Franziska Spörri – Leite-
rin Schülerchor Girenbad und gemeinsa-
me Lieder, Rolf Wäger – Pianist und Maya 
Brändli – Sigristin. Herzlichen Dank an die 
katholische Kirche für die Gastfreund-
schaft. Schon stimmen die beiden Chöre 
mit dem Publikum das letzte Lied «Das 
isch de Stärn vo Bethlehem» an. Der letzte 
Ton erklingt. Es folgt ein grosser, herzli-
cher Applaus vom Publikum mit dem 
Wunsch nach einer Zugabe. Diesem 
Wunsch entsprechen wir gerne und sin-
gen nochmals «Feliz Navidad». 

Glücklich blicken wir auf ein erfolgrei-
ches Adventskonzert zurück.

Cécile Mächler, chorhinwil
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Ökumenische Veranstaltungen

Der Weltgebetstag Schweiz ist Teil einer 
weltweiten Bewegung von Frauen aus vie-
len christlichen Traditionen. Jedes Jahr am 
ersten Freitag im März laden sie alle zum 
Feiern eines gemeinsamen Gebetstages 
ein. Durch die Gemeinschaft im Beten und 
Handeln sind die Menschen aus vielen 
Ländern auf der ganzen Welt miteinander 
verbunden.

Schon 2017 wurde in Brasilien das pa-
lästinensische Komitee ausgewählt, für 

Weltgebetstag 2024
Freitag, 1. März 19.30 Uhr in der kath. Kirche Hinwil

2024 die Liturgie zu 
schreiben. «… durch 
das Band des Frie-
dens» – so ist der 
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2024 aus Palästina über-
schrieben. Als christliche Frauen unter-
schiedlicher Herkunft, Generationen und 
Konfessionen wollen wir aufeinander hö-
ren, aber nicht Urteile fällen oder Partei 
ergreifen. Die Ereignisse vom 7. Oktober 
2023 und die aktuelle Situation in Israel 
fordern uns heraus. Um so wichtiger er-
scheint es uns, dass uns dieses Band des 
Friedens an diesem Abend leitet und im 
Fokus steht. Wir freuen uns, wenn Sie mit 
uns für Frieden beten am 1. März 2024. 
Alle sind willkommen!�

� Pfarrerin Karin Baumgartner  
� für das das Vorbereitungsteam

Café International

café international
jeden Freitag
09.00 - 11.00 Uhr

gegenüber Migros

hinwil
in der Perle

willkommen

shalom
bemvindo croeso

benvenuti

bienvenidos

bienvenue

karibu

welcome
ahlan wa sahlan

ein Begegnungsort für Menschen aller Sprachen

Das Café International am Freitagmor-
gen von 9 – 11 Uhr in der Perle ist meist 
gut besucht und bietet die Plattform für ei-
nen regen Austausch. Menschen aus ca. 
10 Nationen treffen sich, unterhalten sich 

Ökumenische Fastenwoche 
«7 Tage ohne» vom 10. – 17. März

Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten zum Informationsabend «7 Tage 
ohne» am Montag, 5. Februar, von 19.30 
bis 20.30 Uhr im katholischen Pfarrei-
heim Hinwil.

Fasten ist ein Abenteuer!
Wer Sie auch sind, woher Sie auch kom-

men, wir laden Sie ein, dieses Abenteuer 
mit uns zu wagen. Die Beweggründe, um 
sich auf dieses Abenteuer einzulassen, 
können verschieden sein:
•	 Ihrer Gesundheit etwas Gutes zu tun
•	 Dem Sinn Ihres Lebens auf die Spur zu 

kommen
•	 Ihre Ess- und Lebensgewohnheiten zu 

überdenken und allenfalls zu verändern
•	 Oder einfach «Gwunder» auf etwas Un-

bekanntes

Fasten ist mehr als nichts essen:
•	 Fasten heisst erleben, dass weniger 

mehr sein kann
•	 Fasten heisst wahrnehmen, was ich 

wirklich zum Leben brauche
•	 Fasten ist Einüben von innerer Freiheit, 

etwas zu tun oder zu lassen
Sie haben die Möglichkeit zu wählen:
•	 Verzicht-Fasten
•	 Voll-Fasten

Für alle Fastenformen ist es wichtig, 
sich schon vor dieser Fastenwoche Zeit zu 
nehmen, um sich einzustimmen und um 
seinen persönlichen Schwerpunkt für die-
se Woche festzulegen. Habe ich Platz für 
neue Erfahrungen, Einsichten und evtl. 
sogar Weichenstellungen? 
Denn, im Überfluss auf etwas zu verzich-
ten, ist eine wertvolle Erfahrung. Umso 
grösser die Freude danach!
Informationsabend
Montag, 5. Februar, 19.30 Uhr,
kath. Pfarreiheim Hinwil
Fasteneinstieg:
Sonntag, 10. März, 19.30 bis 20.30 Uhr, 
kath. Pfarreiheim Hinwil
Fastentreffen:
Montag, 11. und Mittwoch, 13. März, je- 
weils 19.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Hinwil
Fastenbrechen:
Freitag, 15. März, 19.30 Uhr
Fastenfest:
Sonntag, 17. März, 10.00 Uhr Gottes-
dienst (freiwillig), anschliessend ökum. 
Suppezmittag
Anmeldung
bis Mittwoch, 8. März 2023
Auskünfte:
Elisabeth Spörri
044 937 11 57
e.sp@bluewin.ch

in deutscher Sprache, erzählen aus ihrem 
Leben und lernen die neue Heimat immer 
besser kennen. Auch die Kinder sind herz-
lich willkommen.� Margrit Benz
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31. Januar bis 27. Februar 2024	 www.ref-hinwil.ch

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der 
ganzen Gemeinde über die im ZO veröf-
fentlichte Telefonnummer an. Sie können 
sich unter der Woche auch im Sekretariat 
erkundigen oder jederzeit auf unserer 
Webseite www.ref-hinwil.ch nachsehen.

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr
OeME-Gottesdienst
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Mittagessen

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Sonntag, 18. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Livestream
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Sonntag, 25. Februar, 10 Uhr
Band-Gottesdienst
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Im Schätti
Dienstag, 15.30 Uhr
13. Februar	 Pfarrer Oliver Madörin
27. Februar	 Paul Roduner

«Suchet der Stadt Bestes!»
Politik und Religion

Dienstagsvesper 
mit Abendmahl
Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr
Oliver Madörin und Team

Hausabendmahl
Wir sind gerne bereit, Ihnen das Abend-
mahl aus dem Gottesdienst heraus nach 
Hause zu bringen. Wenn Sie das wün-
schen, melden Sie sich bitte bei uns.
Kontakt: Matthias Walder
Oliver Madörin
Karin Baumgartner

Was ist das Gute, sogar das Beste für eine Gemeinde, eine Dorf- oder Stadtgemein-
schaft? In dieser Frage und im politischen Handeln spielte Religion immer eine Rolle. 
Denn das ernsthafte Nachdenken über das menschliche Leben und Zusammenleben im 
Gefüge des Weltgeschehens führte und führt immer wieder über den vordergründigen 
und sichtbaren Bereich des Plan- und Machbaren hinaus und hinein in die grossen Fra-
gen, die uns Menschen bewegen. Doch heute wird der Beitrag der Glaubenstradition 
ausgeklammert und von der Politik ferngehalten, als würde es sich dabei um eine anste-
ckende Seuche handeln, von der nur Schaden kommt.
Damit verbunden ist die fixe Idee, dass der Mensch aus eigenen Kräften und Möglich-
keiten heraus die Probleme in den Griff kriegt, die er selbst verursacht und zu verantwor-
ten hat. Das ist eine hoch religiöse Ideologie, eine sehr anstrengende und gefährliche 
noch dazu. Der Mensch wird nicht besser, wenn er sich selbst überlassen ist.
Und der Mensch bleibt trotz allem ein Wesen, das nach wie vor von den grossen Fragen 
bewegt ist, das nach Sinn und Orientierung sucht, das zu tragen hat an seiner glühen-
den Hoffnung und seiner grossen Schuld.
Was kann in dieser Situation die Kirche, die christliche Gemeinschaft aus ihrer Ge-
schichte und Überzeugung immer noch zum Besten der Dorfgemeinschaft beitragen?

Unser Engagement: Wir müssen unsere Rechte unbedingt nutzen, unsere Pflicht leisten 
und am Ergehen der Gemeinschaft Anteil nehmen. Durch unseren Beitrag anerkennen 
wir die demokratische Tradition unseres Landes, die auf Ausgleich der Kräfte und gegen 
ungesunde Machtkonzentration gerichtet ist. Und nur so können wir das Gewachsene 
für eine neue Generation zum Segen werden lassen.

Die Erinnerung: Aus unserem Glauben heraus müssen wir für die Einsicht einstehen, 
dass der Mensch sich nicht selbst verdankt, auch kein Produkt ist, sondern geschaffen, 
ein Geschöpf inmitten einer Schöpfung. Diese Erkenntnis ist herausfordernd und befrei-
end zugleich: Wir können die Welt aus eigenen Anstrengungen nicht retten. Aber das 
müssen wir auch nicht. Sie ist nicht unser Produkt, sondern Gottes Schöpfung. Und aus 
dieser Weltsicht ergeben sich viele politische Konsequenzen für unseren Umgang mit 
unseren Nächsten, mit Tieren, mit der Umwelt.

Das Gebet: Wie wir für uns, unsere Familien, für nahestehende Menschen beten, so sol-
len wir das auch tun für Frauen und Männer, die trotz allen Widerständen und aller Kri-
tiksucht auch heute noch bereit sind, politische Ämter und damit grosse Verantwortung 
zu übernehmen. Es braucht nicht unsere Häme, sondern unser Gebet. Denn: «Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe.» (1. Korinther 16,14)� Matthias Walder

Lokalpolitik: Das Dorf im Blick!

« Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn;  
denn wenn es ihr wohlgeht, so geht es auch euch wohl. »Jeremia 29,7
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OeME-Gottesdienst 
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr
Verfeindete Volksgruppen, die versöhnt 
miteinander leben, Frauen und Männer in 
Afrika, die eine theologische Ausbildung 
machen können und reformierte Primar-
schüler in der Schweiz, denen der kirchli-
che Unterricht ermöglicht wird. Das sind 
unsere Hinwiler Projekte «Bellinzona», 
«Kamerun» und «Gemeinschaft der Ver-
söhnung», die wir als Reformierte Kirche 
Hinwil jährlich unterstützen.
Esther und Roger Schmidhauser von der 
«Gemeinschaft der Versöhnung» werden 
im Gottesdienst zu Besuch sein und beim 
anschliessenden Apéro von ihrem Enga-
gement und den neueren Entwicklungen 

in der Gemeinschaft der Versöhnung be-
richten.
Anschliessend sind alle herzlich zu einem 
gemeinsamen Mittagessen eingeladen.

Oliver Madörin, Pfarrer

Sie sind gerne Gastgeberin oder Gastgeber, empfangen unsere 
Besuchenden herzlich und schaffen in kirchlichen Räumen eine 
angenehme Atmosphäre?

Infolge Pensionierung des bisherigen Stelleninhabers suchen wir auf 1. Juni 2024 
oder nach Vereinbarung eine/n dienstleistungsorientierte/n

Teamleiter/in im Sigristen-/ 
Hausdienst 80 %
Sind Sie interessiert? Dann finden Sie alle Informationen auf www.ref-hinwil.ch unter 
«News». Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kirchl. Handlungen

Stand per 31. Dezember 2023  CHF 21'014.15

Hinwiler Projekte

21. Nov. Bruno Bhend, Hinwil
23. Nov. Alice Blaser, Erlosen
24. Nov. Vreni Mettler, Hinwil
29. Nov. Anni Gauler, Hinwil

6. Dez. Erika Walder, Hinwil
8. Dez. Berty Häberli, Hinwil
8. Dez. Regina Frey, Hinwil

14. Dez. Erna Scherer, Hinwil
15. Dez. Emmi Kuhn, Hinwil
18. Dez. Erwin Egg, Hinwil
19. Dez. Anna Köng, Hinwil
22. Dez. Willy Furrer, Hinwil

5. Jan. Heinz Kuster, Hinwil
11. Jan. Erika Bächer, Hinwil

12. Jan. Charlotte Ochsenbein, 
Hadlikon

17. Jan. Werner Fisch, Wernetshausen
17. Jan. Erika Plail, Hinwil
19. Jan. Lotti Kunz, Hinwil
19. Jan. Ruth Meierhofer, Hinwil

Bestattungen

3. Sept. Hinwiler Projekte 1'349.40
10. Sept. ZH/AG Stipendien-

fonds
471.40

17. Sept. Bettagskollekte 1/2 
Inländische Mission 1/2

336.55
336.55

24. Sept. Ländliche Familien-
hilfe

693.95

1. Okt. Berghilfe 1'200.00
8. Okt. Christl. Hilfbund im 

Orient
928.40

15. Okt. Menschenrechte 366.50
22. Okt. HEKS - Humanitäre 

Krise Armenien
506.50

29. Okt. CEVI Hinwil 1'527.75
5. Nov. Reformationskollekte 424.50

12. Nov. Kinderhilfe Emmaus 578.70
19. Nov. CSI Schweiz 673.00
26. Nov. Hinwiler Projekte 1'238.35

3. Dez. TDS Aarau 476.85
10. Dez. Gefangenen + 

Entlassenen Fürsorge
582.70

17. Dez. Kindsverlust.ch 1'075.00
24. Dez. Verband Kind + 

Kirche
345.85

24. Dez. Hinwiler Projekte 661.45
25. Dez. HEKS Weihnachts-

sammlung
894.70

31. Dez. ökum. Kollekte 553.20

Kollekten

Aus der Kirchenpflege
Nachdem von den Stimmberechtigten der Kirchgemeinde für keine unserer Pfarrperso-
nen schriftlich die Wahl an der Urne verlangt worden ist, konnte die Kirchenpflege am 
15. Dezember 2023 alle drei Pfarrpersonen als in stiller Wahl für die Amtsdauer 2024 
bis 2028 gewählt erklären. Sie haben die Wahl auch innert Frist angenommen. Nun 
fehlt nur noch die Rechtskraftbescheinigung der Bezirkskirchenpflege. Danach ist das 
Verfahren der Pfarrbestätigungswahlen 2024 abgeschlossen.

Als Folge der im Dezember 2022 installierten und in Betrieb genommenen Magnet-
schlaghämmer mit Nachtabsenkung (vgl. TOP HIWIL Nr. 320) konnte nunmehr auch die 
Lärmklage erledigt werden, die nach dem Nichteintretensbeschluss des Gemeinderats 
Hinwil vom 30. März 2021 beim Baurekursgericht des Kantons Zürich erhoben wurde 
und seither hängig war. Das Gericht hat das Verfahren am 29. November 2023 infolge 
Gegenstandslosigkeit als erledigt abgeschrieben.
� Josua Raster, Präsidium und Ressort Liegenschaften

Die Kirchenpflege hat am 2. Januar 2024 auf dem Zirkularweg beschlossen, die Anstel-
lung von Yoshiko Masaki als Chorleiterin bis Ende 2025 für weitere zwei Jahre befristet 
weiterzuführen. Die Befristung ergibt sich aus dem Umstand, dass Frau Masaki in die-
ser Zeit die Weiterbildung zur Chorleiterin absolviert. Anstelle von Kantorei Hinwil ist 
ein neuer Name für den Kirchenchor der Ref. Kirche Hinwil am Entstehen.

Chatrina Gabriel, Ressort Gottesdienst und Musik
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Für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse, bitte Daten vormerken.
Eine Einladung zu einem grossen Fest? Wer will das schon verpassen?!
Finde selbst heraus, was gefeiert wird und sei dabei!

Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie

Kids Days – «Bisch parat  
fürs grosse Fäscht?!»
Mittwoch, 24. bis Freitag, 26. April

Voranzeigen

Seniorenferien 2024 in Andeer
Sonntag, 8. bis Samstag, 14. September
Die Tourismusregion Viamala – im Herzen Graubündens – zusammen entdecken.
Details zur Reise folgen im nächsten TOP HINWIL.� Oliver Madörin, Pfarrer

Seniorenausflug
Mittwoch, 8. Mai 
nach Ennenda (GL) und  
die Walensee-Region

Treffpunkt
8.30 Uhr beim Bahnhofparkplatz Hinwil  
oder per Abholdienst zu Hause

Abfahrt
8.45 Uhr ab Bahnhof Hinwil

Rückkehr
ca. 17 Uhr Bahnhof Hinwil

Kosten
CHF 60.– Unkostenbeitrag  
(wird vor der Abfahrt bar einkassiert)

Das diesjährige Ausflugsprogramm: Ein 
Besuch im Anna Göldi Museum, wahlwei-
se mit oder ohne Führung, im Anschluss 
ein feines Mittagessen in der Trattoria ge-
niessen und zum Dessert eine Schifffahrt 
auf dem Walensee.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich doch gleich an.
Flyer mit Anmeldetalons werden an die 
letztjährigen Teilnehmer verschickt und 
liegen im Felsenhof, der Kirche und in der 
Perle auf oder unter www.ref-hinwil.ch.

Oliver Madörin, Pfarrer
Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie

© Hotel Fravi

An diesem Wochenende hat vieles Platz! Über Jung und Alt, Spiel und Spass, wandern, 
singen, Gottesdienst, Gespräche und…..
Flyer mit Anmeldetalon liegen im Felsenhof, in der Kirche und der Perle auf oder unter 
www.ref-hinwil.ch.� Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie

Gemeindeweekend in Wildhaus
Freitag, 12. bis Sonntag, 14. April
«Wo ist Jesus?»

Singe mit de  
Chliinschte…
…geht weiter! Freitagvormittag 
9 Uhr oder 10 Uhr

Es freut uns sehr, dass wir letzten Herbst 
mit zwei Gruppen starten durften. Ab Ja-
nuar 2024 werden Isabelle Kaiser und 
Barbara Bachmann wieder am Freitagvor-
mittag mit Kindern ab 1 Jahr bis zum Kin-
dergarten und deren Begleitperson sin-
gen. Neben einfachen Liedern und Versli, 
gehören auch Bewegung und Spiele zum 
halbstündigen Programm.
Leitung, Auskunft und Anmeldung
Isabelle Kaiser, Mitarbeiterin Katechetik, 
079 262 52 13, i.kaiser@ref-hinwil.ch
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Kinder und Familie
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch
Cevi Fröschli
Lena Rohlfing, 077 526 91 13
Cevi Mädchen
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44
Cevi Jungs
Thivyanthan Thanushan v/o Mogli,  
077 955 42 16
Chinderchile
Sonntag, 4., 11. Februar,  
9.45 bis 11.15 Uhr 
Im Felsenhof
Singe mit de Chliinschte
Freitag, 2., 9. Februar, 
9 bis 9.30 Uhr oder 10 bis 10.30 Uhr
Im Felsenhof
Isabelle Kaiser
Gschichte-Höck
Mittwoch, 14. Februar, 14 Uhr
In der Perle
Corina Rutschi

Jugendarbeit
SQUAD - Jugendgottesdienst
Freitag, 9. Februar, 20 Uhr
In der Kirche
Linus Walder
CAMPFIRE
Sonntag, 18. Februar, 18 Uhr 
In der Perle
Luca Gehrig

Beiträge betreffend ref. Kirche: sekretariat@ref-hinwil.ch, Redaktionsschluss: Mittwoch, 7. Februar 2024

Ökumenische Veranstaltungen
Ökumenische Abendmeditation
Dienstag, 6., 20. Februar
Jeweils 19 Uhr
In der kath. Kirche
Ökumenischer Frauentreff
Donnerstag, 15. Februar, 9 – 11 Uhr
Im Kath. Pfarreiheim
Karin Baumgartner, Patricia Machill

Reformierte Kirche Hinwil   Felsenhofstrasse 9   www.ref-hinwil.ch
Sekretariat
Dienstag bis Freitag	 8.30 bis	 11.30 Uhr 
		  13.30 bis 15.30 Uhr
Während Schulferien	 8.30 bis 12.30 Uhr
Telefon		  044 937 14 37
sekretariat@ref-hinwil.ch, 
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch

Sigristenteam, Hauswartung, 
Raumreservation
Emilio Flessati, Evelyne Spörri 
Dienstag bis Freitag
sigrist@ref-hinwil.ch
079 869 20 25

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
076 459 29 31

Yoshiko Masaki, Organistin und Chorleiterin
y.masaki@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie
Luca Gehrig, Jugend
l.gehrig@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39 

Corina Rutschi, Kind und Familie/Senioren
c.rutschi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Linus Walder, Jugend
l.walder@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Präsident Kirchenpflege
Josua Raster
j.raster@ref-hinwil.ch

Agenda

Spenden Hinwiler Projekte 
CH04 0685 0020 5319 8001 0

QR-Code für 
weitere Infos

Einzahlungsscheine mit QR-Code erhalten Sie im Kirchgemeindesekretariat. 

SQUAD Holiday
Freitag, 23. Februar, 18.30 Uhr
In der Perle (ab 1. Oberstufe)
Linus Walder und Team

Erwachsene
Kirche
Frühgebet in der Kirche 
Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 
6.30 bis 7 Uhr 
Matthias Walder
Kantorei Hinwil
Donnerstag, 1., 8., 15. Februar
Jeweils 19.30 Uhr
Yoshiko Masaki, Chorleiterin

Felsenhof
Sprechstunde mit dem Präsidenten
Einmal monatlich am Samstag
Für einen viertelstündigen Termin
Samstag, 10. Februar, 10 bis 11 Uhr
Anmeldung per Mail an 
j.raster@ref-hinwil.ch
Männerkreis
Dienstag, 6. Februar, 9 Uhr
Matthias Walder

Perle
Gspröch am Morge
Dienstag, 27. Februar
9.30 bis 11.30 Uhr
Oliver Madörin

Mittagessen für Erwachsene
Donnerstag, 1. Februar, 12 Uhr
Anmeldung bis Mittwochmittag an c.rut-
schi@ref-hinwil.ch  
044 937 11 39
Bibellektüre
Dienstag, 6. Februar, 9.30 bis 11 Uhr
Oliver Madörin
Perlenkafi 
Jeden Dienstag, 14 bis 17 Uhr 
Erster Dienstag im Monat: Spieltisch!
Café international
Jeden Freitag, 9 bis 11 Uhr 
Begegnungsort für die Bevölkerung 
von Hinwil
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Jodlerklub Heimet   

Jodlerchränzli 2024 im Hirschensaal

Der Jodlerklub Heimet Hinwil lädt euch 
am Samstag, 3. Februar ein weiteres Mal 
mit Freude zum Chränzli im Gasthof Hir-
schen ein. Die Nachmittagsvorstellung 
beginnt um 13.30 Uhr. Am Abdend ist die 
Türöffnung um 18.00 Uhr, Konzertbeginn 
wird um 20.00 Uhr sein. 

Jodlerklub
Heimet8340 Hinwil

An diesem Chränzli werdet Ihr zum ers-
ten Mal von der Metzgerei Betschart aus 
Eschenbach bewirtet. Kulinarischer Höhe-
punkt der Speisekarte wird ein Hackbra-
ten mit Kartoffelstock sein. 

Auch dieses Jahr werden wir Euch mit Jo-
delliedern, Musik und Gesang unterhalten. 

Samstag, 10. Februar 2024	

Fasnacht Hinwil am Samstag, 10. Februar 2024
Wegen diversen Rücktritten aus dem 

Fasnachtskomitee war bis vor kurzem unsi-
cher, ob die Fasnacht im 2024 stattfinden 
kann. Nun hat sich ein bunt gemischtes Or-
ganisationskomitee aus ein paar wenigen 
FAKOHI-Mitgliedern und Fasnächtlern zu-
sammengetan und wird die Fasnacht in 
kleinerem Rahmen durchführen.

Kindermaskenball
Am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr 

werden die kleinen, verkleideten Fas-

nächtler von Pirat Salem und der Gugge 
Walder Notenwürger unterhalten. Zaube-
rei, Ballonmodellage und noch mehr wird 
geboten. Da wird es keinem langweilig!  
Einen Zvieri gibt es für jedes Kind gratis.

Maskenball
Unter dem Motto «Unterwasserwelt – 

Wir tauchen wieder auf!» findet der Mas-
kenball 2024 im Hirschensaal statt. DJ 
Kummi und Guggenmusiken sorgen für 
Partystimmung. Um Mitternacht findet 

 

Fasnachtskomitee Hin
w

il

 

dann die Maskenprämierung mit tollen 
Preisen statt. Also Los! Wir freuen uns auf 
viele kreative Kostüme. Der Maskenball 
beginnt um 20.00 Uhr und es wird gefeiert 
bis in die frühen Morgenstunden.

Zukunft der Fasnacht Hinwil
Die Hinwiler Fasnacht soll erhalten blei-

ben! Da sind sich die Hinwiler Fasnachts-
vereine einig. So wird in Zukunft das FA-
KOHI aus Mitgliedern von diesen Vereinen 
und anderen Fasnächtlern, denen die Fas-
nacht Hinwil am Herzen liegt, bestehen. 
Möchtest auch Du unterstützen und mit 
einer motivierten Truppe die Fasnacht or-
ganisieren? Dann melde dich bei Nati 
Hauenstein, 079 268 56 82

Caro Spörri

Das Chapfchörli Grabs unter Leitung von 
Margrit Scherrer wird unser Programm mit 
seinem Gesang und jugendlicher Leichtig-
keit bereichern. 

Für die Musik wird das Echo vom Stöck-
lichrüz zuständig sein. Die Musikanten 
werden ihre Ausdauer auch nach dem 
Abendkonzert beweisen, damit Ihr noch 
das Tanzbein schwingen könnt.

Sowohl am Nachmittag wie auch am 
Abend könnt ihr euer Glück an der Tombo-
la mit attraktiven Preisen versuchen.

Wir verzichten auf den Verkauf von Ein-
tritten und Saalabzeichen. Dafür erheben 
wir eine freiwillige Kollekte. Wir danken 
Ihnen schon jetzt für Ihre Spende.

Im Namen aller Mitwirkenden heissen 
wir alle herzlich willkommen und freuen 
uns, gemeinsam ein paar schöne Stunden 
zu geniessen.� Beat Thierstein
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Veranstaltungen 2024
Februar
Fr–So 2.

3.
4.

18.00 – 21.00 Uhr
11.00 – 16.00 Uhr

9.30 – 15.00 Uhr

Luftgewehr Volksschützenfest
Sackstrasse 35, Wernetshausen

Sa 3. 13.30 Uhr und
20.00 Uhr

Jodlerchränzli, Jodlerklub Heimet, Gasthof 
Hirschen, Türoffnung abends um 18.00 Uhr, 
Eintritt frei, Kollekte

So 4. 17.00 Uhr Verdi und Puccini, Konzert Kantorei Zürcher 
Oberland, ref. Kirche, Tickets unter  
www.kantorei-zo.ch

Mo 5. 19.30 Uhr Vortrag «Gesunde Lebenszeit gewinnen – Insulin-
resistenz erkennen und behandeln. Gefährlichen 
Volkskrankheiten vorbeugen», Referent Dr. 
Markus Rohner, Ernährungswissenschaftler, 
EpiGeneticBalance, Mehrzweckgebäude  
Eisweiher. Anmeldung in der TopPharm Apotheke, 
044 937 38 72

Sa 10. 14.00 – 17.00 Uhr
ab 20.00 Uhr

Kindermaskenball, gratis Zvieri für die Kinder
Maskenball Unterwasserwelt, 
Hirschensaal, Eintritt frei

Mi 21. 10.30 Uhr Vorsorge «Erben», Vortrag ASSH, Referent Roland 
Berli, Hirschensaal, Anmeldung obligatorisch. 
Kontakt: Margrith Appenzeller, assh@bluewin.ch
Eintritt frei, Kollekte

Fr 23. 20.00 Uhr Kiss me kosher, Kinofilm, Im Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00

März
So 3. Abstimmungen, Gemeinde Hinwil

So 3. 14.30 Uhr und
15.30 Uhr

Orgelkonzert, Yoshiko Masaki, Ortsmuseum

Sa 16. 9.00 – 10.00 Uhr Globi und die Mikroben, Lesung und Vorführung 
mit Atlant Bieri, Mediothek, für Kinder ab 9 
Jahren, Eintritt CHF 5.–

Sa–So 16.
17.

17.00 Uhr
11.00 Uhr

Lynndenhof – Ein Ponyhof auf Tournée, HiKiZi 
Tournée, Rudolf Steiner Schule, Wetzikon, Tickets 
unter www.hikizi.ch

Mi 20. 20.00 Uhr Gemeindeversammlung, ref. Kirche

Fr 22. 20.00 Uhr Yi yj – A one and a two, Kinofilm, Im Tobel 4, 
Hadlikon, Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00

Bitte tragen Sie Ihre geplanten Veranstaltungen frühzeitig in die Homepage  
der Gemeinde ein. Das hilft, Terminkollisionen zu vermeiden! Besten Dank.  
www.hinwil.ch > Anlässe > Anlass hinzufügen

Freitag, 25. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 30.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Rosen 
für Herrn Grimm

Theaterstück von und mit Katja Baumann

Ein witziges und skurriles Schauspiel 
über eine Pflegende und einen Kranken, 
die auf ergreifende Weise zueinander 
finden. Feinsinnig verwebt Katja 
Baumann Grimm-Märchen zum Teppich, 
auf dem sich diese berührende 
Geschichte abspielt – ganz ohne 
Klischees, aber mit subtiler Komik.

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
IIm Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 10.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Birnenkuchen mit 
Lavendel

Komödie, F, 2015

Nach dem Tod ihres Ehemanns über-
nimmt Louise den landwirtschaftlichen 
Betrieb ihrer Familie. Sie arbeitet hart, 
um diesen schweren Schicksalsschlag zu 
überwinden und kämpft mit ihren zwei 
Kindern ums Überleben. Doch dann trifft 
Sie auf einen Mann, der irgendwie anders 
ist und ihr Leben nimmt eine unerwartete 
Wendung. Eine gelungene Mischung aus 
Emotionen und Humor.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
kultur.hadlikon@bluewin.ch

Freitag, 23. Feb 2024, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00

Kiss me kosher

Kinofilm, Komödie, Israel, 2020

Während eines Aufenthalts in Israel ver-
liebt sich die deutsche Biologin Maria 
Müller in die israelische Barbesitzerin 
Shira Shalev. Als die beiden heiraten wol-
len, ist Shiras jüdische Grossmutter Berta 
strikt dagegen – Liebe hin oder her. Kom-
plikationen sind unausweichlich in dieser 
ausserordentlichen Konstellation.

Freitag, 22. März 2024, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00

Yi yj – A one and a two

Kinofilm, Drama, Taiwan-Japan, 2000

Willkommen im Leben einer Familie des 
Mittelstandes im modernen Taipeh: NJ ist 
ein Mann Mitte vierzig, verheiratet, Vater 
von zwei Kindern und erfolgreich im Beruf 
– dennoch ist er nicht mehr zufrieden mit 
sich und seinem Leben. Während er sich 
einer alten Flamme annähert, erleidet sei-
ne Schwiegermutter einen Schlaganfall 
und landet im Koma. Es ist NJs achtjäh-
riger Sohn, der durch den Familienalltag 
führt und kritische Fragen stellt. Die älte-
re Schwester macht erste Erfahrungen mit 
der Liebe und lernt, dass man Glückselig-
keit nicht erzwingen kann.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
Kultur Hadlikon, info@areal-im-tobel.ch

Kemptnerstrasse 9
8340 Hinwil
Telefon 044 938 39 40
www.druckerei-sieber.ch

Wir drucken und binden  
Ihre Abschlussarbeiten!



Rückenschmerzen adieu
Ein 6-Wochen-Rückenprogramm inklusive regelmässigem, moderatem Training kann  
Beschwerden deutlich lindern.

Die Zahlen sind erschreckend: 
Ungefähr 214 Blicke aufs Handy pro Tag, knapp 30 Kilo- 
gramm Gewicht, die beim Blick nach unten auf unseren 
Nacken einwirken und durchschnittlich 10 Jahre, die wir 
allein am Arbeitsplatz im Sitzen verbringen – die sitz-
intensive Freizeit noch nicht mitgezählt. Kein Wunder, 
dass der Rücken immer mehr Menschen Probleme be-
reitet. Und das, obwohl unser Körper eigentlich für ein 
bewegungsreiches Leben als Jäger:innen und Samm-
ler:innen konzipiert wurde. 

Einfache Lösung!
Die Folgen dieses Alltags kennen wir nur zu gut: Blocka-
den, Verspannungen und Bandscheibenvorfälle treten auf 
und beeinträchtigen unser Leben. Ärzte und Krankenkas-
sen schlagen seit langem Alarm! Martin Steiner und Axel 
Kleinefinke vom Gesundheitscenter "Chili Health Trai-
ning" erklären: „Unsere Muskulatur bildet sich ab dem 30.  
Lebensjahr ständig zurück. Das gilt natürlich auch für 

die Muskulatur der Wirbelsäule. Die einzige Möglich-
keit, diesen Abbau zu stoppen, ist zielgerichtetes Mus-
keltraining, mit dem der ganze Körper und speziell  
natürlich die Rückenmuskulatur, gestärkt wird.“

Die Chance packen
Im 6-wöchigen Rückenprogramm, für die das Gesund-
heitscenter "Chili Health Training" als Standort lizensiert 
wurde, ist methodisches Vorgehen das A und O. Nach 
einer ausführlichen Analyse des individuellen Schmerz-
bildes inklusive wissenschaftlich basierter Testung, wird 
ein Trainingsplan erstellt, der speziell auf die individu-
ellen muskulären Schwächen abgestimmt ist. „Natürlich 
erwartet jeden Teilnehmer auch eine detaillierte Einwei-
sung an den Trainingsgeräten und unser geschultes Trai-
ner-Team steht jederzeit für Hilfestellungen oder Rück-
fragen bereit“, führt Martin Steiner aus. „Nur so können 
wir sichergehen, dass auf eine fundierte Analyse auch 
tatsächlich die besten Resultate folgen!“ Und diese Re-
sultate werden genau überprüft: Am Ende des 6-Wo-
chen-Programms wird erneut ein ausführlicher Check 

durchgeführt, um die Fortschritte zu dokumentieren.

Jetzt 6 Wochen für CHF 159.– 
teilnehmen
• inklusiver umfassender Rückenanalyse
• individuellem Trainingsplan
• persönlicher Beratung

Jetzt anrufen und Ihren 
persönlichen Start-Termin 
vereinbaren:  
055 525 72 62

Ihre Gesundheitscenter in Hinwil

SCHMERZGEPLAGTE PERSONEN FÜR RÜCKENPROGRAMM GESUCHT! 

6 WOCHEN FÜR CHF 159.– 
TEILNEHMEN INKLUSIVE:
• UMFASSENDER RÜCKENANALYSE
• INDIVIDUELLEM TRAININGSPLAN
• PERSÖNLICHER BERATUNG

JETZT TERMIN VEREINBAREN: 
055 525 72 62

T 055 525 72 62
Gossauerstr. 14 I 2. Stock Eingang Coop I 8340 Hinwil

hinwil@chili-health.ch 
www.chili-health.ch
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